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Anparteühes Organ und Algemeiner Ange 


Nr. 506, Expedition Nr. 316. 


(Rachdruc ſammtlicher Origtnal⸗Artitel und Telegramme th nur mit genauer Onellen-Angade - 
„Danziger Neueſte Nachrichten“ — geſtattet.) 


Berliner Redbactions⸗Burean: 


Allerdurchlauchtigſter, Großmächtigſter Kaiſer! 
Allergnädigſter Kaiſer, König und Herr! 
Wollen Euer Mafeſtät die ehrfurchtsvolle Huldigung der 
getreuen Stadt Poſen Allergnädigſt entgegennehmen. l 
Am Tage von Sedan hält der Deutſche Kaifer, an der 
Seite Seiner erlauchten Gemahlin, Einzug in unſeren Mauern; 


Ein richtiges Kaiſerwetter herrſchte am heutigen] wer von uns follie bei dieſem Anblick nicht im Junerſten er- 


Tage, an welchem Kaiſer Wilhelm zum dritten Male 
der Stadt Poſen ſeinen Beſuch abſtattet. Der erſte 
Beſuch am 31. März 1889 war durch ſchwere Waſſers⸗ 
noth verurſacht. Der zweite Beſuch am 13. Juni 1893 
war weſentlich militäriſcher Natur, da der Beſuch des 
Kaiſers, der vollſtändig unerwartet kam, bezweckte, jid) 


griffen, erhoben, fortgeriſſen werden! 

Hundert Jahre, genau hundert Jahre müſſen wir in der 
Geſchichte unſeres Gemeinweſeus zurückblicken, um ähnlichen 
Glanzes uns zu erinnern; zu jenen Sommertagen des Jahres 
1802 ſchweift der Sinn, wo einſteus an Luiſens Seite König 


von der Schlagfertigkeit und Bereitſchaft der Poſenerſ Friedrich Wilhelm der Dritte bet uns eingezogen iſt. — 


Garniſon zu überzeugen. Der heutige Beſuch iſt weſent⸗ 
lich politiſcher Natur; denn man erwartet, wie ſchon 
geſtern ausgeführt, daß der Kaifer die neue Oſtmarken⸗ 
politik der Regierung durch eine feierliche Kundgebung 
ins Werk ſetzen wird. j | 

Schon gegen 2 Uhr Nachmittags trafen zwei Extra⸗ 
züge ein, in denen ſich u. A. Prinz Friedrich Leopold 
und Prinz Albrecht von Preußen fowie Prinz Ludwig 
von Bayern, ferner Reichskanzler Graf v. Bülow, 
Oberhofmarſchall Graf zu Eulenburg, Haus marſchal 
v. Lyncker, der aus v. Tſchirſchky und 
l i jutan 
a ue IE begann der Aufmarſch der Truppen zur 
Spalierbildung auf beiden Seiten der fih vom Bahnht 
zum Generalkommando ziehenden Feſtſtraße, die in 
ihrem Walde von Flaggeumaſten und im Grün der 
landen einen überwältigenden, ſtolzen An- 


Zannengult 
160 Apa 5 Minuten vor 6 Uhr ertönte vom Fort IXa 
der Donner der Schüſſe, mit welchen das Nahen des 


e x yi 1 
ten Kriegsherrn begrüßt wurde, dann lief um 6 Uhr 
obe kalſerliche Sonderzug in den Bahnhof ein, wo ein 
roßer Empfang ſtattfand. Der Kaiſer ſchritt die Front 
ka Ehrenkompagnie ab und nahm verſchiedene Meldungen 
enigegen und trat dann mit der Kaiſerin, die ein 
flieberfarbeneś Kleid mit Schmelz trug, und dem Kron: 
prinzen aus der Halle heraus. Der Kaiſer, der von 
der Sommerreiſe ſtark gebräunt und ſehr wohl ausjah, 
trug die Uniform des Garde du Corps mit dem Band 
des ſchwarzen Adlers über den ſchwarzen Küraß und 
hielt in der Rechten den Marſchallſtab. Er ritt einen 
Braunen, während die Kaiſerin in einem vierſpännigen 
Wagen Platz genommen hatte. 


Der Einzug des Kaiſers 


in P übertraf alle Erwartungen. Die dichten 
z aka welche alle Straßen ausfüllten, begrüßten 
den Kaifer mit ſtürmiſcher Begeiſterung. Ueberall wehten 
Fahnen in deutſchen und preußiſchen Nationalfarben 
und die wenigen polniſchen Häuſer, welche keinen Schmuck 
augelegt hatten, verſchwanden vollſtändig in der Maſſe 
der reich dekorirten deutſchen Häuſer. Der 
Reichskanzler wurde von den Deutſchen überall 
mit lauten Zurufen begrüßt. Der Schloßhauptmann 
von Poſen Graf Hutten⸗Czapski ritt beim Einzug neben 
dem Wagen der Kaiſerin. i 

Unter dem Donner der Geſchütze, dem Läuten der 
Glocken und den Hurahrufen des Publikums bewegte 
ſich der Zug durch die Holitraße nach dem Berliner 
Thor, wo er vor der Tribüne Halt machte. Hier fand 
die Begrüßung durch die Städtiſchen 
Behörden ſtatt. Auf dem flachen Mittelpodium der 
Tribüne ſtand Frau Oberbürgermeiſter Witting, 
neben ihr die Damen, ſowie 60 Ehrenjungfrauen aus 
Stadt und Provinz Poſen. Vor der Tribüne ſtanden 
die Mitglieder des Magiſtrats, der größte Theil der 
Stadtverordneten, Beamte der Königlichen Behörden, 
die in Städtiſchen Ehrenämtern thütigen Bürger u. |. w. 

Die Begrüftung des Oberbürgermeiſters. l 
Der sajar eee oar vor bem 7 
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Batt folgende Anſprache: tting ; 


Kriſis im Śoitfcata. 


darauf folgendes: 


Ein Jahrhundert preußiſcher Geſchichte ift ſeitdem ver- 
floſſen — ein Sükulum, in deffen Verlauf hier an der Stätte 
tiefſten Verfalls preußiſcher Geit, preußiſche 
Zucht un d Ordnung getreten ſind. Geſchlechter kamen 
und gingen; Altes fiel und Neues entſtand: unverändert aber 
blieb im Wandel der Zeit die Liebe zu König und Königin! 

Zum dritten Mal betreten Euer Mafeſtät als unſer Laudes⸗ 
herr dieſe Stadt. 


Noch ift es in treuer Erinnerung, wie Euer Majeſtät 


i Bögen af hexbeieilten, als im Jahre 1889 die reißenden Hochwäſſer der 
auptmann v. Friedeburg befanden. Warthe ſich verheerend über unſer Gebiet ergoſſen, und un⸗ 
of vergeſſen bleibt jene denkwürdige Sitzung auf dem Rathhaus, 


in der unſer Souverän uns Seines landes väterlichen Schutzes 
verſicherte und Selbſt die großen Linien vorzeichnete, in denen 
ſich die Entwickelung der Stadt zu bewegen haben würde und 
thatſächlich bewegt hat. i 

Euer Majeſtät haben damals durch gewiſſe Er⸗ 
leichterungen in der ſchweren Rayonlaſt über⸗ 
haupt erſt die Möglichkeit gedetfliher Aus⸗ 
dehnung für das Gemeinweſen geſchaffen, und 
bewegten Herzens wiſſen die Theinehmer an jener Sitzung 
noch heut davon zu erzählen, wie des Kaiſers Majeſtät auf 
der Karte die Gebletstheile bezeichnet habe, nach denen die 
Stadt ſich zu erweitern hätte, und auf denen inzwiſchen unſere 
ſtark bevölkerten Vorſtädte entſtanden ſind. 

Und wenn es uns heut vergönnt iſt, an dieſer Stelle — 
wo noch vor Kurzem Wall und Baftlon ſich erhoben — das 
erlauchte Kaiſerpaar zu begrüßen, fo wiſſen wir nur zu gut, 
daß auch dies Euer Majeſtät Kalſerlicher Huld zu verdanken 
ift. Auf das Machtwort des oberſten Kriegsherrn fällt der 
eijerne Wallgürtel, und wo das Reich überlebte Ver⸗ 
theidigungsmittel aufgiebt, wird fortan Preußen feine 
bedeutungsvollen kulturellen und wirth⸗ 


ſchaftlichen Aufgaben in Gemeinſchaft mit der die 


Stadtverwaltung zu erfüllen haben. 

So weiß dieſe Stadt, fo wird und darf fie nie vergeſſen, 
was Euerer Mafeſtät fie an Dank ſchuldet, und jeder Stein 
ihrer Straßen und jeder Ziegel ihrer Dächer predigt es laut 
und eindrucksvoll, daß nur im Schatten des Reichs⸗ 
panters, daß nur inden Bahnenpreußiſchen 
Regimenteseinegedeihliche Entwickelung 
für dies Gemeinweſen möglich und denkbar iſt. 

Aus dem jauchzenden Rufen der Menge aber wollen 
Euer Mojeftät huldreichſt ein Gelöbniß heraushören, das 
heut, bewußt oder unbewußt, aus jeder Bruſt ſich emporringt, 
— ein Gelöbniß, in dem alle Lieb’ und Treue, aber auch die 
zähe Entſchloſſenheit ſich ausprägt, feſtzuhalten an den 
dynaſtiſchen Traditionen, an Kaifer und Reich — das Gelöbniß 
unſexes alten Boruſſenliedes: 

„Des Königs Ruf dringt tief ins Herz hinein — 

Ich bin ein Preuße, will ein Preuße fein !“ 


Die Auſprache des Kaiſers. 


Mit tiefem Ernſt hatte der Kaiſer die Worte des 
Oberbürgermeiſters angehört und antwortete unmittelbar 


Hochberg, der fiğ bei der Uebernahme der 
oberſten Leitung der preußiſchen Hoftheater von der 


W., Potsdamerſtraße Nr. 123. 


meiſters vorher nach 


Telephon Amt IX Nr. 7387. 


Answärtige filialen in: St. Albrecht, Berent, Bohuſac, Bröſen, Bütow Bez. Cöslin, Carthans, Dirſchau, Elbing, Henbude, 
Laugſubr (wit nn, Lauenburg, Dlarienburg, Marienwerder, Nenfahrwaſſer, Neuſtadt, Renteich, Obra, Oliva, Pranit, Br, Stargard, Schellmühl, 
Schidlitz, Schöneck, Stabtgebiet⸗Danzig, Steegen, Stolp und Stolpmünde, Etutthof, Tiegenhof. Weichſelmüude, Zoppot. 


Mein lieber Oberbürgermeiſter! 
Empfangen Sie den Dank der Kaiſerin und Meinen 
für den freundlichen Empfang ſeitens der Stadt und 
die Ausſchmückung, wie die Geſinnungen, denen Sie 
ſoeben beredten Ausdruck verliehen haben. Ich freue 
mich von Herzen, daß heute ein anderes Bild Meinen 
Augen ſich zeigen wird, als damals in dieſen 
trüben Tagen, als die Wellen des Stromes 
ſich gegen und zum Theil über Ihre Häuſer 
dahinwälzten. Was dieſe Stadt und dieſes 
Land ſind, verdanken ſie der Arbeit der 
preußiſchen Könige. Ich als ihr Nachfolger 
werde auch an Meinem Theil, wie Ich es damals 
ſchon bei der Sitzung im Magiſtratsſaal gethan, es 
an Sorge für die Stadt und Unterſtützung in 
ihrer Entwickelung nicht ermangeln laſſen. In 
ſeinen Entwickelungsbeſtrebungen iſt Poſen in ein 
Stadium getreten, in welchem es mit den bis⸗ 
herigen Abgrenzungen nicht mehr auskommen kann. 
Zu eng iſt der Gürtel ihres Gewandes geworden, zu 
klein die Mauerkrone für ihr Haupt. Ich habe in 
Folge deſſen heute eine Ordre vollzogen, wonach das 
Rayongeſetz ein für alle Mal fällt, 
(Brauſende Hurrahrufe) und Ich erwarte von der 
Einſicht des Oberbürgermeiſters, des Magiſtrats und 
der Stadtverordneten, wie von dem Patriotismus der 
Einwohner, daß die Stadt nun mit allen Kräften an 
ihre Entwickelung Hand anlegt und daß ſie dieſer 
großen Wohlthat ſich würdig zeigen wird. 
Ich hege keinen Zweifel, daß binnen kurzem 
ſich Straßen und Häuſerquartiere erheben werden, 
welche auch den Aermeren ein beſſeres 
und menſchenwürdigeres Daſein et: 
möglichen werden, als die Walliſchaies 
jetzt thut. Ich hoffe, daß die böſen alten Stadt⸗ 
theile verſchwinden werden. Ich bitte Sie in Meinem 
und der Kaiſerin Namen, den herzlichſten und innigſten 
Dank für die Stimmung und Begrüßung ſowie für 
den Empfang der Stadt Poſen auszuſprechen. Ich 
danke Ihnen und der geſammten Bürgerſchaft 
dadurch, daß Ich Ihnen die Hand reiche.“ 
Der Kaiſer reichte hierauf dem Oberbürgermeiſter 

Hand. Das Tüchterchen des Oberbürgermeiſters 
überreichte ſodann der Kaiſerin einen prächtigen Roſen⸗ 
ſtrauß mit folgender Widmung: 

„Gott grüß Dich, hohe Kaiſerin,“ 

So ſprechen dleſe Roſen; 


„Gott ſegne unſere Kaiſerin,“ 

So jubelt's heut in Poſen! 
Dann ging es unter erneuten Hurrahrufen der 
Menge durch die St. Martins, Bictoria:, Berliner Straße, 
Wilhelmsplatz (Südſeite) und Wilhelmsſtraße nach dem 
Generalkommando zu, wo der Kommandirende General 
bereits eingetroffen war. Als die Spitze des Zuges 
um 67, Uhr in der Nähe des Generalkommandos ate 
gekommen war, ertönte das Kommando „Achtung, 
präſentirt das Gewehr“ und die Muſik ſetzte mit dem 
Präſentirmarſch ein. Der Kaifer ritt alsdann die Front 
der Ehrenkompagnie ab, wo bald darauf der Empfang 
der Zivilbehörden ſtattfand. Bei dieſem Empfange waren 
die Spitzen ſämmtlicher Zivilbehörden zugegen, ferner 
der Erzbiſchof von Poſen und Gneſen 
Florian v. Stablewski. \ . 
$ 


LJ 
Der „Brl. Volksztg.“ ift aus Poſen gemeldet worden 
daß das Konzept der Begrüßungrede des Oberbürger⸗ 


bühne blieb „Das große Licht“, und heute leſen wir 
daß Herr Felix Philippi ſein nenes, natürlich fofort 


Berlin zur Einſichtnahme geſchickt 
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Hohenſtein, Konitz, 


worden fei, und daß dort alle politiſchen Anſpielungen 
aus der Rede geſtrichen worden ſeien. Wenn dieſe 
Nachricht richtig ſein ſollte, ſo kann ſich das nur auf 
Anſpielungen betreffend die Polenfrage beziehen, denn 
Herr Witting hat in ſeiner Anſprache ganz energiſch 
betont, daß die Provinz Poſen alle wirthfchaftlichen und 
kulturellen Fortſchritte lediglich den Hohenzollern ver⸗ 
dankt und der wirkungsvolle Schluß ſeiner Rede: „Ich 
bin ein Preuße, will ein Preuße ſein, tſt in 
einer von der poluiſchen Agitation zerfreſſenen 
Provinz allein ſchon ein entſchiedenes und klares 
nationales Programm. Dagegen hat der Kaiſer 
mit einer nicht zu verkennenden Abſichtlichkeit ſich jeder 
politiſchen Meinungsäußerung enthalten, und das iſt 
auch ganz erklärlich. Er wurde von den Vertretern 
der Stadt empfangen und ſeine Antwort galt nur den 
ſtädtiſchen Behörden. Er berührte deshalb nur eine 
von ihm erlaſſene Ordre über die Aufhebung der Rayon⸗ 
beſchränkung, die einen lauten Ausbruch des Jubels 
hervorrief. Daß unter dieſen Umſtänden jede politiſche 
Kundgebung weggefallen iſt, iſt ſehr erklärlich. Man 
darf daher die politiſche Rede des Kaiſers erſt bei dem 
Feſtmahl der Provinz erwarten. Und dieſes entſpricht 
auch den Gewohnheiten des Kaiſers, der wiederholt auf 
den Banketten, welche von Provinzialverwaltungen oder 
Städten ihm gegeben worden ſind, Reden hochpolitiſchen 
Inhalts gesprochen hat. 
Berlin, 3 Sept. (Privat⸗Tel.) 
Zu der Rede des Kaiſers in Poſen wird dem „Lokal⸗ 


anzeiger“ noch von dort berichtet. Der Kaiſer ſprach 


nicht wie ſonſt mit lauter, den Platz übertönender Kom⸗ 
mandoſtimme, ſeine Sprache war leiſe und gedämpft, 
ſodaß feine Worte über einen engen Kreis nicht Hinaus: 
drangen. Als aus dieſem engen Kreis der Nächſtſtehenden 
heraus mitten in die Rede des Monarchen hinein plötzlich 
ſtürmiſche Hurrahs erklangen, wurden dieſe zwar auf 
dem ganzen Feſtplatz auſgenommen, es geſchah aber ge⸗ 
wiſſermaßen nur auf Treu und Glauben hin. Niemand 
wußte für den Augenblick, daß die Ovation der ſoeben 
proklamirten für die Stadt enorm wichtigen Auf⸗ 
hebuug der ſeither durchihre Eigenſchaft 
als Feſtung bedingten Rayon beſchränk⸗ 
ungen galt. Erſt am Schluſſe wurde die Rede lauter 


geſprochen. > a pa 
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Auf beſondere Einladung des Kaiſers iſt auch der 
deutſche Generalkonſul in Warſchau, v. Haxthauſen, zu 
den Feſttagen in Poſen eingetroffen. — Auch der 
Earl of Roberts iſt ſeit Nachmittag hier angekommen. 

0 + 


*. 

Die Kabinettsordre des Kaiſers betreffend die 
Auflaſſung der Stadtumwallung von Poſen hat folgenden 
Wortlaut: 

Auf den Mir gehaltenen Vortrag beſtimme Ich: 
Die Stadtumwallung von Poſen auf dem linken 
Warthe⸗Ufer einſchließlich Fort Hake wird auf⸗ 
gelaſſen. Das Kriegsminiſterium hat hiernach 
das Weitere zu veranlaſſen. i 

Pojen, den 3 September 1902, 
Wilhelm. 9 


9. Goßler. 
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Abendtafel und Illuminalion. 

Nach dem Zivilempfang war beim Kalſerpaar im 
Generalkommando Abendtafel. Die Młajejtóten faken 
einander gegenüber. Rechts vom Kaiſer ſaß zunächſt 
Frau General v. Stülpnagel, der Reichskanzler, Fräulein 


„Jo. Stülpnagel, Graf A. zu Eulenburg, links die Gräfin 


Brockdorff, Fürſt Radolin, General v. Pilſen, General⸗ 
leutnant Graf Hülſen⸗Häſeler, rechts von der aiſerin folgt 
der Kronprinz, Fräulein v. Gersdorff, General von 
Stülpnagel, links Herzog Ernſt Günther von Schleswig⸗ 


Nur daß diesmal Niemand das Poſtſkriptum für 
ächt hält. R. P. 


j 


© 


Auffaſſung hatte beſtimmen laſſen, daß er hier Gelegenheit 
haben würde, den Zielen ſeiner vornehmen, fein 
zapflegt in Theaterangelegen⸗ künſtleriſchen Natur nachzuftreben, feien die Verwaltungs⸗ 
heiten noch beffer unterrichtet zu fein, als der „Reichs⸗ſorgen, welche die Oberleitung jo bedeutender weit ver- 
anzeiger“ in Regierungsangelegenheiten. Das mag]zweigter Junſtitute mit ſich bringen, allmählich recht 
daher kommen, daß er eine ſtändige und wichtige Rubrikſſchwer geworden. Er könne das künſtleriſche Moment 
benennen darf „Hinter den Kuliſſen“. Eine Nubrit, ſeiner Thätigkeit nicht ſo ſtark betonen, wie es ihm 
die zweifellos beim „Reichsanzeiger“ welt intereſſanter Bedürfniß fei, und müſſe auf materielle Fragen, 
ausfallen müßte, als der ſonſt nicht aufregende Inhaltfdie für ihn immer eine mehr oder minder nnter 
dieſes gediegenen Blattes, in dem ſo viel allerhöchſt geordnete Rolle geſpielt haben, zu große Rückſicht 
„geruht“ wird. f nehmen. Das beißt in ſchlichtem Deutſch: Graf 

Was der „Börſen⸗Courier“ vom Leben hinter den Hochberg geht. 
Kuliſſen auszuplaudern pflegt, baſirt meift auf ſehr guten. Das wurde von uns ſchon nach Henry Pierſons Tode Jugendtagen, 


erworbenes Opus den Leitern der Hofbühne vorgeleſen 
hat. Er nennt's in richtiger Erkenntniß des Weges 
feiner Kunſt: „Das dunkle Thor“. Es wird das dunkle 
Thor fein, durch das wir alle müſſen. Vornehmlich 
1 1 ahkaterbiteftoren, | 
Wenn aber die Meldung des „Börſen⸗Courier“ richtig 
iſt und Graf Hochberg geht, fo iſt es zweifellos, 
Niemand anders kommt als Hülſen. Nicht Barnay, 


Von unſerem Berliner Bureau. 
Der „Börſencourier“ 
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~ ; Berge bietenden Funduspfeiler (3076 m) 
Informationen. Ueberall auf den Brettern, die die [prophezeit und trotz aller Dementis ruhig aufrecht er⸗ des Monarchen wie Keiner, und theilt fie bis zu einem gelangt man in 2, Stunden. — Für jene Tonriften 
Welt bedeuten, hat er ſeine Korreſpondenten, die zur halten. Natürlich mit dem Vorbehalt, daß man gewiß gewiſſen Grade. Vor allem: er iſt eine Perſbnlichteit Fel das Bain j Wo pech fie 


eine Anſtandsfriſt werd 


Bretterweltlage gern zu orakeln bereit ſind; und eine 
Empfehlung an feinen fięta llebenswürbigen und ob ſeiner 
Milde berühmten Chefredatteur gehört neben Zahnbürſte, 
Zylinder und Boſuchs handſchuhen zu den ſeldſtverſtänd⸗ 
lichſten Reiſeutenſilien eines braven Provinzſchauſpielers, 


leriſche Perſönlichkeit 
und vornehmen Geſinnung allgemein geſchätzten Grafen [Er würde wohl am liebſten auch bleiben, 
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| a 1 Pi s ; . Die einejfeine Kämpfe, die ihm in Berlin gewiß nicht eripartlder Getti rarl6 eins auf de 

| den bie ee a s igen Götter nom ſorgloſen Poften Hälfte Mir dene) Pierſon, die andere heißi bleiben, vor fih ſieht. Aber ein Wunsch M Aalſers Hohen Freſchen (2000 Meter) hat am 10. b. M. ſtaltge⸗ 
eines Lieblinge doe Provinzpublikums in den un- noch Mar Grube. ierſon war, Grube iſtſwird für ihn Befehl fein. Es ift, ſoweit das bei derſfunden. Die Ausſicht von dem genannten Berge über 


künſtleriſch nicht unbedeutend; aber j 
war und ift eben doch nur die Hälfte 
braucht. 


| berechenbaren Strudel der Berliner Kunſtfluth geworfen. 
| Für Alles, was zur Bühne gehört mó zur Bühne 
| ſtrebt, ſpielt der „Börſenkourſer“ die gütige Rolle jener 
N Glocke, in deren tönendes Erz Schiller den ſeine 

Dichterphantaſte müchtig anregenden Spruch eingegraben 
fand: „Vivos voeo; mortuos plango; fulgura frango*. 
| Auch das Letzte ift wörtlich zu nehmen; denn der von 


Und nun kommt die zweite Nachricht des „Börſen⸗ 
Courier. Natürlich aus nicht minder maßgebender 
Duelle. Augenblicklich, jo heißt es, fei Generalintendant 
Graf Hochberg, von den Ferien erfriſcht, arbeitsfreudiger 


6 als 
durch die überaus zerfahrenen „Meiſter⸗Vorſtellungen“, 


den Blitzen der bitterböſen Berliner Kritik neunmal die eine Fluth der Mittelmäßigkeit über uns ergoſſen, als je, auf feinen Poſten zurückgeke rt. Die Ver⸗ d d ſuchende Schafheerden 
Niedergeſchlagene findet dort noch ein Wörtchen, das ſchwer geſchadet. Die Pflege einer vorwärts ſtrebenden, waltungsgeſchäfte ne Gui en und alles Mad PU 9 1 „Touriſten“ zał 


feinen Muth aufrichtet. l 
Heute überraſcht nun das ſtets aus guten Quellen ge: 
ſpeiſte Blatt ſeine Leſer mit zwei Nachrichten, von denen 
jede für das Künſtlerleben Berlins von weit, weittragender 
Bedeutung ift., Das Wundexliche ift nur, daß ſich die 
beiden Meldungen direkt widerſprechen! Von 
Fjbeachtenswerther Seite“ erfährt das Blatt aus 
| Wiesbaden — wobei bemerkt ſei, daß Herr von Hülſen 
| eben nicht in Wiesbaden weilt — dem Grafen 


modernen Kunſt war vollends ganz ins Hinter⸗ bleibt beim Alten. — — — Dieſer ſpaßhafte Doppel⸗ 
treffen gerathen. Bezeichnenderweiſe ift Neon auch teinſbericht erinnert lebhaft an den AC RCT 
Witz bei den „Böſen Buben“ im letzten Winter fo Heftig|brief, den der Kolonialwaarenhändler Müller an ſeinen 
belacht worden, wie der Apokryphenbrief der Direktion Lieferanten, den Großhändler Schultze ſchrieb, voller 
des „Königl. Schauſpielhauſes“, indem fie ſich über ein Beſtellungen und großer Aufträge, und der am Schluſſe 
Stück erfreut zeigt, das .. ſieben Jahre vorher ein⸗ das kleine Poſtſkriptum trug: „Soeben theilt mir meine 
gereicht wurde. Thatſächlich haben Stücke, die endlich Frau mit, daß wir noch mit Allem verſehen ſind, wes⸗ 
von den verärgerten Autoren zurückgezogen wurden, halb ich bitte von allen oben beſtellten Sendungen ab» 
anderwärts ihren Erfolg gehabt, Erfolg der Hof ſehen zu wollen.“ 


Die Wege E 13 


i weihung in wenigen Tagen begangen wird, ift 


7 


Mittwoch Danziger Neueſte Nachrichten. 


olſtein, Graf zu Stolberg, Fürſt zu Fürſtenberg. Dieſwurden. Es liegt dem Grafen Häſeler viel daran, dieſe verſchtedene franzöſiſche G 
tadt war glänzend illuminirt. Vor dem General- wichtigen Uebungen perſönlſch zu leiten und zu dbeumadeh ; RAS MER 15 ab 
kommando ſammelte ſich eine tauſendköpfige Menge, die ſein zustand ift aber noch nicht ein derart guter, 


3. September. e i Nr. 206. 


ſiſpielgeſellfchaften gefunden haben. 


wobei ſie von den 
Abhal zu wiſſen, wer ſich denn für berechtigt häl 5 Raßmuß geile werben, 
patrigtiſche Lieder ſang. Die Kaiſerin und der Kronprinz dur cha er wohn flange mandver vor der erſten Woche í PO Pó a EE NE meten 
zeigten ſich auf dem Yalton und son mit ſtürmſſchen a 6 er Fender tuite, ay i 5 es e 
urrahs begrüßt. Auf Einladung des Kaiſers ſind heute safe auch dieser le usa te 2 ene e e en 
—— eingetroffen General - Adjutant, General der den Abgang d 1 5 enen e ek: 2 n = Die 
wa eie Gen ee $ ; f m Hauptverbandplatz. Die 
7 algouverneur von Wari Radfahrer ⸗Abtheflung trat zum een Male 


St, Petersburger Leibgarde⸗Inſanterieregiments König“ S. M. ©. „Grille“ ist geſtern Vormittag in Kiel ein⸗ in Thätigkeit und beförderte zwiſchen 2 Rädern immer 
Friebrſch Wilhelm ul. mit 1 Oberſten und getroffen. Das Schiff mußte wegen leger Fenerraßge in die guten Berwundeien. Um 12 Uhr etwa war die Uebung 


tr Bo pad Werft gehen. Di 5 E ef 5 a beendet und es folgte hierauf auf 5 tverband⸗ 
16 Offizieren des Regiments. e e hat aur Abholung er Boji zwei ͤ— — — — f eine Kritik durch a em $aup ve E 4 
Die Parade. — — Lokales. Dr. Boretius. Derſelbe ſprach den Betheiligten 

Kunſt und Wiſſenſchaft. 55 


$ Poſen, 3. Sept. (W. T.⸗B. Telegr.) I 

Heute früh 7 uhr 45 Min. begab ſich der Kaiſer an A s pah der Maine = mę pk Pon ae auf den Landesherrn 
der Spitze der Fahnenkompagnie, geſtellt vom Grenadier⸗] Berlin, 3. Sept. Das vieraftige Schauspiel ab „auf unſerer kaiſerlichen Werft erbaut 8 

r jA Nolendo Petzold „Der Bergen fand gejtern 2 j ta A „ód i Aeberfahrt aaor Berlin telegraphs wird, auf feiner Verein zur Prüfung von 

einem gnädigen Publikum freundliche Aufnahme. ſtatutengemäße Zusammenkunft im 


‚Regiment Graf Kleiſt von Nollendorf, nach dem Parade⸗ 

felde bei Lawicea. Der Kronprinz folgte zu Pferde, j 

8 Uhr 20 Min. folgte die Kaiſerin im Wagen, eskortirtſiſt ein Stück der Schule Philippis nicht ohne Spannung, ieee Se ; eee "WE auch 
von einer Schwadron Jäger zu Pferde, ebenſo die hier aber ohne Kraft und Wahrheit. y 9 A n z e nicht Mitglieder ſind, Zutritt. 
eingetroffenen Prinzen. Die Kriegervereine der Provinz Sedaufeiern. Die geſtrige Feier des Sedant hemaliger Säger und Schützen 


; wurde in unſerer Stadt in üblicher am Montag im „Gambrinus“ fei . 
Poſen hatten bei Eduardsfelde Aufſtellung genommen. In ſämmtlichen Schulen war der Unterricht aus: Versammlung in Form einer Feline TP. a 
Das Wetter ift prachtvoll. 


jallen. An Stelle deſſen traten in den einzelnen Schulen In derfelben murde Herrn Obert a. D. Steppuhn 
Politiſche Tagesüherſicht. 


| Schulfeiern, bei denen die Leiter der Anſtalten Feſtan⸗ der ihm bereits am 14. Auguſt durch eine Deputation 
ſprachen hielten. des Vereins angetragene und angenommene Ehren⸗ 

Die Ausſchreitungen in Agram. Aus Agram 

wird gemeldet: Bei den geſtrigen Kundgebungen voll⸗ 


Die drei ſtädtiſchen höherenLehranſtalten 
brachten die Demonſtranten ein entfeglidjeg Werk derſpaſſirte. Glücklicherweiſe wurde das Verbrechen von Elſen⸗ 
Berfiörung, Zahlreiche ſerbiſche Geſchäfte und Soaffee-|Hahnbeamten rechtzeitig bemerkt. 
u 


ſer würden geplündert und vollkommen zerſtört, die Sturm an der Südküſte der Kapkolonie. 


$ gan Tſcherkoff Aus ſicht genommenen Termin bedeutend geſchwächt ſind. wellenden Leipziger Unternehmer werden nicht umhin können 
mit den Adjutanten, ferner der Kommandeur des — ä — ſich ſelbſt zu melden. Wenn überhaupt an der Sache etwas 


Neues vom Tage. 


Attentate auf Giſenbahnzüge im Rheinland. 

Nach längerer Pauſe machen wieder Verbrecher von ſich 
reden, die Anſchläge auf Schnellzüge nerüben. Dieſes Mal 
war es bet der Moſelſtatlon Winningen, w 
eiſerne Schwellen und zahlreiche Elſenplat Stadtrath Dr. © 27 © 
Schienen legte o 6 tadtrat r. Daſſe Wett ele auf dem Spiel⸗ ſi ür di ; i i a 

j sten, bevor der Koblenzer Schnellzug die Strecke RAR, Bi: M gi hia figenden für die Ehrung und brachte ein begeiſtert auf 
Gymnaſium und das Realgymnaſium zu 
St. Johann waren achtmal, die Oberrealſchule ſiebenmal 


alsdann noch einige interne Vereins⸗Angelegenheiten 
beſprochen; insbeſondere wurde mitgetheilt, daß ſeitens 


irmenſchilder heruntergeriſſen und verbrannt. Die rrang das Gymnaſium ſechs, des ſehr rührigen Vorſtandes zu der Ausfahrt am 
enge k johlend und pin BA um die Polizei, e ee ben a 0 TOM 7. September nach Bohnſack ein Extradampfer gechartert 
die viel zu ſchwach war, um die Menge aufzuhalten, 4 Harte Verheerungen lei. Seitens des Vorſitzenden wurde dann noch des 
durch die Straßen. Da die Garniſon im Manöver iſt, 1 n 95. Sedantages gedacht. Nach der Sitzung vereinigte frohe 
konnten nur zwei Züge Militär von der Polizei zur ; Geſelligkeit die Mitglieder noch längere Zeit. 
Hilfeleiſtung herangezogen werden. Dieſe * Feuerwerk auf der Weſterplatte. Es war bei⸗ 
wahl die Straßen, doch konnten ſie nicht ve zur Legende geworden in den beiden letzten 
daß ſich die Menge in anderen Straßen ſammelte und Geſtade 1) Wochen, daß ſtets an den Tagen, an welchen im Kurpark 
dort ihr Zerſtörungswerk von neuem begann. bedeckt. Sieger St. Johann euerwerk angeſagt war, der Himmel feine 
gegen 2 Uhr Nachts ‚hörten die Ausſchreikungen auf. Schiffe kämpften noch mit der Brandung. 2) Schlagball: Gymn. gegen St. Petri) Sieger Gymn. nen müſſe. Nun, der geſtrige Tag 
eute früh wurde „eine Bekanntmachung erlaſſen des Vier Segelſchiffe, vier Schleppdampfer und dreißig 3) " St. Petri gegen St. Johann Steger St. Petri hat die Legende Lügen geſtraft, hoffentlich für lange 
halts, daß alle öffentlichen Lokale um 9 Uhr und alle Leichterſchiffe find enden Gümmtlt 5 4) m St. Johann gegen Gymn. Steger St. Johann [Zeit oder beſſer für immer. Dem mäßig ſchönen Tag 
austhore um 7 Uhr Abends geſperrt ſein müſſen. 8 . ämmtliche andere] 5) Kricket: Gymn. gegen Ct, Petr. Sieger Gymn. ein prächtiger und verhältnißmäßig milder 
Bei den Kundgebun me ver- Segelſchiſfe, die auf der Rhede lagen, achtzehn an Zahl, 6)  » Gymn. gegen St. Johann Steger Gymn. die Ster kelt am Himmel, der 
e gebungen wurden mehrere Perſonen ver á Fallſtball: A : erne funkelten y 
legt und an. 50 Verhaftungen vorgenommen. Heute] wurden auf den Strand getrieben. Von den Dampfern in A ge an nen sa a En njdjnuppen ſelbſt ſchon ein wenig 
find keine Ausſchreitungen vorgekommen; | der Bat leiſteten wiele dem Sturme die ganze Nacht Wiber- 9 00 aak sch re on: Sieger re U [Feuerwerk vor der offiziellen Zeit zum Beſten gab, 
große Bewegung. Die Theater haben f Hand und dampften Bet Tagesanbruch in die See. Der Poſt⸗ 10 Fußbau: Gymn. gegen St. Petri Sieger Gymn. thauiger Dunſt mogte über den Wieſen — ein Spät⸗ 
Vorſtellungen abgeſagt. n 10 j dampfer „Briton“ jebodj wurde an den Strand geſchleudert. 11) % z St. Johann gegen St. Petri Sieger St. Johann ſommerabend, wie er im Buche ſteht, bei der ruhigen 
; Agram, 3. Sept. (W. T. B. Telegramm) Der Verluſt an Menſchenleben ſoll ſehr bedeutend fein, Unter „ Die Königliche Gewehrfabrit feierte die “ihi Be sffeftvolten Gelingen eines * in bes 
An verſchledenen Orten der Stadt kam es geſtern wieder den geſtrandeten beſinden ſich auch Sie deutſchen Schiffe: SAGA i Ao Tages ate ee, towa a geeignet. 7 0 SO. dyni 
zu Demonſtrationen. Die Lage auf dem Kapitelplatz wird ſtets „Thekla“, „Corfolanus“, „Nautilus“, „Emanuel“, „Hans adi Arbeiter der karą LEN Prostak en ge vorn, 
bedrohlicher. Militär wurde zur Räumung beordert. Wie Wagner“ und „Arnold“ Von dieſen Schiffen hatte „Thekla“ die Kapelle des Fußartillerie⸗Regiments Nr. ſcheinen die Lichter abſonderliche 
verlautet, haben fiğ die Bauern am oberen Kica angeſammelt bereits ihre Ladung gelöſcht, „Coriolanus“ und „Nautilus“ der bewährten Leitung ihres Altmeiſters C. die fig dürr und geſpenſtiſch 
und verliben nächtliche Ausſchreitungen. In Karlsſtadt und hatten nahezu gelöſcht und „Emanuel“, „Hans Wagner“ und mehrere treffliche Konzertſtücke chtkreis emporrecken in das 
auderen Provinzſtädten kam es zu ähnliche Kundgebungen. „Arnold“ dle Hälfte ihrer Ladung gelöſcht. „Coriolanus“ Nach einem Liedervortrage des und faſt bis in die ſchwarze 
Vel den geſtrigen Ausſchreitungen find 29 Perfonen verletzt verlor zwei Mann ſeiner Beſatzung. 85 ) der ich aus Arbeitern e eee oni gen er 
worden, darunter 6 ſchwer. Die meiſten ſerbiſchen ate Das Eiſenbahnunglück von Neuß bor Gericht. ; APR DUR h nugpr roin ; - : 
Aat e id fen f ſchen Geſchäſte Bi Al podła K 1 alk oi ! febr geſchickter Weiſe dirigirt wird, hielt Gath, deſſen Fähigkeit, junge Muſiker zu erziehen, 
Ag ram, 3. Septbr. über das Elſenbahnunglück in Neuß, das ſich am Abend des der, Direktor Herr 1 Ber a 8 Feſt⸗ ne ift; wj BŁ ee TEG ALĘĆ 
; i ; if "zonk, er er in markigen Worten der Bedeutung ein treffliches Konzert fürwahr. So it es fa 
Das Militär if hier eingezogen und hat die Straßen zweiten Pfingſtfetertages zutrug, verhandelt. Nach einer vier⸗ Er ſchloß feine Wortes mi geworden, die übliche Spannung vor dem Feuerwerk 
beſetzt. Meldungen aus der Provinz beſagen, daß an ver⸗ ſtündigen Sitzung wurden der Weichenſteller Roſenbaum aus den Kaiſer. Nach Abſingen bemächtigt fich des Publikums, die Unterhaltung wird 
ſchlenen Orten gleiche Demonſtrationen ſtattgefunden haben, Neuß und der Lokomotivführer Averbrock aus Barmen fret das Arbeiterperſonal unter einſilbiger. Da — ein Kanonenſchlag, hundertfach ge⸗ 
wie hier. Es ſoll verſchiedentlich zum Blutvergießen gekommen geſprochen, während der Zugführer Hübſen aus Barmen zu dem Friedrich⸗Wilhelm⸗ brochen von der Unterfläche der Baumkronen, dumpf 
ſein. Die Demonſtration fien vorbereitet zu fein, da einzelne der geringſten zuläſſigen Strafe von einem Monat Gefängniß m Garten bald na wiederhallend aus dem entfernteren Wald. Jetzt gehts 
Perſonen genau Kenntniß von den Wohnungen der Serben verurtheilt wurde. los! Die Menge gruppirt ſich in mächtigem Bogen um 
hatten und nur dieje angreifen lleßen. Ein allgemeiner atz, der inzwiſchen ganz dunkel HW pay 
Boykott der ſerbiſchen Kaufleute iſt im Zuge, ebenſo die Ent⸗ aphen müßte es ein Vergnügen ge⸗ 
laſſung des ferbijtjen Perſonals aus den krogtiſchen Ge- wenn nur das nöthige 
ſchäften. unkt zu haben geweſen 
10 ſchon — ję der Kanonen⸗ 
* 3 icht in enge, ein eigenartig 
Deutſches Reich. er Schein ergi üb 
eg ein ergießt ſich über die 
% $ A, 3 
— Der Großherzog von Heſſen, der geſtern Abend Eine Kohlengrube in Brand geſteckt. m Orcheſter. 5 
sum Beſuche des Geheimraths Krupp . in Billa, Hügel Nach einem Telegramm aus Bramwell in Weſtvirginien NA lewi wać a pda 
ae Sana pre Aa * 7 8 und wird am haben die dortigen Ausſtändigen die Kohlengruben der Feuerräder mit bunten Lichtern drehen 
de Der Konig von Atallen hat "sur Stadt Potsdam Porahontas⸗Grubengeſellſchaft an der nach Verginten zu ch raſend im Kreiſe, das brauſt und knallt und ſprüht, 
10 000 Lire für die Armen überwieſen. gelegenen Seite in Brand geſetzt. ande wn en atak Boma, Me 
— Reunyndvierzig ehemalige Boerenkrieger deutſcher i nten Seuchttugehn a ein A ee Bild, 
j Nationalität, darunter 3 Offiziere, die zum größten Rech in langer Folge Lichtfontainen Raketen, 
Theil feit langer Zeit auf St. Helena in engliſcher Ge- Knall in der Nut egplobicen 5 
fangenſchaft geweſen waren, find in vergangener Nacht ic volichen bunden a dn e 
mit dem n e „Herzog“ IK wb A Pfauenfedern, 
gekommen und von den Verkretern des Boerenhilfs⸗ ; k A A | 
fomitees, des Alldeutſchen Verbandes und des deutſchen Neuer Ausbruch des Mont Pele ar in blendendem Glanz lichtbunter 
Zentralverbandes des rothen Kreuzes bewillkommnet Die „Agence Havas“ meldet aus Fort de France: Am eine bärtige Mannes⸗ 
À worden. 80. Auguſt Abends erfolgte ein heftiger Ausbruch des Mont Der K g Dutzenden bengaliſcher in 
— Das Staatsminiſterium trat geſtern zu einerſPelse. Die Dörfer Morne Rouge und Ajoupa Buillon wurden Vereinslok tefilid 
Sitzung zuſammen. 8 4 zerſtört. Etwa 1000 Perfonen kamen um daz die ſich aus drei 
_ — Der „Reichsanzeiger“ veröffentlicht die Berfügung|Beben, mehrere hundert wurden verletzt. Eine Fluthwelle 
betreffend das Poſtweſen in den deutſchen Schutzgebieten richtete in Le Carbet große Verheerungen an, ihre Wirkungen 
Afrikas und der Südſee. wurden noch in Fort de France verſpürt, 11 175 aus⸗ j 
i p brach. Die Kreuzer „Suchet“ und „Tage“ gehen nach Norden einmal bengaliſcher 
Er Heer und Flotte, Lab, um alle dort befindlichen Flüchtigen aufzunehmen. Gang ergieht, 
0 rzes mit dem Pferde, den General: Eine dunkle Geſchichte. 8 ws: wy 
R set wiał Seeds r onen des XVI. Armee Das „Berliner Tageblatt“ veröffentlicht eine Unterredung ſcher Beifall kündet die volle Sapete 
z 1 5 s rk ik, find aug ole geen SŁONE felnes Wiener Korreſpondenten mit dem Oberleutnant von err Reiß⸗ 
h t, da p l PRM i EHRT, 
Bie in fräßeren Sagen am dees gelt ggf abfotbier wne | Dentado. Letzterer yo WE dene een Ver a e 
diesmal bis zum Beginn des Mönats Oktober aufgeſchobenäußerſt reſervtrt, betheuer e vollſtändige ebiet, 
— LT Ver jedoch nichts thun, um eine 7 Feuerwerk zuſammengeſtell), ir 5 5 5 
JAA z z erk der Er⸗ Aufhellung der dunklen Ge te zu erzielen, ſondern nur ſondern auch den loka en Ver⸗ 
N ne. ai EEE | Dem Großen ſeiner Gejundgeit leben. Er ſchloß mit einem 4 j ch angepaßt war. Wohl ſtrömten 
Wiesbachhorn (3577 Meter) ift erft feit den letzten daß die Prinzeſſin von Coburg dur Aa underte se 1 
Jahren die verdiente Würdigung zu Theil geworden. ſein könne. ; ee witer EE A E 
Bis dahin war der ganze Fuſcherkamm nur ſchwer gu: treſſendſte Ur dune, WE 


? Seewigthale find mit j und Getränten|ränfte an. Auch hielt fie fi Affiftentimen, hübsche junge 


F gänglich, da man ſtets genöthigt war, im Thale zu unglaublich, daß dieje Frau von einem 


E auf die Patſcherſchneld und den Großen Lenkſtein und Aufführungen iit und welche Künſtler ſich an ihnen betheiligen m 


nächtigen. Seit der Wiederherftellung der Schwarzen: ſchwachſinnig geworden fein fol. 
berghütte durch die Sektion „Mainz“ des Alpenvereins Sollifion und Havarie. 
7 und der Erbauung der Gleiwitzerhütte im Hirzbach⸗ Geſtern Nachmittag zwiſchen 2 und 4 uhr ſtieß die Tjatt * Ningkämpfer Konkurrenz im Wintergarten. 


i ehr 
tale find das Wiesbachhorn und der Hochtenn meh „Dorothea“ mit dem Torpedoboot S 105 zuſammen. Bet dem Aus allen Provinzgegenden von Nah und Fern Die fremden Ringkämpfer, welche geſtern Abend im 
Zuſammenſtoß wurde die Tjalk fo ſchwer beſchüdigt, daß fie liegen uns Berichte unferer Mitarbeiter vor, welche Wintergarten in Konkurrenz treten follten, trafen erft 
von Dampfern auf den Strand geſetzt werden mußte. Auch heweiſen, daß der friſche patriotſſche Geiſt, der am ſo ſpät ein, daß ſie, um nicht unvorhergeſehene Nieder⸗ 
der Bug des Torpedobootes ift ſtark verbogen. Der Zufammen⸗Sedantag beſonders lebhaft hervorzutreten pflegt, auch lagen zu erleiden, vorzogen, ſich bis heute Abend 
ſtoß erfolgte auf der Höhe von Kitzeberg. diesmal ſeine Wirkung äußerte, zu ſchonen. Es werden alſo heute höchſt intereſſante 
Unter dem Verdachte der Kuppelei = Deutſcher Oſtmarkenverein. Die Orts. Kämpfe, bei welchen es ſich um die Meiſterſchaft 
b des Müdchenhandels wurde Montagfrüh eine aus Pillkallen[ gruppe Danzig hält am Freitag Abend 8 Uhr im pon Weſtpreußen handelt, zu erwarten fein. Geſtern 
e Maſſeuſe Seontine R. in Berlin verhaftet aż e Ar Ge ee eine Hau Badia! 1 Lat Aa ungen gegen e h ee 
a ; ; | 4 i: ab, auf deren Tagesordnun ur ein Gegenſtand ſteht: land un eſtfalen Herr Bau gegen Herrn Laſchewski⸗ 
| Rona . Münthe Den binga offene bejahrte Frau, die lich einen lehr vornehmen Anftzi zu geben Se Ta 8 tr Danai g. In Anbetracht Danzig, e erſterer in 3 Minuten Sieger wurde. 
achraum 3 9 , verſteht und in einem feinen Penftonat für Ausländer in derider Wichtigkeit der Sache bezeichnet der Vorſitzende Sodann traten die Danziger Herren Zemte und 
Friedrichſtraße zwei ſehr ja: Are bewohnte, das en Sri 17 4 nen det ROMA ar lui een re en s» Man en: 
l i ür ödl⸗ i nter dem Namen „Schweſter Leontine“ ihre Maſſage⸗ als dringend erwünſcht. emerkt fet noch, daß mit dem Siege des erſteren in 4½ nuten. n 
gleichen Verein gehörige Wödl⸗Hütte pries u fiag die Eintndungstarte, RT AAE seb A Minute 0 Pagan 0 0 e Le jet Fe id 
i i i us der Herre i die Mitgliedskarte des D. O.⸗V. als Auswei errn Laſchewski, und endlich wurde der am 
verproviantirt. — Die Barmenerhütte (2488 Meter) Mädchen, um 1 1 fa wi 1 pe und Mitglieder und deren An A 5 ści ge BAM vorigen 9980 unentſchieden gebliebene Ringkampf der 
machte mit ihnen auch Relſen, elgiſchenfreſen Eintritt des am Freitag ſtattfindenden Herren Bau und Braun Berlin fortgeſetzt. Dieſer 
EM rk: Konzerts im Schützenhaus dient. Kampf war reich an intereſſanten Momenten und wirkte 
* Sanitätsübung. Am Sonntag fand die dritte recht aufregend, lange kämpften die Ringer mit der 
größere Uebung der Freiw. Sanitäts⸗Kolonne gleichen Gewandtheit und Stärke gegeneinander, bis 


. Station Ola + bom Rothen Kreuz ſtgtt, an welcher auch bereits nach 22 Minuten Herr Braun unterlag. 
Puſterthalbahn e über die Mepen⸗ (don die Abtheilung Oliva theilnahm. In TR * Genehmigte Lotterie. Der Herr Oberpräſident 
ſcharte oder über den Stallerſattel und die Jägerſcharte Biete mar von Der Rönighieen Kommandantur das Bat dem Vorſtard der Gemeinbebiatonie zu St. Bartho- 


: z ; ichſelmünde frei | b zwölf RORY R tle, uł 
r von Bieng aus über|gefegengeit gar nichts, und direkte Verhandlungen mit ben Birkenwäldchen in Weich ſelmünde freigegeben un lomäi die Genehmigung ertheilt, im Monat November 
auf neuen, markirten Wegen, ode e ſcheinen ausgeſchloſſen.“ Dazu ſchreibt Soldaten waren, zum Markiren der Verwundeten d. J. zu Gunſten der Arnten⸗ und Krankenpflege in der 
das genannte Blatt: Dieſe ganzen anonymen Leipziger[geitellt worden. Um 9 Uhr beförderte das Dampf. St. Bartholomäl⸗Gemeinde hierſelbſt eine Verlooſung 
genannte 5 i boot die Krankenträger und die ange chenkge är eranſtalten und 800 Looj 
A 3 ; Weg und Meldungen über angebliche deutſchte Gaſtſpiele in Paris fangen ebilbeten Krankenpflegerinnen des von Gef Te aal ai Ice ebe do ki Loos h 
Patſcherthal zur e Saton an, eine begreifliche Mißſtimmung hervorzurufen. Es iit zum Pre n O, für j zelne 


aterländiſchen Frauen vereins nach ben 
legt den Weg auf den Hochgall neu an. Weg bisher niemals gejagt worden, wer der Veranſtalter jener eichſelmünde, wo ſofort nach dem Birkenwäldchen züge Beendeter vel 

z 4 h 3 rden, eichſe ś en, laub. Der königliche Kreis ⸗Schul⸗ 
„Barmen“ baut einen durch Drahtſeile geſicherten Weg arſchirt wurde. Auf der Wleſe vor demſelben wurde Here Herr Dr. a: r je t= Danzig iſt von feinem vierwöchigen 
ſollen. Die Unternehmung ſcheint darauf berechnet, in Paris ein Zelt aufgeſchlagen, in welchem die Verwundeten Erholungsurlaub zurückgekehrt und hat die Amtsgeſchäfte 
den Dank für die freundliche Aufnahme einzukaſſiren, die hierlſpäter untergebracht wurden. Die Krankenpflegerinnen wieder übernommen 


atſcherthal. Die Sektion „Defreggen“ des Alpenvereins 
verbeſſert noch im Laufe dleſes Sommers den durch das 


| plant für nächſies Jahr einen Verbindungsweg zur 
SOͤcaſſelerhütte. e 
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Danziger Neueſte Nachrichten. 3. September. 


Mr. 205. Mittwoch 
> , % ; > Gerſte unverändert. Gehandelt iſt inländiſche große 
* Perſonalien bei der Inſtizverwaltung. Der Rechts⸗ 4 R n 2 „ ME, 89 
a o egg e in Eee I pe 8 Ar aut, ai Lon St. 110, ruſſiſche zum Tranfit kleine 621 Gr. © 


Ueberweiſung feines Amtsſitzes in Elbing ernannt worden. 
* Deutſcher Tag! Der Feſtausſchuß für den Deutſchen 
Tag richtet im Inſeratentheil vorliegender Nummer an 
die Bevölkerung Danzigs einen Appell, die bekannte, 
nielbewährte Gaſtfreundſchaft auch diesmal zu 
üben und dem Feſtausſchuß Zimmer mit der Angabe 
der Bettzahl unentgeltlich zur Verfügung ſtellen 
zu wollen. Anmeldungen werden an den Wohnungs⸗ 
ausſchuß zu Händen des Herrn Direktor Brunzen, 
Dal SL erbeten. Pere a 
anziger Stadttheater. er übernüchſte Sonn⸗⸗ : 
de S i i i 2 junge Leute in e l 1 í 
ton and zwa much AU MA. de eee des den Nähe der Trinkemündung {tieg an gegen Magdeburg. Tendenz: ruhig. . and 
Nähere bekannt giebt das Schauſpiel den Anfang. Amjeine Buhne und e ee ſich y M r k 5 ift 15 dzą Gd, A Meal 7 65 H Mells 1 27 20. = 
etjten Abend kommen ſogar gleich zwei Dramen zur Waſſer. Während der elne etten konnte, iſt der A ay (pril Mal 6,75. Ge 8 
Aufführung, die Komödie Kolle gen“ und der Schwant|20jährige Schreiber Paul Kirſet ertrunken. ee 27 fh derem ber 6 821% Dezember 6,40 Januar 6,47½ 
Llebesp robe“, am Montag folgt zum erſten Male] „tz Rieſenburg, 2 Sept. Gńnalidj erihöpit gerei 6721, dluguft 687% wj "4 
„E VV dl ſchlagen und zerſtochen wurde dieſer Tage im „ają, Auguft 657. 
„Es lebe das Leben, am Dienstag Jugend. t ot. Walde, in der Nähe von Halbersdorf der etwa : 7 
y Eno ente a Aare; R poi. 49 jährige Arbeiter Valentin Meike aus Biſchofsburg Berliner Viehmarkt. i 
teilung „© ua BR BIRD true (eat DO in einer Blutlache liegend aufgefunden und auf Ver⸗ Berlin, 3. Sept. (Städt. Schlachtviehmarkt. Amtlicher 
e ae und b ai Oo eha Bi anlaſſung des zuständigen Amtsvorſtehers in das Bericht der Direktion) Zum Verkauf ſtanden 162 Minder, 
e gerne noch einma hin. Am Sonntag n gtrankenhaus eingeliefert. Wie bisher feſtgeſtellt iſt, hat 2067 Kälber, 1083 Schaſe, 8381 Schweine. Bezahlt wur e 
mußten jo viele Schauluſtige an der Kaſſe unkehren der Mann am Tage vorher im Gafthauſe zu Gr. Gilwe ger 100 Pimd aber 50 Kilogr. Schlachtgewicht in War 
daß hie ide t "der mit direct eee übernachten wollen, iſt aber, weil ihn die Wirthin in r 9.1 5 0 7 * vollfleiſchige ausgemüſtete 
Abweſenheit ihres Mannes nicht beherbergen wollte, in göchſten Schlachtwerths, bochſtens 7 Jahre alt 00-00 5 b. junge 
den Wald gegangen, um daſelbſt die Nacht zuzubringen.fleiſchige, nicht ausgemäſtete und ältere ausgemäſtete 00—00 ; 
Unterwegs it er von mehreren Zieglern, welche ſchonſa, mäßig genährte junge und gut genährte ältere 
im Gaſthauſe verſuchten Händel mit ihm anzufangen, 00 —00% d. gering genährte jeden Alters 52—56 Bullen: 
überfallen, von einem Sohne des Zieglermeiſters Paula. vollfleiſchige, höchſten Schlachtwerths 00—00; b. müßig 


i überzogenen Stahlſt genährte jüngere und gut genährte ältere 00—00; e. gering⸗ 
peja e mm van BATA ei genährte 52—55, Färſen und Kühe: a. vallfleiſchige 


V. Tiegenhof, 1. Sept. Geſtern früh br eee Linſen rue zum Tranſit Mk. 122, 125, 146 und 162 
das Wohn⸗ und die Wirthſchaftsgebäude des Beſitzers per Tonne bezahlt. : 
En ß in Deimerswalde infolge Śligiólage, vollſtändig Dotter zuffifcer zum Tranfit ME 182 per Tonne geg 
nieder. Das lebende Inventar iſt gerettet. Der Schaden Raps inländiſcher Mk. 120, 185, 140, 160, 170, 180, 185 


k Br 1 und 190 per Tonne bezahlt. 
ijt Sur Kae TEN, Weizenkleie grobe ME 4,321), 4,45, mittel Mk. 4,25, 
enlmier, 2. 5 


praktiſchen Arztſſſeine Mk. 3,721, per 50 Kilo gehandelt. 
Bilatowśsfi, der zu 2 Monaten Gefängniß | dłogąchticje Mk. 4,15, 4,20, 4,25 und 4,35 per 50 Milo 
verurtheilt war, iſt dieſe Strafe im Gnadenwegeſ bezahlt. . 
Rohzucker⸗Bericht 
von Paul Schroeder. 
Danzig, 3. September. 


, 


nommenen luftigen Aufführung ein guter on fein 
durfte, Morgen Abend geht nochmals das unverm ſtliche 
„Danzig in Newyork“ in Szene und Freitag findet 
als Schlußvorſtellung nochmals eine Aufführung von 
„Einer von unf re Leut“ ſtatt, wozu „Ein oft- 
preußifcher Steinklopfe r, bdie tolfte aller im 
Saiſontheater gegebenen Poſſen, aufgeführt wird. 

* Muſikaliſche Veranſtaltung in Zoppot. Zum 
Beſten des Zoppoter Verſchönerungs vereins 
findet am Freitag im Kurhaus eine größere Ber- 
anſtaltung ſtatt, welche muſikaliſche und bramatijdje 
Darbietungen („Das Verſprechen hinter m Herd ) bringt. 
Bekannte und geſchätzte Kunſtkräfte haben ihre Mit, 
wirkung freundlich zugeſagt. So wird Beethovens 


deſſen Kumpanen mit dem M e AN) 

$ j ausgemäſtete Färſen höchſten Schlachtwerths 00—00; b. voll 
ejjer arg au et worden. lleiſchige, ausgemüſtete Aube höchſten Schlachtwerths bis zu 
z Schlochan, 2. Sept. Herr Rittergutsbeſitzer[? Jabren 00-00; e. ättere ausgemäſtele Kühe und weniger 

Buchler hat das im KAI Kreiſe belegene Ritter⸗ gut entwickelte jüngere Kühe und Färſen 00--00; d. mäßig 

gut Schildberg, Größe von 2200 Morgen, nebſt Brennerei⸗ genährte Kühe und Färſen 58-56; e. gering genährte 

wirthſchaft für 210000 Mk. an den Landwirth Herrn Kühe und Färſen 48-52. 

Barz aus Neuſtettin verkauft. Kälber: a, ſeinſte Majte (Vollmilchmaft) und beſte 
* Königsberg, 2. Sept. Saugkälber 72—75; b. mittlere Maite und gute Saugkälber 


Unſer Stadtkommandant j 1 s ; 

ù - dur - ; en werden von ; À ‚68-70; e, geringe Saugkälber 66—64; d. ältere gerin 
1 eren tireto Bin ber „Schwarz, Herr eich. alls fein gelen“ Bat feinen Abſchieb genährte (Freffer) 00—00. i 
5 pe 3 d und Dr. Schubert. eingereicht. fein Nachfolger wird Generalmajor Schafe: a. Maſtlämmer und jüngere Maſthammel 
eee ee y agen, der Kommandeur der 4. JnfanterieBrigade|70—73; b. ältere Maſihammel 65—67; ©. mäßig genährre 


4 Pi ra 15 U. 
Ferner ſind betheiligt Frau Dr. Jaskuls ki, Fräu f 
Sehe a an Fräul. Marie a 1 A 1 625 in R 
die Herren Pelir Dahn, Calliano u 5 a 
Schon die Zahl und der Ruf dieſer Namen bürgt afür, 
daß etwas Großes, Vollkommenes für dieſen Abend zu 
Stande kommt. U. a. werden Lieder von Brahms, 
Rob. Franz, Schumann dc. geſungen. Ueber alles 
Nähere giebt ein Inſerat in vor iegender Nummer 


üönigsberg genannt. — Der am Freitag durch einen Hammel und Schafe (Merzſchaſe) 58-63; d. Holſteiner 
Revolverſchuß von feinem Lehrgenoſſen ſchwer verwundete] Niederungsſchaſe (Lebendgewichtſ 27—32. 
Bäckerlehrling Stretzel iſt im Krankenhauſe geſtorben. Schweine: a, vollfleiſchige der feineren Raſſen und 
— Geſtern Mittag verübte eine 10jährige junge Dame, deren. Kreuzungen im Alter ele zu. 1 Jatren 65; 
die Tochter eines Poſtbeamten, einen Selbſtmordverſuch, 1 61 Faces ee e ee e, 
indem fie ſich aus einem Revolver drei Schüſſe in den A e gą 
Mund jagte. Tödtlich verletzt wurde fie nach dem F Martiens 

y Pi A x 5 den au ausverkauft. 
Krankenhauſe geſchafft. Liebesgram fol Urſache der Kälber: Der Handel geſtaltete ſich ruhig. 


Aufſchluß. R That fein. j 
ttung Schiff: Schafe: Es fanden etwa 800 Stück Abſatz. 
m Deutſche Geſellſchaft zur Re i nen A 5 
. 5 N en Zinſen der 1. Stiftung Schweine: Der Markt verlief ruhig und wird voraus⸗ 
brüchiger. Die diesjährigen Sinf U tatia geräumt. Schwere fette Waare würde vereinzelt ber 


i i bin“ in Höhe von 400 Mk. folen dem- 

3 9 u pitän in transatlantiſcher Fahrt 

als Ehrengabe ausgezahlt ig PA 8 
d. i die Zeit vom 1. Apr 

des letzten Jahres, annſchaft eines Schiffes 


Aus dem Gexichtsſaal. 


Diviſionskriegsgericht vom 3. September. 
Eine intereſſante Rechtsfrage 


Notiz bezahlt. 
Berliner Börſen⸗Depeſche. 


; 2, Ń 2. 8, 
Weizen per Sept,|155,—|156,— | Hafer per Sept. 135.— 135.50 


zum 31. März 1902, die, tetlentſpann ſich in d i bl ô i 25152 

d lität aus Lebensgefahr gerettet | h in der heutigen Verhandlung des Kriegs⸗ P „ Okt. |153,25/153,— z 8 = |. 

irgend melden ene welche 1 1 N dieſer[gerichts. Der frühere Matroſe Hermann Tudel| „ „ Dec. |153,501153,50 f Mais per Sept, |121.75|122,— 

p ausgeführt wurden, find der hieſigen Bezirks- vom Panzer „Kurfürſt Friedrich Wilhelm“ war bee Roggen per Sept.136.78, 189.50 n n Dec. 118.75 

Zeit ausgefüh ſchuldigt, einigen Kameraden zu eigenem Gebrauche n Z 1 Rüböl per Okt. 51.30 51.40 
a . 30. 2 


ſpäteſtens den Dec. 50.10 50 20 


verwaltung, Langenmarkt 48, bis 7 
Spirit, Jer loco 37.50 37.30 


25. September d. Js. mitzuthellen. 
Aus dem Jahresbericht über 
ahr 1901 entnehmen wir, daß der Verein, der im 


Bekleidungsſtücke, wie 
weggenommen zu haben. Lan 2 8 
armee wird dieſe gar PE nicht Re Bene dc. 1905 102.401102.50 
t jan [ 2 
werden als Eigenthum des * ja 192160 9250 
j Die Marineverwaltung befolgt aber 3¼% Pr. Gnf.1905|102.25|102,10 
eine andere Praxis. Den Mannſchaften wird bei ihrer3/½% „ „ 102.25 102.10 
Einſtellung eine Lifte der von ihnen benöthigten Sachen ge , „Pföbr. 92.25 92.10 
zur Kenntniß gebracht. Ein Theil der Aus vüſtungs⸗ 3% POW Pföbr. 00.80 99,40 
und Bekleid ungsgegenſtände wird ihnen nur gegen a lao AW A aka ci 
Bezahlung übergeben, d. h. den Mannſchaften wird an SEK 99.— 98,90 
jedem Lohntage eine gewiſſe Rate abgezogen. Nichte 3 „Wpr. Pfaudbr. f 
deftomeniger haben die Leute aber nicht das unbedingte] ritterſchaftl. I. 89.40 89.20 Sſtdeucſch. Banka. 96.25 96.25 
Verfügungsrecht über die Sachen, fie dürfen 4½% Chin. A. 1898] 92.30 92.50 Allgem. Elek.⸗Geſ. 175.80 174.60 
fie nur mit Erlaubniß der Vorgeſetzten veräußern 4% Ftal, Rente 198,90 -—— Danzig Oelmühle 
und dieje Erlaubniß darf auch nur ertheilt werden, . > Rim He pa hs 9.25 
wenn die Sachen entbehrlich ſind und wenn ſie wieder 4% Oeſter. . 103.76|108.75 G. Berl. Pferbeß. 44883 zj 


Hemden u. ſ. w. 


2. 8. 
Oſtpr. Südb.⸗Akt.] 80,60] 79.25 
Anat. II. DOL Gre 

gänzungsn. 101.,70|101.90 
Bri. Hudl8g.-Ant.|157,80|157,10 
Darmſtädt. Bant|128,60|138.60 
Dang. Priv.⸗Bank —.— —.— 
Deutſch. Bank⸗Akt. 210.4021025 
Disc. Com.⸗Anth.] 187.25 187.75 
Dresd. Bank⸗Akt. 145.10 144.60 
Nrd.Erd.⸗Anſt.⸗A. 100.—100.— 
Oeſt. Erd⸗Anſt ult 216.90 


gebühr, in 3 Fällen Eiſenbahnfahrkarten zur Reiſe in den Beſitz von Kameraden übergehen. Der An⸗ 40% 5 A 

lc BR Heimath und in 16 Fällen kleinere Geld- pa ogte 9 nur dann kriminiell ftrajbar, wenn een da SSG 85.80| 86.— bie" 16750 10970 

unterſtützungen gewährt. Die Einnahmen betrugen die Kleldungsſtücke Eigenthum der Mannſchaften, nicht 4% Nij, 1880er A. 100.30 —.— Hibernia 174.— 173.90 

1203,82 Mk., die Ausgaben 814,66 Mt., jodah ein Kaſſen aber des Jiskus maren, 4% Ruff nn. Anl. Laurahütte 202.75 202.— 
uon 1894 97.10 97.20 Parz. Papierfabr. 188.50190.— 


Das Gericht nahm letzteres an. Nach Anſicht des ... 
Gerichtes findet ein Verkauf der Montnrſtücke ſeitens W weta 10940 1020 
der Behörden nicht ſtatt, denn zu einem wirklichen Can. Eſſenb.⸗ Akt. 140.— 140.40 


beſtand von 389,16 Mk. vorhanden iſt. Das Vermögen 
Far Vereins- beträgt 6189,16 Mk., die Zahl der Mit- 
glieder 180. 


Wechſ.a. Lond. kurz 20.465 20.465 
„ . 77 lang 20.325/20,325 
Wechſ. a. Petersb. 


* Oeffentliche Belobigung. Die Fiſcher Joſef] Kaufgeſchäft iſt erforderlich, daß beide Parteien aus h 4 a 
Sch w zs ea Dos Paninski und Friedrich freier Uebergeugung handeln. Davon kann GE e 184.50 183.75 1 ae 
Hoffmann aus Oeſtlich Neufähr haben am 27. Zunilaber bei der Marine keine Rede ſein, denn der Marfenb.⸗Mlipk. Bej. ä. Warſchauf —.— —.— 
d. J. die auf hoher See mit ihrem Boote gekenterten betreffende Mann iſt dazu verpflichtet, ſich die erforder-] Eiſenbahn⸗ Akt. 76.— 75.75 Oeſterreich. Noten —.— 85.60 
beiden Fiſcher Karl Wölm und Robert ch warz lichen Sachen anzuſchaffen. So ift das angebliche] Marieb.⸗Mlamka⸗ Ruſſiſche Noten —.— 216.95 
aus Oeſtlich Neufähr vom Tode des Ertrinkens gerettet. „Eigenthum“ zu einem weſenloſen Begriff geworden.] Eiſenb.⸗St.⸗Pr.“ —.—12.— Privatöſstont 1%¾ % 15/890 


ihr lobenswerthe ; . eine Nrth. Pac. pref. Ak. —.— —— 
0 hes Es handelt fiń nur um ein Ueberlaſſung zum Gebrauch, Defter Ung, Stb. 
Akt. ultimo 154.— 155.90 
Tendenz: Beſſere Anregung der auswürtigen Börſen, 
1 h A beſonders New- York, blieben bei Eröffnu t los. i 
Eigenthum wa BERNER, es liegt alfo kein ftrafe|jepfende Betfeiligmig im eee, ie MG: 
gala, fondern nur ein isziplinariſch zu beſtrafendes Rieallſtrungen, wozu auch die Mittheilung, daß die Förderung 
ergehen vor. Der Angeklagte wurde freigeſprochen. der Zechen in den erſten acht Monaten einen Ausfall 
von 2 300 000 To. gegen daß Vorjahr aus weſſt, ungünſtig ein⸗ 
wirkten. Banken ſtill und telativ preishaltend. Fonds ruhig, 
ję 4% 5 e Din. desgl. Franzoſen 
en. Kanada auf New⸗Pork. 3 
Schloſſergeſelle Johannes Koslomskt,|ipäter Montan feſt. u fell 
„T. — Uhrmacher Getreidemarkt. (Tel. der „Dang, Neueſte Nachr.“) 
— Kaſſenbote Johann Langmeſſer, © dip e E KA Auch heute war die Stimmung für G treibe Bi L olnfan, 
i or r Getr c 
Julius Kooſe, T. — Arbeiter Wilhelm Marx, T. — recht matt. Sie befeſtigte ſich spter fed ein inen At 
Reſtauxateur Felix Schörnick, T. — Arbeiter Johann Weizen ſowohl wie Roggen und Hafer konnten im 


Der Regierungspräſident bringt 
Verhalten öffentlich zur Kenntniß. ssawki 
S Weſtpreuſtiſcher Provinzial - Seyrerbereim, 

Außer d baaa a Verhandlungsgegenſtänden 
gelangen auf der Vertreterverſammlung in Neuſtadt 
noch einige Anträge auf Statutenabänderung zur Be: 
rathung und gwar von den Lehrervereinen zu Graudenz 
und zu Marienwerder. y L 

Die Mitglieder des Thierſchutzbereins genießen 
mancherlei Vergünſtigungen. So hat der Vorſtand er: 
mäßigte Billets erwirkt zu den Schützenhaus⸗ 
Gartenkonzerten, für die Jantzen 'ſche Badeanſtalt, für 
das Wilhelmtheater, die Seebäder in Bröſen und 
dosa 2 die Dampferfahrten nach Rn 

ie Billets find in den italiedern bekannten 
Geſchäften zu haben. s Minnie 


Die hieſige Korbmach triebs⸗Genoſſen⸗ Emil Friedrich Tetzlaff, ©. — Arbeiter Carl Draw s, Lleferungshandel geſtrigen Preisstand nicht nur; wieder 
ſchaft (E. G. m. b. erei⸗Betr ine T. — Arbeiter Eduard Bieſchke, T. — Keſſelſchmiedegeſelle erreichen, ſondern kheilweiſe b ' 
haft (E, ©. m. 6. 9.) Hat zum 15, September eine Robert Brośgin$fi, T. — Errahenbapufaiafiner Auguſt Handel mit Hiepontbler rdr: 110 ar either Herne later 


Geueral-Verſammlung einberufen, in der über die Auf 
ante ni Bei luk gefaßt werben dop, y 
j rie. ie dini ilhelmine⸗ 
Kapitän Jenſen, finiide Galens Wilhelmine 
Ladung Roggen von 
See gegangen, iſt leck 
Nexö angekommen und muß löſchen 


üböl etwas feter, Ein kleiner Abſchluß in 70er Spiritus 
| aul Neumann, ©. — Feuerwehrmann Johann loco ohne Faß it zum Prei 8 € 
Mitulskt, ©. — Arbeiter Paul Dom b 2 ms 1138. —[pekommen, Umia 8000. — ee 


Jpezialdienſt 
für Drahtundgridgten, 
Getänſchte Hoffnungen. 
Petersburg, 3. Sept. Der Regierungs⸗Anzeiger 


Magdalene Claus, hier. — 
Weisheit und Emilie Römer, 
Hier. — Arbeiter ae Nabe und Grethe Strigowsky. 
— Tlſchlergeſelle Emil Stebrandt und Klara Blankart. 
— Arbeiter Max Konſtzki und Karoline Ro gows ki. — 
Gärtner Paul Korſch und Glije Ker au fe. Sämmtlich 


ach de rl. Werft an die Stadtgemeinde Danzig fürſhier. — 6 i 2 in; 
1000 j j „hier. tellmacher Auguſt Drewa zu Kr d Berthaf meldet: Vor M i x 
r Gine Parzelle Wieſe von der Danziger De Loth, kier. — Arbeiter Franz Wand A Arójen dr ſtande der K BADEN onaten zeigten ſich im Zu 
4% Kommauditgeſellſchaft Patzig u. Co. Roſalie Lubner, hier. — Arbeiter Franz Greger zu niferin Veränderungen, welche eine 


Brentau und Auguſtine Breſinski geb. Pettke, Mer. — Schwangerſchaft vermuthen ließen, jetzt endigte, in 
U nei ee 9 be e eee b nn Ablenkung von dem normalen Lauf 
; er Schwangerſchaft, dieſelbe in einer Fehlgeburt, 


an 1 
odes fälle: ee und Notar Adalbert Bruno die ohne Komplikationen ftattfanb, bei normaler 


S 5 
S gu iue Dettóntu, 73, 108, — T yes dneloergeleficn Temperatur und Puls. 


uguſt Klein, 3 J. 9 M. — y 
Drechsler, 5 W. — T. bes Aalen ig 


i sę m 3. r. Verhaftet: 
2 Perſouen, darunter eine aden Aber und eine wegen 


Großmann, 3M, — Porzellanmaler Cut Schwarzer, AIE . Fee e 


51 J. 10 M. — Arbeiter Andreas Grell, 52 J. 10 M. 


FEE ˙—w-! uw TEE 
Letzte Handelsnachrichten. 


Bericht warez y R tobutienBórfe. 
, Błorjtei r. 
Wetter: Schön. emerat, Plus 170 N. un Sw: der Fleiſchnoth zu unterbreiten, die nothwendig ſind, 
zueigen unverändert, Gehandelt tft inländiſcher puntſum der Reichs⸗ und Staatsregierung vorzuschlagen, 


’ ihrer Anf 756, 764, 766 7 s A 
dur Geftenżunaduną ihrer Au uche im Fundburenn der l|710 Gr. Me 188, 740 C. 0 MG paoe 249 und ſdem Mangel an Schlachtvleh 
Mk. 146, 


Polizeidfrektion zu melden. | 
Verloren: Goldener Ring Befort mit weißer Perle zum oni engen 6766, ar. ME gi. mii Zleiſchvertheuerung entgegenzutreten. 
Ein Konflikt? 


100 ay Sake Sean, Gł, S Mk. 122, hellbunt 6 761 und 764 Gr 
122, n 18085 761 und 764 Gr. 
' Paris, 3. Sept. Mehrere Blätter verſichern, daß 


0,15 Mk., goldener Trauring, gez. W. m 3 N 
NE, $ fr 15418. E. f Lej a . 77 
debe Ja aſzerſtandabeericht Uom e Sen E 418, 769 ee DEE tad, aaa ag ga e ap 0 W. 
i N l : Mk. 122, 815 Gr. Mk. ASY N 15 $ 
Sept . 475, leder 160, Sraudeng MASS], Wangen mait Ściąga ace 075, Or. ME, LZ, un ne amijen een egen und | bem 
; BO) 1 „Dirſchau . 1,82,|679 Gr. Mk. 118, 682, 691 und 604 Gr. Mk. 120, 697, 699 u. richtsminiſter 
Einlage a 2,38, Schiewenhorſt + 244, dA ie 708 Gr. Mk. 122, 688 u. 720 Gr. M. 125, 729 Gr. Mk. 127, Schulen entſtanden fet 
+ 1,20, Wolfsdorf + 1,14 Meter. ruſſiſchen Zum Tranſit 732, 738 u 750 Gr. Mk. 101, 750 und d zuun > 
168 Gr. Mk. 102, polniſcher 729 Gr. Mk. 96, 747 Gr. Mk. 102.]dagegen proteſtirt haben, daß man bei Verweltlichung 
Alles per 714 Gr per Tonne, 


RE ME, : 

olizeidixektion. 

Die Empfangsberechtigten haben ſich innerhalb Jahresfriſt 
l 


Der neue Ausbruch des Mont Pelse. 

Baſſe⸗Terre (Gnadelonpe), 3. Sept. (W. 
T.⸗B.) Nach Meldungen von Poliziſten auf Mar⸗ 
tiniqne ſind bei dem letzten Ausbruche des Mont 
Pelée 1060 Menſchen umgekommen, 1500 verletzt 
worden. 


Treibereien des macedoniſchen Komitees. 
Sofia, 3. Sept. Nach einer amtlichen Durchſuchung 
wurde das Lokal des macedoniſchen Zentralkomitees des 


Generals Zontſchew behördlich beſchlagnahmt und ver⸗ 


ſiegelt. Man erwartet die Auflöſung des Komitees und 
möglicherweiſe auch die Verhaftung ſeiner Mitglieder, 
in deren Privatwohnungen ebenfalls Durchſuchungen 
ſtattfanden wegen Ausrüſtung von Inſurgentenbanden. 
Der General Zontſchew iſt ſeit acht Tagen von Sofia 
abweſend und weilt mit 30 Macedoniern an der Grenze. 


Die Exzeſſe in Agram. 

Agram, 3. Sept. (W. TB.) Die Wuth der 
Menge bei den geſtrigen Kundgebungen richtete ſich 
gegen das Haus des Hauptmanns Wittos der auf die 
Demonſtranten geſchoſſen hatte. Die Menge errichtete 
eine Barrikade und warf alle Fenſter des Hauſes ein, 
Das Militär ſperrte die Straßen. Später kehrten die 
Tumultuanten zurück, drangen in das Haus Wittos', 


demolirten die Wohnung und warfen die Möbel auf die 


Straße. Es gelang Wittos mit ſeiner Frau unbemerkt 
aus dem Hauſe zu entfliehen. Die wüthende Menge 
zog ſodann nach der Meduliesgaſſe und verwüſtete dort 
die Wohunngen der Serben. Auch in anderen Straßen 
wurden Wohnungen verwüſtet. ; 


Wieder eine Rede Rooſevelt's. 

Woreeſter (Maſſachuſetts), 3. Septbr. (W. T. B.) 
Ropſevelt hielt hier eine Rede über die Truſts, in der 
er die Zuhörer erſuchte, die völlige Thorheit desjenigen 
Mannes ſich zu vergegenwärtigen, der auf der Ver⸗ 
nichtung der Truſts beſtehen würde, ohne eine Idee zu 
haben, was er thatſächlich machen wolle. Er ſelbſt würde 
mit einem ſolchen Manne zuſammenarbeiten, wenn der⸗ 
ſelbe auf der Vernichtung des Uebels in den Truſts 
beſtehe, indeſſen würde er dieſem Mann ſeine Unter⸗ 
ſtützung nicht bieten, wenn dieſer die Truſts auf eine 
Weiſe beſeitigen wolle, welche die Wohlfahrt 
des Landes vernichten würden. Dieſer Mann, 
der die Vernichtung der Truſts durch Maß⸗ 
regeln ausführen würde, welche die Induſtrie des 
Landes lahmlegen würden, wäre im beſten Falle ein 
Charlatan, im ſchlimmſten Falle ein Feind der Republik. 
Rooſevelt gab am Schluß feiner Rede der Hoffnung 
Ausdruck, daß durch die nationale Geſetzgebung etwas 
in der Truſtangelegenheit geſchehen werde. 


Berlin, 3. September. Die Nachricht der „Tägl. 
Rundſchau“, daß Landesdirektor Frhr. v. Manteuffel 
wieder in ſeinen alten Wahlkreis zu dem Reichstag 
kandidiren werde, wird von der „Deutſchen Tagesztg.⸗ 
als unzutreffend bezeichnet. 

Toulonſe, 3. Septbr. (W. T.B) General Brugere 
gab den ausländiſchen Offizieren und den franzöſiſchen 


Generalen aus Anlaß der großen Manöver ein Bankett, 
łan dem auch der Prinz von Aſturien 


theilnahm. 
Brugóre trank auf die Souveräne und Staats⸗Ober⸗ 
häupter. Der Prinz von Aſturien dankte im Namen 
der fremden Offiziere und trank auf die tapfere fran⸗ 
zöſiſche Armee. 
Balkon zeigten, wurden fte von der Meuge lebhaft begrüßt. 

London, 3. Sept. (W. TB.) Wie die „Morning 
Poſt“ aus Pretoria von geſtern meldet, wurde dort im 
Bureau für einheimiſche Angelegenheiten eine Häuptlings⸗ 
verſammlung abgehalten, der über 400 Häuptlinge 
beiwohnten. In dieſer Verſammlung wurde ihnen eine 
Proklamation bekannt gegeben, wonach ſie alle in ihrem 
Beſitz befindlichen Waffen und Munition abzuliefern 
haben. 

New⸗Pork, 3. Sept. (Privat⸗Tel.) Der Korreſpondent 
des „New⸗York Herald“ in Rio de Janeiro erfährt, die 
Regierungen von Braſilien und Bolivia feien zur 
Baſis einer Verſtändigung in der Ackerfrage gelangt. 

Nem-Dork, 3. Sept. Aus Venezuela wird berichtet, 
daß unterirdiſche Erderſchütterungen längſt der ganzen 
Küſte beobachtet werden. 

New⸗Mork, 3. Sept. (W. T.V.) Einer Depeſche aus 
Bramwell (Weſt⸗Virginia) zufolge ift das Feuer in den 
Kohlengruben eingedämmt. Der Schaden dürfte, wie 
man annimmt, unbedeutend ſein. 

Kapſtadt, 3. Sept. (Priv.⸗Tel.) Die holländiſchen 
Loyaliſten haben in einer Konferenz die Abſendung eines 
Geſuches an den Gouverneur der Kapkolonie beſchloſſen, 
worin ſie um Abhilfe für ihre Beſchwerden bitten. 


Pretoria, 3. Sept. (Privat⸗Tel.) Das Obergericht 


hat in dem Unterſuchungsverfahren über die Requirirung 
von Privat⸗Eigenthum zu Kriegszwecken durch die frühere 
Transvaal⸗Regierung entſchieden, daß dieſe Maßnahme 
geſetzlich war. 

Rio de Janeiro, 3. Sept. (W. TB.) Der Finanz⸗ 
miniſter hat heute ſein Amt niedergelegt, um für die im 
März ſtattfindenden Senatswahlen kandidiren zu können. 


Der Miniſter des Innern übernimmt für die Dauer 


der jetzigen Präſidentſchaft auch das Portefeuille der 
Finanzen. 
Kalkutta, 3. Sept. 
einen großen Plan zur Ausbeutung der mächtigen Erz⸗ 
lager in den mittelindiſchen Provinzen aufgeſtellt. Die 
indiſche Regierung unterſtützt das Unternehmen, von 
deſſen Durchführung man, in Anbetracht der vorhandenen 


Chefredakteur: Guſtav Fuchs. 
Serantwortlib für Polinit und Feuflleton ! i B. G. Fu 
den lokalen Abel, ſowie ben Gerichtſagl: Alfred 


Saisontheater (Bildnngsroro 
Mittwoch, den 3. September, ½%8 Uhr. 


na- Wiederholung der Doppel ⸗Abſchieds⸗Borſtelung. "WE 
Das Familienbad. glerauf: 


Danzig am Stadt- und Faulgraken. 
Beide Vorſtellungen für ein Entree. 
Donnerstag, 4. Sept., Anf. 8 ½ Uhr: Danzigin New- Tork. 
Freitag, 5. September: Salsonschlusg: 


Als die fremden Offiziere ſich auf dem 


Ein reicher Indier hat 


— — 2d 


Die lebende Puppe 


neueste Orćation der 3 


Namedos. "Qp 
Die Krönun 


gsfeierlichkeiten in London, 
ataſtrophe auf Martinique, 
lle Bilderſerie des Biomatographen. 


Subraka Dschandagrini " 
Kaſſenöffnung 7 Uhr. 


Täglich nach beend. Vorſtellung: 
D'Mirzthaler (Hans Godez). 


diſche Schulreiterin 


pel⸗Frei⸗Konzert. 


Deutscher Tag. 


Um für die Unterbringung der am 13, und 
14. September eintreffenden auswärtigen Gäste 
Sorge tragen zu können, wenden wir uns an 
die Gastfreundschaft unserer Mitbürger, mit 
dem Ersuchen, uns Zimmer mit Angabe der 
Bettzahl unentgeltlich zur Verfügnng stellen 
zu wollen. Anmeldungen an den Wohnungs- 
ausschuss. zu Händen des Herrn Direktor 
Brunzen, Hundegasse 51, erbeten, Auch 
werden Anmeldungen bei der am 5, Sep- 
tember im Schützenhaus stattfindenden Haupt- 
versammlung des Ostmarken-Vereins entgegen- 
genommen. (12554 


Der Festausschuss. 


EO 


h 
Seibel 


<apelle. IR 
c060880006106106006680066066609 


Wintergarten 


Direktion G. J. Prinz. 
Nur kurze Zeit! 
Erste Internationale 


-Ringkampf -Konkurrenz 


der weltberiihmten Ringkampfer aus 
dem „Casino de Paris“ 
um den grossen Preis und die 
Meisterschaft Westpreussens 
nach dem Reglement des neufranz. Ringkampfes. 


röu find alle Ringkämpfer und farten Männer von 
Danzig und Umgegend eingeladen. 


Täglich Auftreten 
des brillanten Künstler-Personals. 


gkampftagen haben auch Gültigkeit: 
en Nachzahlung wie Sonntags. Mothe 
gen Nachzahlung von 20 
ben keine Gültigkeit mehr. 


Alles Nähere die Plakatsänten. 5 U 0b0g fegellgchni(szimner 


mit ſep. Eingang auf mehrere 

Tage an Vereine zu vergeben. Abonnements Mk. 5 viertel- 

Hôtel Germania, jährlich, Probe- Hxemplare 
werden gratis zugesandt. 


X iollan Hol, i 
brikelis (lse) ol. 


empfiehlt billigſt waggonweiſe 
auch in jedem belieb Quantum 


Olivaerthor 10. 
Nur kurze Zeit! 


. Le Vase brisó 


i 
ji 

j] 
17 


= 
— —— 


Sscesesseseseesesss sees 


a Vereinsbillets geg 
m Vorzugsbillets ge 
Vorzugskarten ha 
$ Aufang 8 Uhr. 


Abende frei. (12507 


3 Großes Eiſchfeſt s 


Konzert und Tanz. 


FFF 

: Beyer’s Konzertsaal 

4 Gomeri des öferreidifden Damen 
Orhefters erſten Ranges 


Dirigent J. Huss. 


6 Dame 


am Donnerstag, den 4. d. Mts., 


r Ir im CalsWeichbroit, Halbe Allee 
ex. Verseliönerungs - Vereins, Mlio wer Worſtand. 
eptember er., Abends 8 Uhr EAN "ZA, 
; im Saale des Kurhauſes, j 
unter gütiger Mitwirkung von Frl. Frieda Kisielnicki, 5 
$ der Herren Felix Dahn, Calliano und J. Kraft, 
A Das Versprechen hinterm Herd. 
Luſtſpiel aus den öſterrelch. Alpen v. Alezani, Baumann. 
r vorher: Vokal⸗ und Inſtrumental⸗Konzert 
unter gütiger Mitwirkung von Frl. Prof, Marie Albrecht 
Frau Dr. Jaskulskl, der Herren Fritz Binder, 
Singakademie, Emil Schwarz, Dirigent de 
Danz. Orcheſtervereins, Konzertmeiſter Brand, Opern 
: finger Fellx Dahn und Dr. Hans Schnbert. 


mm 


Freitag, den 5. 


Danzig und Neufahrwaſſer) 
Sonnabend, den 6. d. Mts., 


i Numerkrte Sitzplätze a2 
J 1,50 „4, Stehplätze a 1 M 
von 0 Rudolf Weberstaent und Abends an der Kaff 


Das wegen der ſchlechten Witterung ausgefallene Konzert 
am Montag, 1. Sept., findet am Donnerstag, 4. Sept., ſtatt. 


Grosses Extra- Konzert 


Schlachtmusik und Feuerwerk 
unter Mitwirkung der „Liedertafel des Ev. Arbeiter- 
Vereins“ zur Erinnerung an die Schlacht bei Sedan. 


Anfang 4½ Uhr. 


Beflaurond,„ Zur Markthalle | 


Junkergasse 3. 
New — Täglich — Neu. 


erde : Wettrennen, 


Sieger erhält eine Prämie. 


A, Nichtnumerirte Gig 


tub. in der. Much handlun Zuerſt Abhaltung der Tages⸗ 


ordnung. Dann Feier d. Sedan- 


Alles möglichſt in Uniform. Der 
„Kleine Kamerad“ ift mitzu- 
bringen. Vereinsabzeichen find 


Schidlitz 


ſchönes, auch 


m. i 
eptember, Abends 8 Uhr: 
Grosse brillante Vorstellung. 

: Anttraton des Domptenra Julins Seth ši 
seinen 25 männlichen Löwen, 4 
„Domino“ als Commis-vo 
das drei Etagen- Riesen - Caroussel 
ii Les Hernandez, Luftvoligeure. 


EE 

Episoden ans dem chinesischen Kriege, 
x Alles Nähere beſagen die Plakate. a 
Freitag Abends 8 Uhr: Benefiz Julius Seeth. 6 


Kurhaus 


(rossodiifiekonzert 


Im Abonnement. 


{ 


Diners und Soupers in und 
außer dem Haufe, ferner täg⸗ 
ch friſchen Anſtſch von echtem 


Münchner Pſchort. 


Am Olivaerthor 7, 
ft ſeine Lokalitäten zu 
a, u. ae) 
um ga z 
ue $ (12558 


A. Ruttkowski, 
Heilige Geiſtgaſſe Nr. 43 


oe 


Vendredi, 5, septembre 1902, à 7 heures du soir. 
Séance de Rćcćtations Francaises 
par M. Emile Villemin, ` 
Directeur de Institut Saint Germain a Paris. 
rogramme: 

. Le Savetier et le Financier. . . La Fontaine, 
“Les Hirondelles, „, , + 4 « „ » Bóranger. 
„ES Prado Hi „Ay e Milóton Hugo. 


. Le Sous Pröfet aux champs , . A. Daudet. 


6. La Mouche,'„ u, s es a o e « Emile Guiard. 


Prix d'entróe: 1 mark par personne 


Kegelbahn | Aktionäre 


Int allen Wache 


Am Fischmarkt. 
Habe in der Woche zwei 


Deutsche 


Schuckert Electricität 


P. leger. 


Handelszeitung 
XIII. Jahrgang, 
SW 


Hundegaſſe 27/28. 


H. Woywodit, 


Nonalsrersammlang 


des Pereing ehemaliger 
Johannigſchüler in Danzig 


Kohlenmarkt 11. 
Abends 8½ Uhr, 


Trikotagen, 


Zańiget Kriegerverein. Handschuhe, 


enorm billig. (59006 || 


Generalversammlung 
beider Abtheilungen 


Abends 8 Uhr, 
im Hauſe Töpfergaſſe. 


treffen Donnerstag ein 


ages durch einen Herrenabend. "a 
Gut gemäftete 


anzulegen. 36 erhoffe ein m- Donnerstag früh 
J 


Feldbahnen 


auch fiir die Dauer der 


mit Verkaufsrecht, 


;, Errat thelle 128 > Radsatze, | 
p \ Räder, Lager, Laschen, Bolzen, 
SAMA Schienennägel, Weichen, Dreh- 


scheiben, Lagermetall etc, 


auch für jede, von uns nicht gelieferte Anlage genau 


passend, sind stets vorräthig u. sofort lieierhar 


Ludw. Zimmermann Nachfl., Peldbahnfabrik, $ 
Danzig, Hopfengasse 109/110. (11729 


AR I 


Danzig, 1. September 1902, 
Hierdurch zeige ich ergebenſt an, daß ich mein 


Kohlen- u. Holzgeschäft 
Herrn Max Jastrower 


verkauft habe und bitte das mir bisher bewieſene Ver⸗ 
trauen auch auf meinen Nachfolger übertragen zu wollen. 


Hochachtungsvoll 


K. M p” 
a Mendel. 


öflichſt Bezug nehmend auf vorſtehende Mittheilun 
ei 0 meinem Vorgänger bewieſene BARANA 
auch mir zuzuwenden; es wird mein Beſtreben fein, 
durch ſtrengſte Reellitüt und prompteſte Bedienung 
meine werthen Auftraggeber in jeder Weiſe zufrieden 


zu ſtellen. Hochachtungsvoll 
Max Jastrower, 


Kohlen- u. Holzgeschäft, 


Lagerplatz: Lawendelgaſſe Nr. 3/4 
12514) 


am Dominikanerplatz. 


Hirſchſaft friſch von der 
Mofel vom Griginalfaß 
Medicinal⸗Angarwein p. Fl. 131 


3. September: 
ale Danziger Pau: 


Braut- Seide, 


neueste Stoffe in schwarz und Weiss, 


Seidenstoffe 


für Gesellschafts- 
Blousen und Garnirung 


Unerreicht billige Preise, 


Danzig, Max Laufer 


Franco-Versand von Proben und 


7, D 


BWYWWWUW WWW WIWWWWWWWO 


Conradin à Langfuhr. 


ud eingetroffen und ladet zur Beſichtigung ein 


H. Ed. Axt, 


Laugaſſe 57/58, 


KAD AC „„ Sully Prudhomme 


50 pf. pour les élèves. (12543 Besseres weibl. Parsona] 


ſucht man billig mit beſtem Erfolg durch 
Deutsche Frauen-ZAtg., Copenick-Berlin 
110: 


der ` (12465m 


[Genossenschafts- Bank S 


Danziger Schirmfabrik ann Hozan 


*romvers Rudolf Weissig ?romsert 
Matzkauſchegaſſe — am Langenmarkt. 11688 


Schirme. $, 


+ c b ASY 
S Beziehen und Repariren 
ſchnell und billigft. 


haben Interesse No, 106 d 


Berliner Finanz- und 


. Hafenplatz 4, zu lesen. 


Móbeliabrik und Lager 


Kleider-, Bücher-, Pfeilerschränke. 
*. Vertikows, Herrenschreibtische. 

Buffets, Trumeaux. 

Wasch- u. liachttische, 


injprecher 906, (52186 é 


E. Büttner 


Komtoir Baumgartſchegaſſe 21 
. Lernſprecher 906. (52186 


Seidene Halstücher. 
Weisse Stickereien 
schmal und breit, Schlafzimmer - Einrichtungen. 


Grosses Lager 


Gardinen, Stores, Teppiche. 


Eigone Tapezier«Werkstätten 


M. Studinski, Wurſtfabrik. 


Gäuſe und Enten!!! 


) TER 
citeres Feſt. im Lad. Gr. Wollwebergaſſe 26. 
12592) Engel, Major a. D. Verſand prompt. Teleph. 1005, 


asse 31. 


Langg 


Der Umbau unserer Konfektionsräume nöthigt uns, 
Platz zu schaffen, und stellen wir ans diesem Grunde die vor- 
handenen reichen Bestände von 


Umhängen, Jackets, 
Costumen, Kleidern, . 
Costume-Röcken, 
Matinćes, Morgenröcken, 
Abendmänteln, o 
Staubmänteln, Blousen, NI 
Unterröcken, Corsets 


-> zu bedeutend zurückgesetzten Preisen 


Riibenernte | 


kani. auch miethsweilse evtl. 


Reparaturen an Gleisanlagen u. 
Lowries werd. in eigen. Fabrik 
billigst u. schnell ausgeführt 


ö 17 24 x i $ 
hr ; ' er 
; user aN q j Ii G. Kohtz Langgaſſe 49,1. Et. 


welcher in dieser Woche Künſtl. Zähne, Plomben, 


= = Fe E REREN E a, Ge PESO „ 


EREA A. 


von Donnerstag bis Sonnabend füge reje o a oig 


I 
000000060 ©00000000000:0000000000 
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ur 6 Tage! 

Preſſe per Ar. 80 Vis. 
k ini (r.) 
Galilorn, Weinhandlung Portechaisengasse 2, | 


Beſtellungen erbeten Zoppot, Nordſtr. 3, Zigarrengeſch. (12360 


31 Langg 


Mr } 206g 


und Siedelungs⸗ 
Genoſſenſchaft. 


Ausserordentliche Generalversammlung 
9 am 10. Sept., 8 Uhr Abends im Bildungsvereinshanſe. 
Tagesordnung: Statutenänderung. 
Kreft. Schiemann. (12504 


B i Unſere altbewährten Qualitäten 


trickwolle 


ſowie (12070 o 


Schweißwalle 


e außerordentlich haltbar, empfehlen wir angelegent⸗ 
y lichſt zum Preiſe von 1,20—5,00 Mk. per Zollpfund. >| 


B. Sprockhoff & Co, 


O A 
75% em gros. Heilige Geiſtgaſſe 14-16. en detail. 6 


6.0.0.0 0:0[00.0100100:0000 


alt!  Binmaugs-Ausperkauf! Halt! 
; Glazeskis Möbel- 
Magazin 


(66606 


3 für 
bürgerliche Ausstallunaen 
nut 3. Damm Nr. 14. 
Halt! Auh Cheilzahlung geſtattet! Halt! 
% Königl. Preuss. 
Klasson - Lotterie, 


Sutra, Klaſſe 207.Rott. 
find dłetooje bis zum 


Bitte ausſchneiden 
bag 135 


Thüren 


vom Vorrath empfehlen billigſt 


Lietz & Co. 


Holzinduſtrie, (10436 
Zoppot, Danzigerſtraße 36. 


Räucherlachs! 


lich friſch pro Pfd. 1,60 Mk., 
n ganzen Seiten 1,50 Mk. pro 
i Pfd., Sardellen pro Pfd. 90 Pfg. 


anz „ Goh (58645 
a Om 
Complete Hering⸗ u. Kue Verfa hans, 
Salon-, Speise-, Fiſchmarkt Nr. 12. 


Herren- und Kirschsaft, 


Himbeersaft, 

friſch von der Preſſe, 
garantirt rein. (58246 

Otto Pegel, Weidengaſſe 47. 


(11427 shta. fi 
Jurückgekehrt 
Dr. Szubert 


Arzt für Haut- und 
j| Geschlechtsleiden, 


Jurückgehe 
Jr. 


IM 
Dr. Petruschky. 


Ich habe mich in 


ed * 
Lusin 
als praktischer Arzt 
niedergelassen u. halte 
meine Sprechstunden 
täglich von 8—10 Uhr 
Vormittags ab. (12484 


Dr. van Huellen. 
Zurückgekehrt! 5 
Zander, Deutiſt, 


Holzmarkt 23. 


Künſtl. Zühne, Füllungen 
ahnziehen. (12509 


Zähne 


ohne Platte, Plomben 
etc. Umarbeitung ſchlecht⸗ 
paſſend. Gebiſſe unter Garantlie 
um belojn Sig. Preis 


für 


NN 


un 


ermäßigung. 4 


ſchmerzloſes Zahnziehen ze. 


M. Henning, 


10 Grosse Wollwebergasse 10. 


ć Für 
Zahn leidende 


Schmerzl. Zahnziehn, künſtl. 
Zahnerſatz, Plombiren c., ipee. 
ſchonendſte Behandlung von 
Damen und Kindern. Mäßige 
Preiſe, Theilzahlung geſtattet. 
Reparat. w. in eing. Std. ausgef. 


Olga Wodaege, 
Langgaſſe 51, 1. Etage. (11090 


1. 


Hafer 


Kaſſenſcheine 


NN 


Nr. 206. 1. Beilage der „Danziger Neueſte Nachrichten“. Mittwoch, 3. September 1902 


Provinz. 

zg Schönbaum, 31. Aug. Zur Vorfeier von Sedan 
hatte Herr Pfarrer Funck⸗Schönbaum in dem Saale 
des Herrn Karp zu Prinzlaff heute einen chriſtlichen 

amilienabend veranſtaltet. Aus dem reichen Programm, 
mit dem die ſehr zahlreich erſchienenen Zuhörer erfreut 
wurden, heben wir hervor ein Sedan⸗Feſtſpiel, das von 
15 Schulkindern der Schule Prinzlaff aufgeführt wurde. 
Herr Pfarrer Funck, der mit einem Hoch auf den 
Kaiſer den Abend eröffnete, erzählte in feſſelnder Weiſe 
von einem im vorigen Jahre unternommenen Beſuch 
des Schlachtfeldes von Gravelotte. Herr Pfarrer 
Meyer⸗Barenhof ſchilderte feine Erlebniſſe gelegentlich 
einer Huldigungsfahrt zu dem verſtorbenen Reichskanzler 
nach Friedrichsruh. Mit Gefang und Gebet wurde die 
Feier geſchloſſen. 

© Wariettburg, 1. Sept. Das Kuratorium der 
Sandwirthſchaftsſchule hlelt am Sonnabend hier eine 

itzung fab, der auch die Herren Landeshauptmann 
Hinze und Regierungs⸗ und Schulrath Dr. Rohrer 
aus Danzig beiwohnten. Es handelte ſich bei der Be⸗ 
ſprechung um Uebernahme der Schule auf den Staat. 

* Elbing, 1. Sept. Die Rentier Martin Sokolowski⸗ 
ſchen Eheleute von hier feiern am 29. September d. J. 
ihre diamantene Hochzeit. 

Marienwerder, 2. Sept. Geſtern wurde an dem 
Kirchhofe zu Stürmesberg die Leiche eines mit einem 
eleganten ſchwarzen Kammgarn⸗Jacketanzug bekleideten 
Mannes gefunden, der ca. 30 Jahre alt ſein mag. Der 
Verſtorbene Hat fiH anſcheinend vergiftet. f 

© Shorn, 2. Sept. Der wegen Anfertigung falſcher 
in Unterſuchungshaft befindliche 
Lithograph Feyerabend hat ſich in ſeiner Zelle zu 
erhängen verſucht. Nur durch die Wachſamkeit des 
Wächters wurde ſein Vorhaben vereitelt. s 

* Freyſtadt, 1. Sept. Als der geſtern Nachmittag 
5 Uhr 20 Min. von hier nach Marienwerder abgehende 
Perſonenzug abfahren ſollte, fuhr auf das Zeichen des 
Stationsvorſtehers und Zugführers die Maſchine 
allein los und ließ die Wagen auf dem Bahnhof 
ſtehen; man hatte nämlich vergeſſen, die Wagen angu- 
kuppeln. Glücklicherweiſe vernahm der Lokomotivführer 
bald die lauten Zurufe der Bahnbeamten und des 
Publikums, ſodaß er eiligft zurückkehrte und nunmehr 
die Wagen mitnahm. 5 

* Bromberg, 1. Sept. In Sachen der Errichtung 
det landwirthſchaftlichen Hochſchu le in unſerer Stadt 
weilte Sonnabend ein Kommiſſar des Landwirthſchafts⸗ 
miniſters hier, um ſich über die örtliche Situation und 
die Wünſche und Anerbietungen der Stadt zu informiren. 
Im Regierungsgebäude fand in dieſer Angelegenheit 
eine Ko tt. E 

% ee 1. Sept. Die Konferenz in Sachen 
der Entfeſtigung wird erſt im letzten Drittel des 
Monats Oktober ſtattfinden. Der Termin iſt auf Wunſch des 
Herrn kommandirenden Generals bis über den 20. Oktober 
hinausgeſchoben worden, da er perſönlich an den Ver⸗ 
handlungen theilzunehmen beabſichtigt und ihm dieſes vor 
Beendigung der Manöver nicht möglich iſt. An der 


Danziger Stadttheater. 
Eröffnung der Seifen, 


Sonntag, den 14. September: 
Zum 1. Male. 


Kollegen. 
Charakter⸗Komödie in 1 Akt von Annie Neumann⸗Hoſer. 
Hierauf: 

z Zum 1. Male. 
Die Liebes probe. 


ank in 3 Aufzügen von Thilo von Trotha 
4 s. und Julius Freund. 


| Montag, den 15. September? 
Noviät, Zum 1. Male. 


* Es lebe das Leben. 


Ly Drama in fünf Akten von Hermann Sudermann. 
Bo Dienstag, den 16. September: 


u Jugend. 
Drama tn drei Aufzügen von Max Halbe. 
E die piwa E E nejen am Sonnabend, den 
„Zreptember, definitiv geſchloſſen. $ 
A die Tageskaſſe iſt ab Freitag, den 12. September, täglich 
vo 10—2 Uhr für den Vorverkauf geöffnet. (12593 


LA 


$ 
4 


Kopität, Novität. 


Novität. Novität. 


Novität, 


Eduard Sowade. 


Aeg ehedem. 


Heute, ſowie täglich: (12596 


Gross. Park-Konzert.|. 


Anfang 7 Uhr. Entree 15 Pig. 


i 


Otto Zerbe, 


In der Berlitz School Vorst, Graben 54I findet 


Freitag um 9 Uhr Abends eine englische Probestunde statt. 


ür den Neubau der ſtädtiſchen Arbeiter⸗Wohnhäuſer an f 


der Steinſchleuſe ſtellen wir: 
a) bie Anſtreicherarbeiten, 
©) bie Stefuruną fenmicheeiferner Teeppengelänber 
1 e Lieferun miedeeiſerner Treppenge 
zur Glfandchen g m 


dingungsoblerte Angebote für dle vorbezeichneten Ver⸗ 


geſtellten Bedin ſind unter ausdrücklicher Anerkennung der 


N dingungen verſchloſſen und mit entſprechender g 
aufiorift werjegeg bis in I September d. 88. Bor: gg 


mittags kip im Baubureau des NathHanfes einzureichen. 


Die Bedingungen, f A j en 
enannten gą, ſowie die Verdingungs⸗Anſchläge⸗ lieg 
w ien Grftattung dercn zur Einſicht aus, find daſelbſt auch 


20. Augu 
Der Magiſtrat. 
Bekanntmachung. 


Danzig, den 


Die Stelle eines Wachdieners it sofort 5 eino > 
sinifnerforgnngsberejtinten ODNOWA Ve Pen- g 
; und 85 Mk. Wohnungs⸗ 

Die Beiträge für die Brovinstat-biitwen= und b 


ſtonsfähiges Einkommen 850 
geldzuſchüß. 
Walſenkaſße zahlt die Stadt, 
Dreimonatliche Probedlenſtzeit. 
Dem Stelleninhaber liegt im Beſonderen N, 


der Rolizei-Gefangenen und die Reinigung und Heizung der | 6 


rathhäuslichen Bureaus 


DU, N 
Der Anwärter muß geſund, rüſtig und verhelrathet fein | 


Bewerbungen find alsbald an uns einzufeuden unter 
Beifügung eines ſelbſtgeſchriebenen Lebenslaufs, Zivilver⸗ 
ſorgungsſcheins und etwalger Zeugniſſe. ' (12572 


Marienburg, den 27. Auguft 1902. 2 
Der Magiſtrat. 


ge. Born. 


gomo durch J. Goldglas an S. Möller in Rotherkrug. 


j chreibgebühr erhältlich, ebenſo find die p 
Zeichnungen für die Tre pengeländer dortſelbſt einzuſehen. I 
b hegga roer Soreni |. 


Konferenz werden außer Vertretern der Militärbehörde, 
des Magiſtrats und der ſonſtigen in Frage kommenden 
Vehörden auch Vertreter des Reichsſchatzamtes ſich be⸗ 
theiligen. — Mittes Einbruches wurden Sonnabend aus 
der Magiſtratskaſſe des Kanaliſationamtes etwa 2000 Mark 
geſtohlen. Der Hilfsſchreiber S. wurde als Thäter er⸗ 
mittelt und in Haft genommen. — Die Königsberger 
Straßenbahn Akt,⸗Geſ. hat ihr Betriebsjahr 1901/02 mit 
einem Verluſt von 33 225 Mark abgeſchloſſen. 


.... ——— 
Schiffs⸗ Rapport. 


1 a ealehum September. 
noefommen: „Wagrien,“ SD., Kapt. Brinkmann, von 
en mit Gütern. „Halmö,“ Kapt, Chriſtenſen, von 
Smögehamn mit Kalkſteinen. „Uhleuhorſt,“ SD., apt. Mar- 
quardt, von Sunderland mit Kohlen. R 
Geſegelt: „Chriſtine,“ Kapt. Anderſen, nach Norrköping 
mit Oelkuchen. „Arladne,“ Kapt. Lange, nach Riga mit Reſt⸗ 


aden d Onga Neufahrwaſſer, 3. September. 

Angekommen: „Martha,“ SD., Kapt. Arends, von 
Sunderland 1 aer 

end: . 

3 Giulager Schleufe, 1. September. 

Stromab: 3 Kähne mit Ziegeln, 1 mit Brettern, 
1 mit Soda. D. „Graudenz“, Fapt. Gabrahn, von Königsberg 
an E. Bereng; D. „Thorn“, Rapt. Witt, von Thorn und 
D. „Anna“, Kapt. Friedrich, von Graudenz an Johs. Ick; 
D. „Montwy”, Kapt. Marowekl, von Thorn an B. D.-Gej.; 
D. „Julius Born“, Kayt. Schillkowski, von Elbing an v. Nieſen; 
D. „Friſch“, Kapt. Bellmann, von Elbing an A. Zedler; 
D. „Wanda“, Kapt. Krupp, von Graudenz an B. D.- Gef.; 
ſämmtlich mit div. Gütern nach Danzig. Johann Beyer von 
Kruſchwitz mit 126 To. Zucker an Schmidt u. Steinhagen, 
Neufahrwaſſer. P. Gründemann von Meutelh mit 45 an 
L. A. Wilda; Peter Porſch von Neuteich mit 52½ an Moldenhauer; 
D. „Fürſt Blücher“, Kapt. Dreher, von Junkertroyl mit 37%, 
an 6. H. Doering; W. Zimmermann von Hinterthor mit 
261/, To. Raus an H. Stobbe; ſämmtlich nach Danzig. 

Stromauf: 2 Kähne mit kief. Dielen. ©. „Adele“, 
Rant, Poerſchke, von Danzig mit div. Gütern an A. Zedler, 


Elbing. 
N Einlager Schleuſe, 2. September. 

Stromab: 1 Kahn mit Ziegeln. D. „Margarete“ 
Kapt. Janzen, von Elbing mit div. Gütern an v. Rleſen; 
D. „Amor“, Kapt. Schmidt, von Schiewenborſt mit 6 an 
D. J. Weigle Carl Gabriel von Tiegenhagen mit 22 ½, Rudolf 
Cornelſen von Mausdorf mit 18 und Friedr. Boehm von 
Brunau mit 30 To. Raps an H. Stobbe; ſämmtlich nach Danzig. 

Stromauf: 3 Tankſchiffe mit Petroleum. D. „Friede“, 
au ae von Danzig mit div. Güter an Meyhöfer in 

ni . 

Die nachſtehenden Holztrausporte haben am 1. Sept 
die Eintager Schleufe paſſirt: 3½ Traften eichene Schwellen 
und Plaucouns, kieferne Sleeper, Schwellen, Timbern und 
Balken von F. Krauſe⸗Kroſtnoſtowo durch C. Dibbelt an 
E. Liuſe in Bohnſack. 1 Traft kieferne Balken von J. Eſtrin⸗ 
Pinsk durch A. Putik an S. Möller in Weißlämmchen. „ Traft 
eichene Schwellen, tieferne Sleeper, Schwellen und Mauer⸗ 
latten von L. Goldhaber⸗Pinsk durch A. Putik an B. Zebromsfi 
in Oeſtlich Neufähr. 1 Traft eichene Plancous und Schwellen, 
klefevne Schwellen und Kantholz von S. Endelmann⸗Tikotſchin 


durch B. Jacobowſtz an S. Möller in Rotherkrug. — Am 
2. Sept.: 2 Traften kieferne Sleeper, Schwellen, Timbern, 
tannene Balken und Mauerlatten von L. Goldhaber⸗Tarne⸗ 


Zwangsverſteigerung. 


Im Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll das in Bröſen, % 


Schulſtraße 4, belegene. im Grundbuche von Bröſen Blatt 39 


zur Zeit der Eintragung des Verſteigerungsvermerkes auff 
ti 


den Namen der Rudolf und Wilhelmine geb. Zegke- 
Kreft'ſchen Eheleute eingetragene Gebäudegrundſtück am 
3. November 1902, Vormittags 10 Uhr, 


durch das unterzeichnete Gericht an 
Pfefferſtadt 33/35, Zimmer 42, verſteigert werden. 


Das Grundſtück beſteht: a) aus einem Wohnhauſe nebi 


Hofraum und abgeſondertem Stalle, b) aus einem Wohnhauſe. 


Seine Größe beträgt 10 ar 63 qm, der jährliche Nutzungs⸗ 
(Artikel 46 der Grundſtenermutterrolle, , 
Nr. 48 der Gebäudeſteuerrolle, Parzelle % des Karten⸗ 


werth 868 Mark. 


blatts 1 der Gemarkung Bröſen). 
Aus dem Grundbuche nicht erſichtliche Rechte ſind ſpäteſtens 


im Verſteigerungstermine vor der Aufforderung zur Abgabe] 
von Geboten auzumelden und, wenn der Gläubiger 42508 90 


ſpricht, glaubhaft zu machen. 
Danzig, den 30. Auguſt 1902. 


Königliches Amtsgericht, Abtheilung 11. 
Konkursverfahren. 


Ueber das Vermögen des Cigarrenhändlers Gustav ||; 
Hoffmann in Danzig, Poſtſtraße Nr. 1, wird heute am 


2. September 1902, Vormittags 10 Uhr, das Konkurs⸗ 


Heute Morgen 9 Uhr entſchlief ſanft nach kurzem 


i; aber ſehr ſchwerem Leiden mein lieber A 
outer Bater Mann, mein 


Ernst Schwarzer 


$ im 52. Lebensjahre. Dieſes zeigen im tiefften Schmerze ki 
um ſtille Theilnahme bittend im Namen der Hinter: 
Ę bliebenen an 


Rosalie Schwarzer geb. Merseburger. 
Ella Schwarzer. 


Der unerbittliche Tod entriß uns geſtern Abend 
10 Uhr meinen lieben Mann, unſern 9 Valer, 
Schwieger und Großvater, den penſtonirten Lehrer 


Florian Wallerand 


in ſeinem 78. Lebensjahre. Dieſes zeigen tiefbetrübt an 
Oſſieck Weſtpr., den 2. September 1902. 


Katharina Wallerand 
nebſt Hinterbliebenen, 


i Danksagung. : 
j Für die zahlreichen Beweiſe nntgfter Theilnahme 
und die Krauzſpenden bei dem Begräbuiß meines liehen 
e asów ed dem Herrn Prediger Blech für f 
2 je roſtreichen Worte, fpr ; ren! 
A liefgelitótteften Dane AUS wir hiermit unſeren 
Danzig, den 3. September 1902. 
Elisabeth Boldt nebſt Kindern. 


— 


Hamburg 0 Cherbourg — 
Swinemünde 0 vorwieg. Heiter f Paris 0 
Neufahrwaſſer O |meift bewölkt Wien 0 
Münſter 0 fvorwieg. heiter f Prag 0 
Breslau O meiſt bewölkt Krakau 0 
Metz 0 |meijt bewölkt Lemberg — 
Chemnttz 0 |vorwieg. heiter f $ermannjiadt | — 
München o ziemlich heiter | Trieſt — 
eee VENNS r k 
Daukſagung. 


der Gerichtsſtelle, 


0 $ Hoteldiener 


2 K. Schulz ; 
5 
$ 


i $ damig, 2. Sptbr. 1902. $ 


j Haturheila 


| z |1 Million Exemplare schon verkauft 


läſſe werden jeden Tag zur — 
[ẽMitverſteigerung Fiſchmarkt 5, Pferde zum Schlachten tauft 
: 6845 Heldt, Jobonntsgaſſe Nr. 1. 


Wetterbericht der Deutſchen Seewarte vom 3. Sept. 


(Orig.⸗Telegr. der Hanz. Neueſte Nachrichten. 


Bat. |; Wind: Ten 

Stationen. eil. Wind ſtärke Wetter. Gel 
Stornoway 146,6 O 1. lewi Regen 12,2 
Blackſod 746,3 WSW 8ſchwach wolkig 14,4 
Shields s ka zał jaca $, 
Scilly 749,8 SW ſtark wolkig 15,0 
Isle d' Alx = a = ak że 
Barta 756,9 SSO ſſchwach] bedeckt | 20,2 
Vliſſingen 755.3 SS ſchwach halbbedeckt 19,5 
Helder 756,0 S ſ. leicht wolkig 20,0 
Chriſtianſund 767,6 SO f. leicht] bedeckt 12,8 
Skudesnaes 756,7 SO leicht Regen 14, 
Skagen 760, SSO |. leicht Nebel 14,5 
Kopenhagen 762,2 BW'ſſchwach] Dunit 16,4 
Karlſtad 7619 SO leicht bedeckt 13,7 
Stockholm 764,8 SSO mäßig bedeckt 13.6 
Wisby 765,5 S leicht bedeckt 13,0 
Hauaranda 764,6 SSW mäßig] bedeckt 9,8 
Borkum 756,9 [SSO |f. leidt] bedeckt 20,0 
Kettum 758,3 S í. leicht] bedeckt 175 
Hamburg 760,5 SO ſchwachf wolkig 17.6 
Swinemünde 763,9 SSO mäßig heiter 16, 
Rilgenwaldermünde | 765,2 © leicht wolkenlos 15.5 
Neufahrwaſſer 766,5 SD f. leicht] Dunſt 15.1 
Memel 767,4 O f. leicht wolkig 14,4 
Münſter Weſtf. 759,3 [SSW Jf. leicht bedeckt 18,8 
Hannover 760,9 SO mäßig] wolkig 19,4 
Berlin 76, SSO ſſ. leicht heiter 18,2 
Chemnitz 164,8 [SO f. leicht heiter 18.0 
Breslau 765,6 SO f. leicht wolkenlos 14,2 
Metz 760,3 S 4. leicht wolkig 15,0 
Frankſurt [Main) 761,5 SSO leicht beiter 17,6 
Karlsruhe 162,2 — | ftit heiter 17,0 
München 764,6 SO tf. leińt| heiter 16,6 
Holyhead — — a — — 
Bodó 757,7 O mäßig] bedeckt 10, 
Riga 76701 — ſtill [Nebel 10,6 


Eine Depreſſion mit einem Minimum unter 745 mm liegt 
über dem Ozean bis Frankreich und Norwegen ausgebreitet, 
ein Maximum von 768 mm über Weſtrußland. In Deutſch⸗ 
land ift das Wetter warm, im Nordweſten regneriſch, fonſt 
heiter und trocken. 5 

Meiſt warmes Wetter, im Weſten und Süden Regen⸗ 
fälle, ſtellenweiſe Gewitter iſt wahrſcheinlich. 


Extradepeſche der Deutſchen Seewarte vom 3. Sept. 
(Orig.⸗Telegr. der „Danz. Neueſte Nachrichten“.) 


Meder 
Beobachtungs⸗ 
N ſtatlon 


Nieder⸗ 
ſchlags⸗ 
menge 
in Mill. 


Wittterungs⸗ 
verlauf in den 
letzten 24 Stund. 


ſchlags⸗ 
menge 
in Mill. 


Stationen 


ziemlich heiter 


Für die ſo zahlreichen En 
Beweiſe innigſter Theil- R eee 


) mittags 9 Uhr, werde ich 
nahme bei dem Hinicheiden K WU lt 
unferes lieben Sohnes trage der Pfandleihanſtalt von 


8 ky a Mal, ind: [a 
KA bejondere Herrn Pfarrer f i 
Dr.vonMichalski fürjſeine ff Don Ar. 46 
troſtreiche Grabrede, allen 
Freunden und Bekannten, Betten, 
ſowie den Herren Sängern ją 
für den e Ginis sk 
geſang, für die prachtvollen Zahlung verſteigern. 
Kranz: und Blumen⸗ Der Ueberſchuß wird 14 
ſpenden jagen ihren tief⸗ 


7 gefühlteſten Dank. Ortsarmenkaſſe een 


Danzig, 2. Septemb. 1902 4 


©. Gronau, 
Frau und Kinder. 


kz Auktion. 


s A| Donnerstag, den 4, d. Mis. 
Für die Beweiſe Herz- Pi 2 , 
licher Theilnahme Get dem E Vorm. 11 Uhr, werde ich tm Haufe 


JZopengaſſe 19,1 Tr. hoch 


Begräbniß mein. Mannes, W 

im Wege d. Zwangsvollſtreckung: 
1600 Bücher, deutſch, engliſch 
u. franzöſiſch, 175 verſchiedene 
Jugendſchriften, 80 Geſang⸗ 
bücher, 366 verſchied.Klaſſiker 
und Gedichtbücher, 36 ver⸗ 
ſchtedene eingerahmte Kupfer⸗ 
ſtiche, 387 uneingerahmte 
verſchiedene Bronce⸗ und 
Marmor Figuren, mehrere 
Repoſitorlen, eine Tombank, 


4 Globuſe 
e e gegen 
gare Zahlung verſteigern. 
Wilh. Harder, 
Gerichtsvollzieher, Danzig, 


insbeſondere Herrn Archi⸗ 
diakonus Dr. Weinlig für; 
ſeine troſtreiche Grabrede, 
ſowie für die prachtvollen 
Kranz⸗ u. Blumenfpenden P 
w prede ich Allen meinen 
tiefgefühlteſten Dank aus. 
Danzig, 8. Sept. 1902. Bi 
Wittwe Flor. Grabowski ja 
in und Kinder, 


Die Beerdigung meines 
lieben Mannes Felix 
Sommer findet morgen [Ę 
Donnerstag, Vormittags 
10 Uhr, von der Leichen⸗ 


* Auktion in Dani 
Paradiessasse 4, 


Bertha Sommer, Wittwe 

Am Donnerstag, den 4. Sept., 
Vormittags 11 Uhr, werde ich dar 
ſelbſt im Wege der Sans 
Jvollſtreckung: (12591 
3) 50 Fl. versohlońone Sorton 
Weine, 1 Partie Borsten- 
waareu, 1 Kiste Zigarren, 
1 Partie Spaten, Schüpnen pp. 
öffentlich meiſtbietend gegen 
gleich baare Zahlung verſteig. 

Neumann, 

Gerichtsvollzteher. 


Offentliche 
Iwangsuerſteigerung. 


d*+o+0*+0509P9]| Donnerstag, den 4. d. M., 
N J TOM Drosden- Vorm. 10 Uhr, werde ich in 
a Radebeul, Langfuhr, Hauptstr. 
ST No. 114, im Auktlonslokal, 
1 grün. Plüſchſopha, 16 Bände 
e Brockhaus' Konverſat.⸗Lexikon 


Für die vielen Beweiſe 
inniger Theilnahme beim [R 
Dahinſcheiden unſerer H 
herzigen Elisabeth 
ſprechen den tiefgefühl⸗ H 
teſten Dank aus 

Intendantur⸗Sekretär BP 
Welling und Frau. 


Rej 


006000000600000© 


Als Verlobte empfehlen 
$ h 


T. Stryewski. 


za verſteigern. (2584 
mstalt nine! 
= gy, Gerichtsvollzieher, 
Raturheilbuch ee RO 


(12542m 10 Uhr Vorm. wird ein 


en neas er senen H. Bruchslei's Antiquariat, | 


gegen. Milchkaunengaſſe 18, 
S. Weinberg, ucht fets: 


3 f 
vereidigt u, p Laar nato alle Delgemälde, Lehab kunst. 
pe werden jeden ea ache Ditor und Farhenstiche, 


2 Tr., angenommen. 


1 Dfandleip-Anktion 3. Damm 10. 


Pfänder, welche innerhalb ſechs Monaten weder eingelöſt noch 
prolongirt worden ſind, 23 


war: Un i 
9 bis 49278 NP gen 
Bett, Tiſch⸗ und Leibwäſche, Fußzeung pp., ischerei, 


H| 6eftefend in Herren- und Damenkleidern in allen Stoffen, Fi 


vereidigter Auktionator und Gerichtstaxator, 
Paradiesgaſſe 13. 


Altſt. Graben 58. (12581 


meiſtbietend gegen Baarzahlung] 


Sonnabend, den 6. d. Mts., 
(12518 


(12570. 


Handel und Junduſtrie. 


New⸗Hork, 2. Sept., Abends 6 Uhr. (Privat⸗Tel.) 
19. 24 1.9, 2./9 


8. 
Can. Pacifie⸗Actienſ — 145 JRaffee 
Korg. Bad derten — | 753% ver September J = 
yj „ Preferr.] — | 7.20 per Oktober — 5.50 
Petroleum refined — 7.20 per December. = 
do. ſlandart white. | — | 8.60 [Weizen 


bo. Ered. Bal. at Dil- per September 74½ 
R — | 1.30 per Ottober. . — sk. 
guder Muscovad.] — I 2/16 ver December. „| = 7234 


Gbicago.2 Sept., Avends 6 Uhr. (Privat⸗Telegr.) 
5 ® J9. 249 1,9. 2/9. 


Weizen Schmalz 
A September“ -- | 7012 per Oktober. . 4 — 9.72 
ver Oktober. 7034 | — per Januar — 8.37 
ver December. „| 6724 | 6744 J Pork ver Ditober) = 17.02 


Wafhington, 2. Sept. Wochenbericht des Wetter- 
bnreaus: In der Baumwollzone iſt nur wenig Regen 
gefallen, Weſtlich vom Miſſiſſippi find überhaupt keine Nieder: 
ſchläge erfolgt. In dem größeren Theile von Louiſtana, ſowie 
in den Gebieten in Kanſals, Oklahoma und dem geſammten 
Texas wurde die Ernte durch Inſekten geſchädigt. Der Bericht 
meldet ferner, daß die Ernte unter ſehr günſtigen Umftänden 
nur einen ſehr niedrigen Durchſchnittsertrag ergeben werde. 


22K. 
Thorner Weichſel⸗Schiffs⸗Rapport. 


Thorn, 2. Sept. Wafferſtand 140 Meter über Null. Wind / 
Nordweſten. Wetter: Heiter. Barometerſtand: Schön. 
Schiffs⸗Verkehr: 


— — 
Name 


des Schiffers | Fahrzeug Ladung | Bon | Nach 
oder Cavitäns 
Kreß Kahn Salz Danzig Wloclawek 
Tromzynski do Güter do. Warſchau 
Czarra do. do. do. do. 
Orlikowski do. Steine Nieszawa Culm 
Dreher do. o. 0. do 
Witt D. Nub- Schleppdampfer] Danzig i Warſchau 
land 


Holzverkehr bei Thorn. 
Für Kopriewskt durch Feinſtein 7 Traften mit 3180 tie) 
Rundhölzern, 55 kief. Balken, Mauerlatten und Timbern, 
371 tannenen Rundhölzern, 375 Rundelſen, 59 Rundeſchen. 


i mu” judt j „Dame 
Heirath häuslich Eh mit 
größerem Vermög. Offert. v. 


„September 1902, Vor- ſehrenhaft. Herren, w. auch ohne 


am angegebenen Orte im Auf⸗[Verm. erb. O 
Goetz die dort niedergelegten 3 b. „Reform“ Berlin 14, 


goldenen Herren: und Damenuhren, Gold: und Silber⸗ unt eingefüurt, in Schidlitz, zu 
ſachen pp., öffentlich an den Meiſtbietenden gegen gleich baare] verp. daneben 


Tage nach der Auktlon NA ee im Rotor gu 
Karpenkiel verp. Off.u.L819an d. Exp. = 


jap kauft H. Cohn, R 790 5 Re tem 

Altes Papier Sr 12. asese 
Haare, ausgef. u. abgejrnittene| Suche per 1. Oftbr. ein kleines 
kauftkerrmaun Korsch, Damen: ländliches Gaſthaus 5 S 
griene Röpergaſſe 24. (12246 Off. unt. 2001 R. R. Nena 
Kieferne Schwarten e pottagern. 
kaufe jeden Poſten tief. glatte 
Böttcherſchwarten ſchon v. 1m] A 
an W. A. Reinke, Mauſeg. 90658088 


Ein wachſamer Hund, mittl. 
Größe, zu kauf. geſucht. Off. u. 
L 591 an die Exp. d. Bl. (58116 

neue und alte, ein 


Móbel Grundſtück 

s . 9 Gartengaſſe Nr. I, 
werden zu kaufen ger ert gut verzinslich, mit ſchönem 
unt. L 642 and. Exp. d. Bl. (58546 erase A han zu 
300 ebm Kopffſteine, gebraucht. verkaufen. Nah. daſelbſt. (56156 


Off. unt. L 699 an d. Exp. (55906 Ein familie Ahaus 


Weinfäſſer in Oliva umſtändehalber ſofort 


unter Preis zu verk. Off. unt. 
kaufe jeden Poſten. Mielzet=|T, 599 an die Exp. d Bl. (5815 
gaſſe Nr. 17. (12302 BD NEE 


zinio, a zarten kal od, Jauch. 


fin. Prang. u. L 836 an d. Exp Bin willens, mein 


lmgspapier "ge , garni 
e Restauration“ Grundstück 


Gebr. grop.Nteißbrett u. Schiene | hof gelegen, worin fich ein flottes 
öl popie Off. AA Re Reſtaurant m. voller Konzeſſion 
Ades Preiſes u. E 787 an d Exp. befindet u. wozu ein hochfeines 
Die höchſt Preiſe getr. Hrukldr.] Inventar, Billard, elektriſches 
w. bez. Off. u. L 805 an die Exp. Pianino c. gehört, m. 1215000 % 

D Makulatur mird gekauft Anzahlung gu verkaufen oder 
Korkenmachergaſſe 3. . mit ein. Grundſtück in oder bet 
Danzig zu vertauſchen. Das 
Geſchäft kann von gleich ohne 
Abſtand übernommen werden. 
Offerten unter L 771 an die 
Exped. dieſes Blattes erbeten. 
Ein Grundstück mit 400 
Obſtbüumen u. e. culm. Morg. 
Land, maſſ. Haus, 2 Wohn., bill. 
zu verk. Ohra, Neue Welt 49. 

Meine 2 gut verz. Häuser, 
Nähe Bahnhof, mit 15 und 
20 Mille Anzahlg. will ich 
verkauf. Olfert. u. L 762 Exp. 


Vorzügliche brodstelle 


Materialwaarengeschäft, ver- 
bunden mit Gastwirthschaft u. 
Bäckerei, 1 Stunde von Danzig 
entfernt, iſt von ſofort mit 
6000 Mk. Anzahlung zu verk. 
Näh. zu erfrag. durch B. Anker, 


Danzig, Langenmarkt2, 2. (12562 
Eine vorzügliche 


Badeeinrichtung, 


vollſtündige, gut erhalten, zu 
kaufen geſucht (59446 
M. Krogoll, Fleiſchergaſſe 69. 

Für einen e es 

1 i ür alt zu kauf. 
FILE Geige geſucht. Off. nach 
Café Milchpeter erbeten. 


U 


fertigt 


| A. Müller a 
vorm. Wodel’sche AW l 
j Hofbuchdruckerei | J ate sena teustoarten ganges 
DANZIG in beſter Gegend Oſtpreußens, 


an Hauptbahnlinie, herr te 
licher Landſitz, Lobe en 
zinſung, iſt für 105000 Mark 
bei 30-40 000 Mark Anzahlung 


zu verkaufen. 
Anfragen u. W. R. 969 ań 


Haasenstein & Vogler A.-G. 
"Königsberg ie hie: ER (12684 


Jopengasse No.8. 


Fernsprechor 882. 


U 


u ni = 


— — 


Rr. Zube 


2 Zimmer, 2 Katin, Entree, 
gr. helle Küche, Zubehör zu 
verm. Heil. Geiſtg. 59, 1. (59175 

Eine Parterre⸗Wohnung zu 
vermiethen Zapfengaſſe 7. Zu 
Almodengaſſe Lb, 3, Wohnung v. 
2gr. Stuben, Entree, Küche, Bod. 
u. Keller zum Oktob. zu vermieth. 
Slube, Küche, Hof u. Kell.freundl. 
u. warm zu um. Kökſchegaſſe 2, p. 
Freundliche Wohnungen von 


d 3 eller 
1Stube, gr. Cabinet, gauche 
Entree, Keller und Boden zum 
Preiſe von 21-28 Mk. monatl. 
zum 1. Okt. zu verm. Engliſcher 
Damm 14, 1. Milaster. (12501 


Mneipab No. 2 iſt eine 


Mittwoch Danziger Neneſte Nachrichten. 3. September. 


Neuer Lichtpauſeapparat, Inngstädtgasse 4, Hof, 2 Stuben,] Wohn. v. St., Kb., K. 1. Okt. zu vm. Schleusengasse 4a 


Forhzugshalber ſofork U verkaufen: nebſt Zinkwanne, 76/105, Küche, zu vermiethen, daſelbſt Zu erſr. Kathar-Kirchenſteig 16. Wohnung, 2 Bim., h. Küche reichl. 


7175 5 - billig zu verkaufen. Off. unterſein leeres Zimmer zu vm.(59386 Altſtädtiſcher ift eine 
Flügel, Lampen, dopp, Notenpult, Tiſche, Spiegel, Stühle, L. 798 an die Expedition d. Bl. Eanggarſen II, Hol. fl. Wohnung Muh d reden 5 Zubeh. z. 1. Okt. f. 2 zu verm. 


ſeidene Steppdecken, Gardinen, Gardinenleiſten, Theegläſer⸗ 5 gą 
Unterſütze, Rinder: iſch, Ti Gi -änfe, | dum 1. Oktober zu verm. (58280 m Tiſchlergaſſe 46 ijt eine 
ſätze, Kinder⸗Waſchtiſch, ⸗Tiſch, Stuhl, Küchenſchränke, || SiniezqaiiciO, Ketierhagera- Bobinó nen. (50516 J. | 0 Wd org, 

Ad | Gde, 5 Zimmer, Zub, auch auj 3 Stuben, Küche pp.Altstädt. ) 


Altersh. beabſicht. meinGrundſt. 
Kaſſub. Markt 12, mit Hof, alter 
Geſchäftskell, (Doppelkell.), el. 
Werkſtatt, mit Feueranlage, bei 
3-4000 Mk. Anzahl., 8% verz. 
zu verkaufen. Näher. daj. part, 


| Gelegenheiiskauf. 


$ Krankheitshalber habe ein Gaſt⸗ 
N haus nebſt 4 Morgen Land, ſehr 


Handtuchhalter, Schirmſtänder, Bodenſachen, Diverfes. 


Weidengaſſe 50, 2 Tr „ 42 BER Hart 
en ALL AB Fr ER z stomtotren paſſend, z. Okt. zu vm. Graben 68, 2. Etage, zu verm. Näheres 1. Etage. 
5 7 [Wegen Aufgabe des] Auf Lauggarten oder auf Näh. 1 Tr. Bej. 11-1, 3-6. (58586 Näheres hei Baumann. (56436 
Elegante 
2 


| 
| 


vierriidr. Handwagen z j ir F ß Te nn 
billig zu verkaufen Kneipab 3. Fuhrwerks r der Hakel werks jid v.jogfeih auch eil, Geiftgaſſe DA, 2, Etage, 
na Gie ein (4123 ſolen folgende titenfilien ea. 100 Perſonen faßt, dauernd |1 te 1 Stube, neren 88676 28%. Im, 2 Kab bl ein 

550 Mk. unterm zu miethen geſucht. Ofert. mit| Stuben u Kab zu verm. (58676 | lauter auch getheilt und ein 


Pianino Selbstkostenpreis Sar aug u. L746 an D.G (56510 | Ootagnfieio 8 Za a | en von 0 I p í nun \ 
? 


t gute Geſchäftslage, Pr. 26000, 
A Anzahlung 5—6000 Mk., Hypoth. 
j feft, ſofort z. Verkauf Lukowskl, 

Langfuhr, Kaſtanienweg Nr. Ha. 


Hine dastwpirtisehal 


c mit großem Garten und 
Kegelbahn iſt preiswerth zu 
H verkaufen. Nähere Auskunft 


kaufen verl. Sie gr. u. frank. Ill. x f Kl. Wohnung zum 1, OG 
Preisl. Fabrik M. Linezinsk gekauft merien. f , Ditor gei. |- Hlelschergasse 28, I 
r r ee Wohnung, : 
me” Möbel umzugshalber: jest 1700 ME, GineStube, Kabinet, Küche wird 4 Zimmern und retólihem|5 Zimmer, Badezimmer, mit? Zimmer und Zubehör, um 
Paneelſopha, Plüſchgarnit. 115, 1 faßt neu. Spazi Break) von siner Wittwe zu miethen Zubehör zu vrm. 775 Mk. (58436 reichl. Zubeh ifta, Oktor au em, ſtändehalb. zum 1, Okt zu verm. 
pod, dern 5, |1 jad ue een gelucht. Ollert. unt. D 772 Grp. Johannisgaſſe 63 Smbe, Kab, 2. Damm Adlevapotgete (8722 Johannis. 38, Wöhn s 7 tk. 
$ (59146 


| ert > Plüſchſchlafſovh. 60% Schränke, 1 faſt neuer Spazierſchlitten, ie a — EE F 
in N Su ORA Stühle, Tije, Trum., Waſcht. 1 Tafelwagen, 60 tr. Tragkraft, Lum h N Í Küche vom Oktober zu verm. 3— 4 Zimmer T ˙ 591.46" | Flea Wohnung izu vermieth. 
3 — —- — Spielt., Btg, all. faſt neu, pafj.zur | 1 Tafelmagen, 25 Zt. Tragkraft, i o em ef ff, Beſicht. Donnerstag v. 9-5 Uhr. $ La tadie 35D A Damm Nr. 1 
Kapitalsanlage! | ͤ . GHengcjtel | zemóri Eine Wohnung, 1. Einge, von ſu, teil. Zubehör p. 1.0. ju i ain ee 

lies Cophn, alter mahageni|ı Tubes Pferde Geschirr, d 1, Ehe, |ui NAH. Sangpazt.23, vt (AE 1. Etage, mern men e ust 


: $ ; = Pferde = er, (Sonnenſeite) beſtehend aus äheres Kl. Wohn. Pfefferſiadt 56. (12281 ; 
Flügel zu verkaufen Lang⸗ 1. Arbeits ⸗ Pferde ⸗Geſchtrr, 93 i zu verm. Preis 28 Mk. Näheres | KL Wohn. Pfefferſtadt 56. (12281 |5 große Zimmer, Bad,Mädchen⸗ 
Pnpe, Buimapdtermeg 38. S8140 |1 Bod, 1 puatvätiger gefunden Oaer a giaa a tia soia] |2 Steintamm 22, | fanyarkf 11, 3, (Pigge, 120e z 6 anöegdr zu zen, 

Aab. k nn "| BeterZ$, a. d. Siadaune18 find kl. Ś gli 59. g [Näheres 36b; parterre. (59186 


a JET SA megi, 5 Leut, zu miethen geſucht. Ofert: Kneipab 135, Wohn. Stube helle 
Ausziehbares an die Exp. d. Bl. erb. (58466 n Wohn. f. 10 Mk. monatl. zu vm. frdl. Wohnung v. 3 Zimm. nebi | Kneſpab 135, Wohn., Stube, helle 


Betigestell aeg en Mr 5 Ae G7, B ay GH, a 0 ug 7 Epen 17 SRA 

r N u verk. Langgart. 11, Hof. (56085 Thepaar ſucht Wohnung Preis Cab. Küche 3. 1. Oktbr. zu verm.] Herrſchaftliche Wohaunge z] Wohnung für 17 Wit, 
Pj “ 
17, 3 Tr ; > D Pia st. Unt. an die Grped.|2 Bim., Cab Entr., heller Küche f EPA i Langgarten 42, herrſch. Part- 
gafje Trepp. Eingang | ofenmittodpi.,7Gdneidetlupy. per 1. Okt. zu vm. Näh. 1 Tr. I. gans oder getheilt zu vermieth. n ch R Nantes daf. 


Biſchofsgaſſe. Bonke. (674g kompl. ½2½ %;; 0 z Wittwe mit ält. Sohn ucht kleine | DET t OU BU um, AJ. iw ine, Hl. Geiſtgaſſe 132, 1. (8044 
y 42½ “ zu verk. Reiter, Wohn., Nähe der Schichau⸗Werft 2 Zimmer, helle Küche u. Zub., cen ele er a En Sandweg 3 find 2Wohnungen 
zum 1. Oktober zu vermieth. Zu 


Antik. Tiſch u. Stühle, Langfuhr, Hauptftr,147a, (56165 Off. mit Preis unt. L775 an d.E. 21 Mk. nahe der Werft, zu verm. behör, 650 , Pfeſferſtadt 56. 
. . Langgate 77 im Baden. In). ati j | srfragen Sneipab 37, Diskan. 
Stiftsgasse 5 


. Oktober zu vermiethen, (12512 
Berholdſcheg. 2 iſt d. 2 u. 3. Etage 
an kinderl. Leute v. 1. Okt. zu um. 

Mattenönden 33—36 ift 
eine kl. Wohnung v. 1. Okt. zu 
um., Pr. 14% Zu erfr. daſelbſt. 
Wohn, 2 St., h. Kch Bod. 1. Okt. 
zu v. Ritterg. 22a, im Milchgeſch. 


< 39 1. Etage 
Jopengaſſe 63, T gimm, 
Spendhausneng. 4, 1 b. Lemke, 
rd. Wohn., St., Cb. h. ch., Zb. z. w. 
Riktergaſſe 6, 1, Wohnung für 
18 Mk. vom 1. Oktober gu vrm. 
Ag. Breitgaſſe 107 im Laden. 
Tiſchlergaffe 44, Hof mit Einf. 
nebſt kl. Wohnung vom 1. Oktb. 
zu vm. Näh. Breikgaſſe 107, Lad. 
Tiſchlergaſſe 44, 2, Entree, Cab. 
Stube, h. Küche, Bod. v. 1. Oktb. 
zu om. Näh. Breitgaſſe 107, Lad. 


C0000 
Todesfallshalber iſt eine helle 
freundliche Wohnung parterre 
gegenüber dem Schlachthof von 
Stube, Cabinet und Zubehör 
von gleich oder vom 1. Oktober 
ab zu vermiethen Engliſcher 
Damm Nr. 17, 1 Treppe. 


FT dla 
Wohnung, 1 Stube und 
Cabinet nebſt Zubehör und 
Wohnung, kleine Stube und 
Zubehör zum 1. Oktober zu ver⸗ 
miethen Poggenpfuhl 68, 1. 
1. Damm iſt die Saaletage, 
2 Zim., Kch., Rely Bod., 3.1. Okt. 
zu verm, Zu erir. pt. im Laden. 
Sandgrube 520 Wohnung . 18% 
fof. o. Oftob. zu verm. Näh. 1, 1. 
ferdefrdnke 18 find. helle 
freundl. Wohnungen 2⸗3 Zimmer 
billig zu vermiethen. (59305 
e A atni: iaa 
Freund. Wohnung, 1. Etage, 
2 Zimm., Cntr, ſämmtl. Zub., 
zu v. N. An d. gr. Mühle 1b, p. 
Kleine frndl. Vorderwohnung 
zu vermieth. Frauengaſſe 
Part.⸗Wohn., 2 Zimmer, Küche, 
Poggenpfuhl 63, Wohn., gr. St., 
Cab. gr. helle Küche zu vermieth. 
oggenpf. 66, helle frdl. Wohn., 
81 Zub. zu vermiethen. 
Baumgartſcheg. 3/4, Wohnung., 
21.3 mu. Zub. zu vermiethen. 
Frl. Hofwohn., St., Ich., Bod. 
1. Okt. zu verm. Gr. Bergg 42, 


3. Damm 14, 2. Et., 2 Bm., 
2 Enb., Zubeh, eignet ſich zum 
Vermiethen. Miethe 46 Mk. äh. 
i. Möbelgeſch. od. Pfefferſt. Spt. 


HI Habe noch mehrere gut verzinsl. 
| Grundſtücke bei mäßiger Au⸗ 
ei zahlung ſofort zum Verkauf 
Uuukowski, Langfuhr, 
ii Rajthnienweg Nr. 5 a. 
N Meine Gaſtwirthſchaft 
in auf dem Bande, altes einge- 
5 führtes Geſchüft, mit Tanzſaal 
JH muß ich eingetretener Umſtände 
wegen verkaufen. Anzahlung 
8000 Mk. Off. u. L 786 an die E. 


Ankauf. 
| Grundſtück, ca. 2 Morg. Land, 
| 1000. Anz., N. Danzig. zu kf. ges. 
N Off. u. L 597 an die Exp. (58165 
I Kaufe neues gut verzinsl. Haus 
N mit 20000 Mk. Anz. Off. mit gen. 
1 Ang.unterL 833 an die Exp. d. Bl. 
i Kleines Häuschen im Abegg⸗ 
ſtift (Große Allee) bei kleiner 

Anzahlung zu kaufen geſucht. 
N} Offerten unt. 147938 an die Exp. 
i, Zu kaufen geſucht (59085 


| Foxterrier- Hunde, 

1 männliche, 10 bis 14 Monate alt. 

ii Adreſſe Jungſtädtiſchegaſſe 7, 
|| parterre, links. 

ji Kl. gut. Familienhaus mit etwas 

Land oder Garten nur v. Selbſt⸗ 
f beſitz. in Langfuhr od. Oliva zu 


Näh. Heil. Geiſtg. 132, 1. (11942 


Neues Bettgeſtell m. Matr piflig 2 Schraubſtöcke, 1 H. Bohrmaſch., AGA kare Wohnum 
k. Off. u. L 815 an d. Exp, gy 3 420 Mk. 2 Zimmer 
o p 4 Zim. , Hundeg. 62, p. 1. Okt. zu Hochherrſch. Wohunng Simmer, $ 3 a 


zu vk. Johannisgaſſe 38,2. (56326 |2 eif. Bettgeſtelle f. Lehrl. billig k 
Zwei Stand elegante Betten, zu Yeri. Poggenpfuhl 12, 1 Tr.] Jung Ehepaar ſucht Wohnung Weideng.48,8 Zimmer, viel Zub. | Entree helle Küche. 276M. zu». 


„ene ev. Stube u. Küche z. 1. Oktober. verm. Zu erfr.Sanfetage.(12525 
paſſend für Brautleute, zwei⸗ Repoſitorium, Tombank, Wag- 2 p ber. z — | ,W.Pfexdeit,,,. Okt. ev. sogleich $ 
perjonige Betten 40 Mk., ein⸗ ſchaale, Lampe paſſ. zur Häkerei Offerten unter L792 an die Exp. Jopengaſſe le kleine Wohnung zu W Hirſchg. 15,1. (48146 Verſetzungshalber 


perfonig. Deckbett 16, Unterbett zu verkaufen Fleiſchergaſſe 72. Anft Shep. ſucht Wohn v. Stube, zu verm. Näh. daſelbſt 1 Tr. nn e eine große Wohnung, 3 Zimmer, 
A 3 N © A EEE RE AD Entree, Speiſek., Mädrhengel.2c. 


12 Mk., z. v. Langgaſſe 10,1. (584 7b Tau, I -und 1 2⸗ſchelbiger Block K. u. B. 3. 1. Okt. auf d. Altſt. Preis Frndl. Wohn., 1. Etg. 3 Bim., ; s 
Plüſchgarnit., nußb., 185, mah. 95, billig zu verkaufen Sen ggarzen 10 RE, l L 838 an de ©. — l 230 an 1 1 Zub. jof.o.1.0Et. f. rl. € Wohnungen 4 vom 1. Dft. In 1 9 1 
Saaiel, er Nr. 88, hinten, letzte Thüre. 3 5 zu um. ki o pt.] von 3 Stuben, 1 Stube e a RR, 
27 Mkrmgsh. ſof. 3. v. Poggpf. 29,1 ii änni F Mü reitgaſſe v. anſt. Wittwer und Kabinet mit Zubehör > Fe 1 d 
(58595 70 duma Pi Selten zum 1. Okt. gef. Off. unter L796. Ganbiicg 283 ind gum J. OEL G bee A VE O3 True. Befit von 9-12 Bem. 
Fanggaſſe 20,2. Gt, ift zu verk.: Kujawski, Hochſtrieß. 8 j are | Dobmungen gn vermieth. (59386) Nag. get Wahl, Tqorniger 2] Versetzun shalber 
8 N > 2 24. g 
paz = SB,” gi jc Kinderwagen u. fl. Beltgeſtell ch ; N nen dna LE: Pat Weg 16,2 Tr. (1052 p Holzranın 6, 1, I, Nähe Werit 
£ Tiſch, g 1 Ę A 3 2 K || p j e : 
Denkmann'ſche Waſchmaſchine, e NIEJ 2 Preis 11,50 ME, zu vermieth . GA ie, e unter Preis 


kleine Tije. 10—4 Uhr. (58266) Eine fat neue Rolle u Möblirtes Zimmer Fleiſcherg. 77. Rh. b. E. Kuhl, 
. ²˙— verkauf. Langgarten 81. (59206 [Ketter > 5 18 
Sopha24Ptr.,2l.SopHa2oMtE, zu nn an mit ſep. Gingang in der Nähe „o u DE a 


5 ol mi nthi 5 9 Et zu verm. Besicht. 12—4 Uhr. 
} N BUT anion 7 | Fr gd Im DH Gr.S (beng.4 Stube, RE.. 
next. Poggenpfugl20 part. (58626 Npazierwäg, 1. Jpaziercegeh.] des Bahnhofs geſucht. Off. mit Drabant Saher lch, Wohnung HA 2 immer, Entree, Boden, Kell, Bd. 16,50 f. 18.4. Skt. 
Drei noch gut erhalt. Gesinde- gut erhalten, billig zu were] Frels unter L 705 an die Exp. ee Keller ꝛc.für 1000 % vom 1 fl. Wohnung 1. 8 WE. mon. 
D WE UM Gut. Poggenpfuhl Nr. 43/45. Gut móblirtes (510m: Näh.bei . ß. v. Tobias. 18. 
FFF G 7 77 3 BĘ . 40,1. R — 
tenes Bett > 4 7 £ | 7 e , . Kleine Wohnung für 1—2 Leute o — Katergaſſe, 2 kleine Wohnungen 
a een Naum da 1 Tr. Gut. ja lienes fahrt nd Wohn- U. Schlafzimmer [ofort zu vermielh. Altes Roß 3. ; für 14 und 13 Mk. gu vermieth. 
1 sweiper). kirk. Bełigeftelt mit Myrthendaum z v. Sauótior 3 J, nebſt Burjdjengelag mit un- Wo nun 3 kl j m Freundl. Wohnung pe ee Zi, nt. 
Matr. u. 1 nußb. Kleiderſchrant Myrthenbaum av Hanbthor 32| genixrtem Eingang 3. 1. Oktober 0, Ə SME, 2 Zimmer, Entree, Küche Keller, Schloftgalſe 2 Wohnungen au 
zu verk. Rähm 17—18, part. D9- NRaummangels zur Waide geſucht. Offerten mit Preisan- Küche, Brettgaffe 38,3. 1. Okt au | ina hell, zu vermieth. Hunde“ dermiethen. Zu erir. im Geſch. 
F obo O Benilern al. gabe unter 11,826 an Die (net ue ta EIER CHE a O a ati 51, $, Hinterhaus. gu | Brodbäntengaffe 22, 4 Zimmer, 
sata re A Gummi-, Imit- und Wasser- Kl. Borderit.od. Rab, möbl. ob, | Brm.9—11. NAŃ, im Lad. (59486 erfragen im Baden. (57320 Küche und Boden zum 1. Okt. 
. CI. Bes Jak ata, 90 zu verk. leer, gut 55 05 ir pin dan ruh. Pfefferſtadt 4 hodni Hundega "go" 73 gu vermiethen. Näh. parterrre. 
- 4 . annengaſſe 30, 8. i „ 15. Sept. Bill. z A fi 2 2.4 ſi 
zu verk. Sandgrube 40, 2. Thür. TE SRA den gel. Off u. 1 Grp. . 3—4 helle Zimmer u f Elan Hindegeife Rabin, . 
Gute Möbel ſtehen zum Ver⸗ Fenſtern, Eiſendachfenſt, Brett. Jung Mann ſucht per 1. Oktober Auni RE IORUGEN, 3. DEtpber Küche Boden, 27 Mk., 2 Tr., 2 Wohnungen à 20 und 28 Mk. 
kauf Brabant 20b, 3 Tr. (56496 |4 4 p ć z zu permieth. Preis 600-650 mę. | Küche, f { í r. i 
e , Ta T esip, palin un Soden C| oa fona nitę E 
„b. WiN 5 $ res - erten mitt * Näh. daſelbſt im Laden. (11558 7 
wenig gebrauchter großer idr adw agen e 5 L 785 an die Exp. AA ab SUB dat aa u rn . Z mmer Tal Beutlergaſſe 5 
+ nit. jg. Dame ſucht i. d. Nähe d. Ę 7 © N 8 3 hell, 1. Okt. iſt die 2. € e, 
hiriger Goldsehrank gu wertani. Sanapavter Walle: Schmieden. E.mbt. imm od Eb. er rb bret wania u, N. Sjebennaf 61.8. (66700 Kade Keil gu lerne, monat 
b. ht, RM ENERTEN EL 


ſteht zum Verkauf. M. Rexin, Gold, Herrenuhr u. Kette mit 


a 9 94 2 Tr, eine 25 Mk. per Oktober zu beziehen. 
0 Kaufsquitt. u. Garantieſch. k. 7 Engl. Damm 11, 2, Stube, |? 7 2 ̃—t N 
Danzig, Hintergaſſe 17/18. 8 1. A an DC i Kab., Zub. zu vm. NA. b. Vize! Räpergaſſe 21, Wohnung, Mottlauergusse 9, 


3 Zimmer 5 5 Gut móblictes i beſteh. aus 2 Zimmern, Küche, Wohnungen v. 3, 2 u. 1 Zimmee, 


wirth Hof, part., und Danzig, 3 f ö 
Je z | Gabinet u. Boden per 1. Oktbr. Gabinet u. Zubehör für 450, 
Fri Rolle zu uk. Thornſcher Weg 15. unden. 32, 1, Ahraham, (12575 A Mk. (5765 50 Wł mi 
nußbaum. Möbel Gr der e o ; ii SLR Reja Bab. fos No ee FIG LTE E 100 a 260 DIE. gu vermieten. 
7 utg. der ri . zu verk. * 
qu verk. Liſchmarkt 8, 1. Sperr. unt L. 845 an Ste Exp. 3 mer 


eee eee Heil. Geistgasse 6 Pee l Entr, 

e NZ JC | : Dienergaſſe 12 ZPS Wohnung 3 Zimmer nebit Zub. Esperani , Sofmonm > 

ż Mfdgwnit, Tiſch n. Servenichveibiiieh, ſehr gut Pt oder ognegenfion zum zu 28 und önfergaffe 4, Hofwöhnung Tür 
hochf. Plüſchgarnitur, Tiſch u. © r Teie gut 1. Ottober geladi Ofert. 


zu vm. Anſicht der]. v. 10-3 Uhr. 12 Mk. vom 1. Oktober zu verm. 
Stühle, nußb., veränderungsh. erhalten, preiswerth zu verk.“ u. LSI 1 an d. Exp. d. B. (6779 


kauf. gej. Häuſerhdl. od. Agenten 
verb. Off. mit Preis unt. L 812. 
modern u. gut gebaut 

| Haus, ny herrſch Wittelwön. 
zu kaufen geſ. Garten erwünſcht, 


| i jedoch nicht erforderlich. Offert. 
IM unter L 810 an die var 


ię Kaufe gutes Ziushaus. 


| 

$ Agenten verbeten. Offerten 
| unt. L 822 an die Exp. (59536 
| 

f 

| 


Rentable Grundstücke 


i in Danzig und Vororten 
. werden stets gekauft. 
Erbitte ausführliche Offerten 
| nur direkt von Verkäufern 
n : unter L 840 an die Exp. d. Bl. 


| Grundstück 


| j Danzig od Nähe, ſucht ante. 
i 


fühig Käufer ſof. Agent. Papier⸗ 
korb. Off. unt. L 818 an d. Gxpd. 


| Schuhwaaren⸗ und 

4 Herren ⸗Artikel⸗Geſchäft, 
NY gute Lage, Miethe billig, krank- 
1 heltshalhor mit gut jort. Lager 


Ua 


35 Mk. monatlich zum 1. Oktbr. Preis 600 per Anno. (57505 
billig zu ok. Straußgaſſe7a, pt. r. Am Sande 2, Hof, I. Fach. DEN, 


zu verm. Näh. bel Hrn. Lindner. eee, r 
= reherg. 19, h. KU r Kohlenmarkt 35 v. 1. Okt. zum. Kl. Berggaſſe 23,2. 
Stühle find zu verkaufen Mein Fahrzeu Dreherg. 19, h., 2, Ausſ.Langebr., a 5, 8 j 

Heilige Geiſtgaſſe 58, hochpart. U, 

Bett. po db avt, Brit. Grab.30,1. Lomme, «asvs|'® 


frdl. Wohn. v. Stube, Küche, Kab. Ecke Heil. Geiſtgaſſe, iſt die Folzgaffe 7 Wohnung, 4 imm, 
u. Zub. für 22,50 Mk. z. 1. Okt. zu 3. Etage, beſtehend aus 1 ee 
um. Näh, von 10—3 Uhr daſelbſt. 4 Zimmern, Küche, Entree zu vm. Näh. Tr. links. (59190 


I tofort zu verkaufen. Offerten an | Flegantes Paneel ſopha, Säulen ź > i Ir: kt II iſt eme W Mädchenkammer, ſchonem Breltgaſſe 125, 8 Treppen, Schichaugaſſe 24 
| \ 11700 Gentnex Tragfähigkeit, ſehr me ft etne Wohnung, eler 11 Breitgaiie 125, 3 Treppen, 9 
| A. Skoraczewski, Culmſee, Palmen billig zu verk. Zu erfr. gut erhalten, wi hi 10 el ę A | beft. aus 4 Bimm., Balk. u. Zub., ROWE ALENA eey 2 Zimmer, Küche u. Boden vom 2 Bimmer, gr. Entr u. Zi fef. 


iD) Thornerſtraße. (58045 ‚40. zu vermiethen. äh. 


hi Gutgehende in efter 
| Lage gelegene Meierei ift 
hf y ſtellungshalber zu verkaufen. 
| Dfferten unt. L 837 an die Exp. 
| Flott o Materialw.⸗Geſchäft 
ję mit Reſtaurant jofort zu verk. 
| Off. u. L 804 an die Exp. d. Bl. 
| 


Beutlergaſſe 1, bei Tollwig. ,. Droese, Succafe j i eine Wohn., beſt. a,3 Zimm. nebjt 3.4 

ERO Bert NG, Epica, | ber Reimaunzfelde Weſtpr. Geſucht Yenfion Zub. 9.1. Oktzu vm. Buetfr.patt. Dafelbft bei Ar. Dugat. _ 
e, Sopha, Seſſel, FBF Eine Wohnung 2 Stuben Küche, —x—v | 2» 12 a unt I. tober je i 

Waſcht mithtarmorpl. Klorſtdr. Vom Abbruch für e, Tertianer v. 1. Okt. er ab. | Keller Só) 1. Oktober 5 Zimmer, Sabinet. Küche, Entree Sor ohen n ere en Holzmarkt 11,5. te 

u. v.a. Möb. zv. Kl. $ammrgw.4,2. des Hauſes Hakelwerk 20 find Erwünſcht Beaufftdjt. d. Arbeit. gaſſe Nr. 22 zu vermiethen. und Zubehor im Geitengebäude Näheres im Laden. (55865 | 1 Komkoir nebit Kabinet v. t. 


ten Gnh Góra fich. R i wie Pianino z. Ueben. Offerten 9. Hauſe, z. 1. Okt. C77 ab zu verm. Näh. daf. 3. G e. 
Miu Spi cem ee einige Siubene u. Hausthiven, a — 5 1 Beufionshöße Wohn 2 Zim. v,ZuB,, all, SAL ed 1.3, (11049 Jorge don 68 ift die 2. u. e re = 


Rips, brf. Baradebettit.m Matr., gute Sparren und Dachlatten, A ell, mon. 28 Mk., an ruh. Gim, | m i 
Chnifel, billig Borit. Graben 17. billige Defen zu verkaufen. unter L 770 an die Exp. d. Bl. 1. Okt. z. a a : R . 3. Etage von je 2 Stub. Küche Cab. h. Küche, v. Zub. zu v m, 
1 B. 80540 a pf eee Herrſchaftl. Wohnung, Jed an ruhige Leute vom| Let 01. 2. Nh in ab. 


Näheres ||1. Oktober an ruhige Einw. zu 
Langgaſſe 28 Laden. 0786 verm. Nüheres im Laden. (66256 


1 Gutgehendes 000 (090% FTriumph-Fahrrad 1% r | . 
| Meierei-Geschäft |1 Sefer und 18liglampe|für 50 ME. zu verkaufen Altſt. Miethge 7 Zimmer, reichl. gubegór, || tber zu vermieih, Lan] Dangenmarkf. 18,3, 6 Jin in, 


Küche, Entree, Bodenſt., Speiſe⸗ 
kammer, viel Zubehör, zum 
1. Oktob. billig zu verm. (59096 
Burggrafenſtraße 8, 2 Stuben 

helle Küche, Zub. 2¹ Mk. monatl. 
I. Damm 2. t., 2 St., Tab. Küche 
p. Okt. zu vm. N. Hundegaſſe 24, pt. 
Kl. Deimühteng. 1, Unterwohn. 
v. Stb. Kch., St., an kdrl. Lt. z. Okt. 
zu u. Pr. 15 / N. Scheibenrittg. 18. 
Karpfenſeigen 10, Part. Wohn, 
beſt. a. gr. Stube, 2 Cab. u. Küche, 
Preis 26 Mk., 3.1. Oktbr. zu verm. 


— —— 


Zapfengaſſe 11, part. 
2 Zimmer, Cab. Küche, Mädchen⸗ 
ſtübe und kl. Hof per 1. Oktober 
zu verm. Näh. Nr. 10, pt. (59265 
Reitergaſſe 13 ift die 1 Treppe 
bereg. herrſchaftl. Wohnung von 
3 Zimm. nebſt fämmtl. Zub vom 
1. Okt. z. v. Näh. b. A. Giese. (59255 
Slube, Cab. u. Kch. Vorſt. Grab. zu 
vrm. Näh. Altſt. Grauen 93, pt. L. 
Baumgartſcheg. 42 ifte kl. Wohn., 
10 SW an kinderl. Leute zu vm. 


undegaſſe, 


Nähe der Hauptpoft, find zwei 


, zu urk. Off. u. L 821 an die Exp. 
R Gangb.Reſtaurant, Nähe d. Huſ.⸗ 
. Raj. b. M., d. Gross, Selterfabrik, 
Matzkauſcheg. zu vergeb. (59826 


estaurant 


Billig zu verk. Häkergaſſe 3,2 Tr. | Graben 83, 2 Treppen. ————j—j—ß5i— Eine Wohnung Wee kt) i Mengen Fort ugs 
"no Lampen, „ Spei n der neu 3. Et. p. Okt. z. v. N. Langgaſſe 44. & 3 B 
Nogen Aulgabe dos heschälts Gee al ata, Noten Mettau Wird zu miethen gej |4-5 Zimmer u. Zubeh., 2. Eig, 10415 (Lott. Langgasse 20, 2. Etayo, 


ra Off. u. L725 an die Exp. (56405 zu verm. Breitgaſſe Nr. 130,82. Herrſch. Wohn, Im Cab Zub. | Derrich.Wofnungv, 4 Zimmern, 
werd. ſämmtl. birkene u. fichtene billig zu vert. Toblasgaſſe 20 pt. Di. u. E an bie Grp. (D0405 n verm, Brettaafi ned 9015 v. Entreeu. reichl. Zubehör, paſſend 


Möbel, Spiegel, und Polſter⸗ r: Gin heller, trockener u, ſtaub⸗ 1 "UK a 
waaren zu billigen Preiſen aus⸗ ab EST es (954 freier Lagerraum (größeres Langgarten 28 10.2 Fleiſchergaſſe 36,1, 1. (55206 ken AEC 
verkauft Käkergasse 39. (59556 MEER Hinterzimmer oder bergl) lijt die 1. Stage, beſtehend aus In meinem Nenbam ſichtt iái 0 Ahr. (58826 
Beltgeſtell Tische, Küchenſchrank Ajam Gols oder Kohlenmarkt gr. Saal 5gimmern, gr.Gntree, Am Holzraum No. 7, ie zi derm. 
Waſcht. b. z. vrk. Häkergaſſe 21, pt. oder in unmittelb. Nähe der⸗ Küche, Mädchenſtube, 2 Keller, noch 2 frdl. Wohnungen beſt aus] Zofmohnung 1. MPE, 88855 
Gut erhaltenes Plüſchſophaf ſelben wird zu miethen geſucht. Boden, gemeinſchaftl. Waſchküch.]3 Zimmern u. Zub. f.4 20.460 Mk. Fr. 16 Mk. Langgarter de 
billig zu verk. Brodbänken⸗ Offerten abzugeben im Theater⸗ u. Trockenboden, ſowie Eintritt i. inkl. elektr. Treppenbeleuchtung, Breitgaſſe 116,3 Tr. 2 Zimmer, 
aie 23 2 Treppen ra bureau Kohlenmarkt Nr. 8, Garten v. 1.Oktbr. zu verm., auf Reinigung und Waſſerzins zu Küche, Keller, Boden für 26 Mk. 
8 nie . — — Wunſch gr. Pferdeſtall, Wagen⸗ vermieth. Näheres daſelbſt im per 1. Oktober zu vermiethen. 
| hat billig zu verkaufen (12489 Ein Pfeilerſpiegel mit Konſole SIR h rremiſe u. Kutſcherwohng. dazu. Komt. b. K. Scheller. (11022 Perer hagen d d- Nad. 38 fr eins 
Dom. Müggan bei Schidlitz. und ein klein. Schreibtiſch mit 8 age | Befidtigung v. 10-2 u. 4-6 Uhr. z fona oto E ohn Küche, Balk fte F 
| Echter Foxterrier Billig zu wr. | Aufſat, alles faft neu, BiM. zu HA — Meldung bitte vorher parterre, Eine be queme Parterre⸗ AH tog 3. LOR heds 
| Ohra,Schönfelderweg 21, vrk. Baumgartſcheg. 22, ©xth.,p.| faft neu, mit polirten Innere Stadt E Whn. 28 C, ch. Jb. a dl. reſpklbl ohm il A pomeni 555 = A 
1 7 w MA ŻY] Traillen, 3,80 Meter a. „JEŻE 8 3 — .1,1,10-11 ua — aa 9806 M 2 Oktober e 
If zu verkaufen Weidengaſſe 50, 2. ſchrank u. BI opha verk. 20 Steigungen, zu verk. Eine Wohnung für 16 Mk. vom Sperlingsgasse 5 arten, Veranda, 4. r. kinderloſe Leute zu vermiethen 
IM Echte gelbe Cochiuhenne, | otreck, Goldſchmdg. 28, 1, r. Langgaſſe 31. (12523 tg | LOEB au verm. Breitgaſſe #1. eine Wegnung Stube u. Gabinet | Altouen Entree, Midge, Bad Gren 888. r 24.8 P fn 
i 


R a e 


E ANE ELEN A 


Elegante gerade 


Inlnirepye 


Ein Arbeitspferd 


| si IT , i behör iſt 

N Südliche Sanetta . a e Ratten. Wäsche. . i | Gz Oofernderg 1 Bot 1A. | Deiner au wetmietócn. | JĄ, dł DG 

N = 4 -| FE | Tagnetergafje 10, 8. Et., Wohn. "|billig zu vermiethen Kökſche⸗ Fl. Wohnungen find z.1. Oktober 
Jagdhund, jung, Billig zu ſchrank zu verk. zwiſch. 3.4 Uhr 2 Bimm., Nebeng z DŁ [Wohnung für 360 Mk. 1. Oftob, 1 : ; 449 

; i 3.1. Okt. zu um. . Näh. gaſſe Nr. 5. 11503 zu perm. Hühnerberg 4. (58076 

verkaufen Weichſelmünde Nr. 1. Poggenpfuhl 1, 1 Tr. (2569 1 Rohglas⸗ Daj. e. fl. Wohn. Jan. Näh. 2. Et. zu ver. Nih bafer parterre. Engl. Damm 6b, in der Nähe An nenen Motion O wie 8. ie 

Dach 


Miandczasse 80, I. E6., nmnſtündehalber von Oftober| om. Langgarten 9,Schtoff.(58176 


1 Kinderausziehbettgeſtell iſt b. 
| PA n Ri F i | Goci. Graben find Wohnungen bheaa- von Schäferet, ſind noch ABofe| Mattenbuden, 4 Stub. u. 2 Stub 
I ſchwarzſcheckige K üh @ | au ori. Am Spendhaus 1, pt. r. von 5 u. 6 Zimmern 1.5 a 155 i pa nampen m nenerb. Bouje won panet gme tatni 


Daf. merd, eleg. Damentletder |k ubehör] ii e. Wohn. v. 2 Stub. u. Zubehör A Ban ua Wadą 
fir 800 und 1000 Mr. gu verm. eg, Ott gu orm Do 21% Stuben m Mädchengelaß auch feſßerſtadt 78, Wohnung 


von 3 bis 6 Mk. angefertigt. . 2 h 

En A | m gross A NA Nr 4 

— 3 T ma, Sanggańe fr. 19. _|Bezf. dal, Bei Menge, 2 Sz. zak ag reien 900 80 Grn . ede d 
4 1. . 


1 verkauftb. Niclas, Bürgerwieſen 
Affenpintſcher z. vk. Tobiasg. 11. i 
1 nußb. el mit Staubdach, Giſen⸗Kon⸗Hirſchgaſſe 8,2 Bim. Entr. K 3 > 
i 6 Monate alt, verkauft billig BD. Rleiderigrant, 2 mhb, ſtruktion und Schutzgitter Wasch, Buell N 1 „K., W die Ba kę 5 15. Septbr. „ auf zu verm. N, beim Wirth. (56266 e Wohnungen ber 
* Gahlmann, Gorftanjj hes] m. Matet Cdlajiopha in bunt. + net [dem Hofe 6. Gen: Like, (D360) Goldſchmiedeg Heine Wohnung stehend aus 2 gr. und 2 kleinen 
A (12568 | Pläſch, 5 2 ee Gyetje- | Domnick & Schäfer M Tel Graben”, L Gt, Bota. [pro Vonat 2 und 2850 Me. Bu Altes Ross No. 4 zu vexm, Preis 25 ME (56486 : 
SE | -iellerip., 1 Sophat. | i ehöx, zum 1. Oktober zu verm. 
t b) Holle eine Betten billig zu verk. Sundegaffe 52, 1. Schüſſeldanm 25 tjt eine goi- ; at Gz Ade 4,3. (88056 | Dame paſſend zu vermiethen.|Nüheres 3. Damm 7, 1, (66288 
HH 90 neue feineko fhi flen Birk. Bettgeſtell mit Matr, u. K., E wohnung ſogleich zu vermieth. Freundliche Wohnung Näh. Drehergaſſe Nr. 1. (55756 
WE = n unjerem Hauſe ug Stuben, Entree, Küche und 
ki p billig zu vk. Kl. Krämergaſſe 4, 2. Ta peten Zubehör, zu um. Preis 14,50 Mk. = SA 2 Stuben, 1 Alfoven, Küche u. ſreundl. helle Wohnungen non Zubehör für ad 25 A vom 
2 Damen Fahrrüder Unt erh. Bentele mit Matr Zöpferg. 29 Wohnung, 2 J. gr. Ian INN 91 (Siichmarkt 19 zu verm. (67696 meth ac Raka 1 
200 Caſchenuhren verkaufen Pfefferſtadt 77, 3.11 Rolle von 10 Pfg. aufwärts ohnung, 2 Stub. 1 Kab, Ki k Helle Wohn 360 p. 1. Okt Fiſch⸗ a 927511 Johaunfsgaſſe. (55766 Frauengaſſe 42 
Inußb. Kleidſchr. 1 nugb. Vert, in reichſter Auswahl. Keller, Boden, 1. Okt. zu 5 Serrſch. Wohn v.2 gr Iimmern 1. Oktbr. billig zu vermfeth b diener reid. Zu. Se 
sehr billig zu verkaufen] Rohklehnſt. 6. v. 3. Damm 13,1, Gewerbehaus. Zu erfr. part. 1 Etage gr. Cntr. Mädchenſt, H.L., Bub. Fohannisg. 47, am Johannisth. zum 1. Oft.1902 zu vrm. Näh bei 
Nilehk 10 | Í jhanst.J Berz r fof. anot.: teleg BRO uber 20 Pig, 1Ytolle a) | 3 > Fr. Emmersleben, daj. Beſichtig. 
0 ANIONY, 11 fi Jan p fütterie. Gewinnch 140 beſtehend aus 2 großen vm. Schüſſeld. 45, Zigr.⸗G. (12347 Schw. Meer, Gr. Berggaſſe 20, 
56 1Bert., 1 Trumeau mit Gewinnchance b. Stube, Gabinet, Küche, Entree à Em BA N. Schüſſeld. ,p. 
JJC ox Simmern ↄö / / . 
za Korgllenſchmuck zu verk. Matt. 32, Pfeil rſp. 15, 1 Ho phat verm. Langgarten 6/7, Pallasch. |} Geſchäftslokal od. Bureau f Thoruſcher Weg 12, Lad. (5798 b Näh. im Meiereigeſchäft. (55806 u. 
ff. unt. L 829 an d. Exp. d. Bl. 2 hocheleg. eich. Parabebettgeſt. 2 Zimmer, Kab. Zubeh. Garten- |E ) ommiek É Schäfer belle ache, Boden, Sit każe 
11 $ N A = ER 2 elle + t . 
ai zuverfaufen S. Damm 5, 2. u. Nachtiſch, 1 g. Ripsſopha 24. Näheres Langgaſſe 26, 3 Tr. I. | Verm Näheres Kaninchenberg 8. ] 8 . 2 p. 1. Okt. f. mon. 25 zu v. (50216 fg fang a cg 9 
Be, mMufifinitrument auſchläfern, 5. Händl. verb. Frauengaſſe 9 1 Tr. Taube preismeren zu verfaujen| - pl ajje 29 i e 5 — Wohn ‚ar. imm. Cab. Ach Bh, Woh 2 Zimmern ꝛc., ſowie 
Satz elle Küche, Bub., ng, 2 x ohng. V, Ą dBi 
| pianino 15 aus en Sopho, Spieg. Johanniög. 19, 1. 4 9885 far RE Dauerbrand⸗ e pern BR RYKI billig zu 1 Altes Roß 1. Nebengelap olan verm. 88 F die von der Bernſteinfabr. Jag" 
j w e » . . 5 links. E a —— 1 — — ———— — > alle 1 
Suterhalt.Rlavier (Taf Gutes Vferdehäckſel ae bee jt ene verm Näh Bar Frauengaſſe 14, 1 Treppe Rammpbau 46 Wohnung zum | pop In vm 911. 758 1. Shamil 4. Et, 
. er (Taſelform verkauft Groddeck, Wonne: hüchenherd preiswerth zu vert zu vermieth. Johannisgaſſe 12, REST e m- Cabinet 81.9809.101.17,50,.%, Bröbkg. 48,1 Ff dt gaben 
| billig zu verk. Geiiengafle 2 2 Baca, bei Danzig. (5607b Am Jakobsthor 1, part. (59286 W h Frdl. Wohn. v. 2Bimm., Cabinet Al. Woh ſof. 120% Brdbtg.48,1| SEN gł 9 K. U., 
La , . m u aA eller „ WON E 
Z cit Namane, Mingi, Big u verm. Nager. Sean ranssgasse 0. Fin. Zub. und 1 Zimmer, Gab. und|Part.-Wohnung, Gube Cabinet 
Grabgitter Wohn g um. raf. 


a verkaufen Paradiesgaſſe 10, pt zu verkaufen Pfarrhof 48, 1. Wohn $ $ Gas- u. elettr: Beleufhtung p. 
je? „ pt, tee AS Te Be RAR CZE um. Jungferng.7, 3Tr. | viel Zub., Garten, Okt. zu verm. ff f Zub. Petershag. h.d. K. 32, im Lad. 1. Okt. z. vm. Pr. 1250 Mk. Näh 
1 z.. i. Erbregulſr. qu verk. 1 : ZE BIEL PZ, | OU yć GREW ZZO i Bub Petershag. hd K. im Sad. |q, Okt 3. vm. Pr. j. | 
7 Piauiuos N Dane verk stehen räumungsh. ſehr billig. Umzugshalber Bodenrummel 2619 0 vun 9.8 06 f Stube, Kabel, gelleśtiidje, (mti. Frauengasse 2 Boehpt l. 2. B, 2 Stub, Küche, Kell, Bod, von | Bank Syholle, Dał Y 3 


t. (19235 zum Verk. Fleiſcherg. 23, (0944b'gu verkaufen Holzmarkt 16, 3. 2.Elgez. vm. N.Altſt Grb.93, pi. lk. [Zub. Okt. z. v. Kl. Schwalbeng.8. v Okt zu verm. Zuerfr.pt.(08276 1. Okt. zu verm. Karpfenieigend „ ARS 
f un te r eee KAY a mne eee PD 


4 Free Hühnerhund, 
» Bertif,, 2 Trumeaux, 2 Bettgeſt. a 
Raku, 4 ijt auf Abbruch 2ð'25 Bu. K. 15 Mk. 1. Okt. z. vm. (5987 b u. Zub. per 1 Okt zu vm. Miethe amera und fämmtlichem Zu 
; £ 2 N ämmtlichem Zus 
auszieht. von 2 Bimm. u. Nög. z. vm. (59830 erfrag. daſelbſt, bei Felski, 2 Tr. eine Wognung Zimmer Nide, Eine Stube für eine ältere b: 
31 Langgasso 31. FCC En a 
h VANTORE N Line freundi. Wohnung von 
birt. Wäſcheſpd, 2 Tiſche w Umg. Stfitzengazso 7 Stube, Küche, 
2 Plüſch⸗ Garnituren Boden für Mk. 360 per 1. Okt. Mk.) 1. Okt. zu v. N. Sperlingsg.24,1. 
und 2 nugb. Stühle billig zu gänzlicher Ausverkauf. Sch., Zub., Okt. z. v. Preis 26 Mk. 
A yi i Bi | marft193.0.Bei.n.11-1,4-6 (56250 g e a Dup 
iit die marke bung Zimmer, 2 Kab, reichl. Zub. U 
4 Nähmaſchinen 1 eleg. Plüſchgarn, 1 Sophat., Glücks⸗Offerte Brockloſengaſſe 2, vis-a-vis d. i 7 f 5 Zimmer u. reichl. Zub.. 850 
> j b if | u.Gartencintr. f. 37 Mk. mon. zu Näheres im Laden. 55796 
Plüſchgarn. 85,1 Kleiderſchrank, Ja Frelloos z. Düfjelönrf. Geld⸗ f 14-1 Upu Vormittags. (14506 
, setor Hoehhorrsehalil, Wohnungen, ||] egen aus 2 groten A 
Gut erhaltener Ahbenpmantel da f ( Zubehör pret 
Stühle, 1 mafl.2pxf. Bettgeſt mit 1 48, 1 ŻE. u. viel Zubehör preiswerth zu 133 ERA | F nme ab, l. viel Inh, Su (85800 Entr., h. Küche Hundegaſſe 39,1. 
i f z i p W. II Tohannisgasse 80,1 Wohn 26t. 
Gin neuc Roim te merz 1g wfiijjopón 48, Waſchtollente Wirthſchaftsſachen też" plag mit Laube 1. Oktober gu Aa Ahe gu Riej Prod a ruban Et 
aa — senm. e Meer tt Töpfergasse 23, 
| gut west Sum, Graben 46, 1.| Og „ret ettg, Bert |Cangfuhr, Buptontape ie a > Stuben, feen 2 Stuten; | Meeundl. Wehen nen 
p" Bretz da linsky & Uo. benutzt. Räume find 
7 e ler Kachel Eine kleine Wohnung |oStuben, Küche, Keller zu verm. I.Oftober zu vermiethen. (58576 Kl. Wohn zu um. Altes Noß 1. 
5 ; „6 Bimm.: „Badezim. 
1 alte en ende 4 Zimmer, Korridor, Mädchenſt., Zub. Hühnerberg 14 1 ks. (58196 | Küche Entree, Ladeneinricht. u. hoch. 6 3 TE» 
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Langfuhr 112 iſteine Wohnung Wegen Fortzugs p.1.Oftober in] Log. m. Kab. z. h. Rammbau45,1.] Eine ilottgehenie Häkerei ift Fe z 5 

Lauggarten a 82, von 2 Zimmern, reichl. Zubehör ling Pal uhofſtr 3. 1. Unt. jung, Mann findet im Gab. nom 1, Oktober zu wermietben. | 
2gr,3imm,gr.Entr, Küche, Zub. zu verm. Näheres im Laden. 3 ji + By ly Logis. Näh. Böttchergaſſe 21, 2. Preis 18 Mk. E. Bürger, Ohra, 
gi gd. 1. n verm, Küchler, | echenweg No. 2 |kerzsch. Mounang e Zum, Bale, Ig. Mann f Jog Dlenerg. 1,2. eue Welt 20b, 
Eine kl. Wohnung b. zu verm.] 4 Zimmer, Mädchenz., aller Budeg unt fetzig. Miethspr. zu v. Fer ZER ACE TIE 
Zuerfr. Burggrafenſtraßer 1 pt. ub. Oktober zu verm. (59606| Beſichtig jeder Zeit Marsckalk, Logis 51 e er 

Kneipab 22 Aharnweg 6, I. m 2. St., „Oliva, Georgſtr 10,1, am Hintergaſſe 19b, 2. 


zohnung von 5 Am., Zub., Okt. Bahnh.d. Elektr. hochherrſchaftl. a E 
eine Wohnung, beit. aus Stube, au ve W TM Wohn. v. 5 Stub mit reich. un. Logi zu Hab, Gr Wihleng. 20p. 


Einen Poſten 
abgepasste Gardinen, 


ſeltener Gelegenheitskauf, 


Männlich. 


| 
Gildie, Duden 3. 1. Ott, zu verm. daun, part i. Daig, Dunde. billig zu verm., Eickhoil, (69156 | Xnftänd. Fran od. Mähren mit == es = 800 5 | 
Mittergaſſe 28 Wohnung, | galle 32 1, bei Abraham, (12578 — 0 REG Ej Lohnend m x" ni 1. i 
Stube, Kab, Entr., Küche, Zub. Zwei Kleinere Wohnungen per Auswärtige. LOGIS Jungferngaſſe : Trepp. ED j 
f. 28 Mk. Okt. zu verm. Näh. 1 Tr. 1. Oktober in Langfuhr zu nerm. SE — eg -Leute f. dog. Poggenpf 21 2 v. N di | urn € E e Te 1 e I 
zijólerg. 3-5 frdl Wohn. 5.281, Näheres Brunshöferweg Nr 22 Guteherberge 25 ift eine|S6.Logis 20 Burggrafnſtr 22 f Euer tel l [4 h 


Entr, Küche, Kell, Boden billig Wohn v. Stube, Kab. Zub. bill. Wohn 2 Stuben u. Zub. Loge m. Ber. IMT.. W. Jaſtadſe l). bietet ſich geci rſönlich⸗ ältere Muſter, verkaufen wir zu enorm billigen Preiſen. (12550 
zu verm. Zu erfr. bei Majewski, zu dod Mirchauerw. 58. (59615 ar 1.5 tt. zu verm. (58246 (59476 kie ka und mę ; i me lig 
gudl.Wofu., St, fab, stó, Bod. 3 Wohnungen nebit Stube und St. Albrecht 6, 5 Min. v. 5. Mädchen findet Schlafſſelle opne | hekens-, Unfall-, Feuer- und 
Kam. 25 Mk.! Tr. Johaunisg. up. Rab., jowie Zub, von 15-18 Mk. Bahn, eine Wohn. 3 Stuben, Betten Weißm⸗Hintergaſſe 2,1.  Hafipflicht-Versicherung | 
Vrodbänfengaiie 6, R Trp., zu verm. Langfuhr, Elſenſtr. 18.1 Wohnung Stube, Kab. ae Fg. Mann findet Schlafſt. Fiſch⸗ e erſtenRanges & 
set Bimmer, Hale siihe gu Macheni, pa: Rab. Zub, 4-0, a. ſehr z. Lad. geetatt. (09880 Markt im Lazarethgang 8, Th. 4. . j 4 

e miethen. reis 400 ark. t.zu verm. Näh. daſ. part. beim Langgarten 20 möbl, Zimmer w ni. eg 
| 2 imm, 2 Faß. u. Jubel. Skt Bizem.kapize u. Danzig, Hunde⸗ me mit auch ohne Kabinef ża Derm. RAE ear Lt. Hauptgeſchäft: Holzmarkt 25 26. Kommandite: Holzmarkt 23. 
zu bm. Näh. Schüſſeldamm 38, pt. gaſſe 32, 1, bei Abraham. (12576 i (59676 . . 5 = RL NTT TO OSTRO — AR: 


Be an die Exp. d. Bl. erb. (11767 
ee SIE ZE: atea A AT ten Teer ne | IA LEZ Dip € 
| PRM ib. hel 1115 Hochh. Wohn. v. 7 reſp. 9 Zimm., ug. 24.3, möbl. Brdzm.] Ein leeres Zimmer ift an Suche für mein Materfalwaar.⸗ 
mmern, groß. K t 


Bad de, eventl. mit Stall per Bradhänke 50 % ſof.zu verm. [eine anſtänd. Dame billig abzu⸗ u. Schankgeſchäft per Verſicherungs⸗Geſellſchaft wird für Weſtpreuſten ein 

relchl. Zubehör per 1. Oktober. Oktober in m. Villa an derj h Peni, vl fof (58606 [geben Mirch. Prom.-Wegt, Woli. a POLA: 955976 

bu uermietgen. Mig porterve. ri de, e Halde Ale. (8608 Sefer n . Faber feta von] mac Cin elegant mõblries| flotten Verkäufer. mysz 

eni Elk aw RP CE near Inspektor 

Thüre, beit. a. Stube, Gab, Küche, Halbe Aller, Ziegelſtr. 5, Badeſtube event, Burſchengelaßſv. 1981. 3 Kohlengaſſe 2, 2. u. Gehaltsanſpx. u. L 686 Exp. wi 
geſucht. Offerten unter L 542 an die Expedition dieſes 
Blattes erbeten. 12290 
ſuchen wir zum 1. Oktober a. e. einen mit der Branche vertrauten 


Von css eriitlaifigen. Lebens, Unfall: u. Haftpflicht: 7 Fa — 
Eine Buchhalterin 
mit fämmtl. Komtotrarbeiten 


vertr., w. p. ſof.zu engag. geſucht. 
Offerten u. L 831 an die Exped. 


CTüchtige Taillen 
und Nockarbeiteriunen 


finden Beſchäftigung 
Langgasse 20, 3 Tr. 
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1.10.3. vm. Koschorreck, Nr.14, 7 (bl Í ] Möbl Im 1 Damm! 2, v.gl. 5%. Malerschil Sude Hausmädchen, 
Stub Bub. 1 Tr. f. 290 Mk. Okt. z. r 2 —— See e e rgehilfen M EE 
ben. h. Kr T. 0b. Brelig 78,4. | Abeggffift, Strich, Petia monlirie ZIMMER, Sperlingsg.2199,26.Shwaldg.|und Auſtreicher auf Accord- r d Kinde e ee 
Eine kleine Wohnung iſt gu ver- straße AL, einzelſe Haus, Fim mit Blick aufs Meer (and ene mößL.fep. Zimm.v.gl.zu v. (50676 | arbeit ſtellt v. fofart ein (12466m Ungen Mann fran, Köchin., gebſld Kinderfrl 
mieten Hinter Adlersbrauh. 9. enge ALA oi find en e. DO), Minu 128 Beet iep e J 8 m.g, 8. Sandwirth., Kochmamſ. 
z | U A > find Pe 6. r 1 L. b. 3. v. Heil. Geiſtgaſſe 78,3... n...... * » F. Marz, Jopengaſſe 62, St.-® 
4 Ą eine Wohn. — „der Elektr. Bahn, zu um. | d eee e "PE 3 I a : 
Hinkergaſſe ee | bn ende Sept zu bezieh Of. dender, Gfcanz wünsch „] Agent o, Reifender (Gebrüder Siebert, Königsberg i. Pr. 


— ——  — = Zur Führung der Wirthſchaft 
oder Oktober zu vermiethen. Neufahrwasser, unt 1471 an d. Grp.b.BL. (55916 a "AA, bell nej: 3. Bert. u. Cigare. hohe ; (12545 ſuche ich per 15. September er. 
i É 3etgiit. H. Jürgensen & Co 


Kell., geräumig. Flur, gemeinſch. 2 RR Gut möbl. Vorderz., ſep., Bili Suche von ſofort eine 
Hof s. Wäſchetrocknen, für 19 Mk. g. EingLindenſtr. 7, iſt in der! u. Jopengaſſe Az vermieih. Schmiedegaſſe 19,7 tüchtigen er — 119155 


r , . Damm 2, 1 Er, find möble Gürtue trae bilfen 


Je e a 1 ZE ſchloſſenem Balk 1 = PIL gimmer RA Zimmer von ſofort zu vermieth. 
2 Stub. n. E ne WEN CE : OIE aaa oa a: 
u. Zubeh, ſow. 1 Stuben Große Allee, Bergſtraße 18, [rdf du vyn. Spaste, 11554 Heil. Geiſtg. 66, pt., f. freundlich auf 6.8 Wochen. Off. m. Gehalts⸗ 


Cab. zu vum. Töpfergaſſe 25, pt. möbl. Zimm mit Penſion 
F ady IE nase at BES LA1 bd Buddą 7 g . zu vm. Du. A 
Karpfenſeigen 17-18 e Wohng. v. Wohnung an run Leute. möbl Zimm. mit Penſion zu um, anſpr. u. 12455 an b. Exp. d. Bl. 


Dienerg., part., eine Wohnur „gleich zu vm. (56206 | gre m > : * 
nerg., part., ein hnung Zimmer v. gleich ( Frau od, Mädchen als Mitbew. i kinen Gehilfen wird eingeſtellt bet Teich- auch Handarbeiten übernimmt. 
zu verm. Häkergaſſe 14, 2 Tr. Neufahrwaſſer, Olivgerſtr. 34,1, + 
2 Bimm, Küche u. Zub zu verm. | Sig bat Dombrowski. it ein freundlich möblirtes i | mit Organifationstalent als |in vergeivatgerer, zuverläffig.] engagirt sogleich od. ſpäter Stern Poggenpfuät 11. 
für 14 Mark zum Oktober zu Wohn. v. 2gr. Stb. Entr., Zub. gl.|1 oder 2 möblirte Zimmer im geſucht. MeldungenLanggarter u. L 795 an die Exp. d. Bl. (59850 
Wohnung, 2 gr. Stuben, 1 Mittel⸗ 12.4. Beſicht am Sonnt. (59215 auch tagemeife, (626g| Pension fowie foxpfältige hohes Einkommen garantirt. von 9 Uhr an. (12517 wörts,Küchlun., Pane u. Kunder⸗ 
r . nie e 0 x ji lei i oma r Adema A LEC ALE A O 
2 Zimmer, reichlicher Zuteżór, | Wohnungen mit Zubehr v. Vorstädtiseher Graben ii ą Friedensſtraße. Es wird höfl. Patent⸗Verwertghungen. Vorſtädtiſcher Graben 10. Sell eee orz ung Däßchen u. I-15 ahr f d. 
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Daſelbſt Kellerräume zu ver ra, Schidlitz Wollwebergaſſe 21,3, möbl. jep. PR Fir mein Koloniefmwarenger)  $qdlofeehtlinn ein älteres, sauberes 
„ſep. ns. $ Für mein Kolonialwarenge⸗ fr 
Näh. Hundegaſſe 44, Qad Hab Bimmer v. gleidh su vn. (00208 ' Hamburg. (11914 patt ſuche per l. Oktober chloſſerlehrling [Maachen od Frau were 
zu um. Näh. Gundegalje 44, Lad. — AN aiadieżg. 36, pt. iſt e.gut möbl. geſucht + > 
Wohnungen, 11 u. 14 ME, Dun b. zu vm. Näh. pt. (56116 |? ſucht Johaunisgaſſe 27, 3 Tr. Lebeusſtellung! griibers, Poggenpfuhl 12. To try 
Biſchofsgaſſe 20 eine Wohnung, C ed ge al Bursche 1. Damm 4, 3 Tr., Energiſche thatkräft. Herren Albert Meck, HL. Gelſigaſſe 19.| Einen Lehr ing für feine Schneiderei geſucht. 
Woh A. Schul hf., | Tücht.Ladenmädchen 
Wohnung gu um Jungferng e . BE ZE lin. Peni. f. Schül. hh. Anſt. Okt. fr. b. 8 Kutscher Molontakw agen. (19648 är Deſtiletlons Aus schaut ber 
Freundliche Kellerwohnnug Dira, $aupiffe4, ift ege] röf. Pfefferſta „ 4, links, Fr. Sup. Dr.Woysch, EC k wird für ein Bangeschiift| und Delikateſſenhandlung. Okt. gei. Off. mit Zeugnißabſchr. 
vermiethen Gr. Bäckergaſſe 18. od. Okt. b. zu vm, daf, Wohn. v.gr. feinen Hanfe (Rage Bahnhof) Frholungsbebüfrft. Schulkinder für den Vertrieb pat. Neuheiten] Pintergaſſe 3,2 Treppen links, E & üb ffeld mit 
Hausthor 3, L Etage 3, I. tage, Stb. Kab. Entr., r. Zub. für 11 u. ſof, zu verm. An Fremde evtl, LAK für bie Hersfer ien gute geſucht. Bei ſtrebſamer Arbeit[ Morgens von 6—7 und Abends Weiblich. BIT The lache 
Bl AO LET ee! 
iube, Zubehör zu verm. MA$.|Ghra, Schwarzer Weg No, 7,| Gr, f. mbl. Vorderz. 1. Damm!9, Pflege und Ueberwachung (nach Offerten an Georg Fienier, | Tione. Malergehilfen i mädchen. Frau Emma Kukies 
unten bei Serti Müller. Wohnung für 18 Mk. zu verm. (58316 Vorſchrift) Pelonken 05 Hof, Berlin N. 31, Fabrik fürfſtellt ein Gust. Sonnenhnrg,| . Eine kräftige Amme fut e Bac. e 
ſehr freundlich, zum Oktober zu 6—8 Mk. find zu verm. Ohra à ebeten, Anfr. zu richten an Frl. Schreibhilfe. Für kl. ftaatóamtl.| Tüchtiger Tapesieraehille |= e p h f s í 
eenaa or Ag Eae 18. aie 15 26, Schulz. eleg.möbl. Wohu⸗ u. Schlag fav; Arnold ll A Bureau wird ingournal: u. Re⸗ der ſelbftänvig 5 Ani. Dienſtmädchen mit guten Morgenſtd. gej. Rittergafie 22a, 
7 (1 


r plon 6 | giftrattew, erfahr. Schreibhilfe find Móbelgefchńje| Zeugn. k. ſichm Langgaſſe 26, 2.| Tj tmadch 
ee ARA tab. A | || | 0, BSR findet in meinem Möbelgeſchäft g 8 ienstmaachen 
Langfuhr Allee, en Tdh u. 10.1300. AReibeng.6,2, r, BÓL 0. 2 Kinder finden gute Penſion geg angem. Remuneration gel. | dauernde Stellung J. Sommer- Flotte Verkäuferin vom Lande, 14 bis 15 Jahre alt, 
gruni, (5629 um 1. Okt. d. 38. f. l. Dienſt gef. 
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g . der Schularbeit. Off. unt. L 751 an die Exp. d. Bl. feld, Tobiasgaſſe 1—2. 
1 zu verm. Schidl le Rene Sorge. mr ——— a kd 870 ih (59076 | Sung. vrdl. Schuhn lle r ———— liche für mein Material. und 
Zigankenberg, Sehtdlitz,Nene Sorge J. Wohn, Gut möbl, Simmer zu ver: ter e e ener a Seen une Huf Junger Shuhmader Findet] Schanrgeſchaft exf, Borfteliung Vormittags, 
i Heiligenbrunn etc. Stube, Kab, und Stube, Küche, miethen. Zu erfragen Breite chüler finden gute Penſion gw dauernde Beſch. Kaſſ. Markt 6,1. Emil Kar eildengaſſe 27, 1 Tr. x. (5941 
eiligen BVaſſeritg., Zubehör zu vermih. gaie 42, g, links. e cu a e Tücht. Tapezierer See f Dienst. Prinzlaff bei Schünbaum. Suche cht. Mäßch. d. och. könn. . 
Laugf., Mirchauerweg 80, Tinj; ‚| „Ślnterm Lazareth 7, Eingang zig ige Penſton Tobinsgaffe 6,3. ſtellen ein Sokoenicke & Co., Tücht ich Sſenſtmäßchen aus anjtünd, | 1 M.Lohn klebsch Tópierg.29 
i v. 35t, 2Stub. u. Sh idlitz, Schulſtra f 3, Schichaugaſſe, S Ery r. ein frol, | eilige Penfion Toblasgafie 6.3.15 minitemait, (59506 er hn Wahn Fam. mit guten Bengu. kann] Aufwartemädchen für den 
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Kab. u. 1 St, Kab. n. allem Zub, Wohn 2St u. St. Kab. Waſſerl. K.] möbl. Zimmer zu vermiethen. I— anfi, Geſchäftsdamen find. | | OO O ſich melden Abegggaſſe la, 1 l. Nachmittag melde ſich Gartens 

Wafer im aufe an verm. Gi Boden, gu erfragen im aden. | gangfuge, Hauptiirahe Nr 71,02 Benion Seit, Geiftg. 59.1.6.) I Spielend!) n Züihtergeiene auf Eopho- Fir an Aa gafie 8, part. Cornelsen. 
Tangfuhr, Friedensſteg iſt Emang 20 ift e. |. Wohnung, St, |b. Frl. Klekhusch, 2 möbl. Zim. Nähe der Anlerne Wieben! geſtelle melde f. Tobiasgaſſel5 l. y 


K, B., K. n. a. r. L. zu vm. in anſt. mit fep. Ging. z. 1. Okt. zu um. 


Zeugn. ſof geſucht 1. Damm 9. | Köchinn., Stuben: u. Hausmädch. 


Motilanerg.7 e, gut miol Bord. [verdienen ſich ſicheren Junge z. Milhaustragen T. ſich uch für gute Stell. bei hoh. Lohn 


La Au erfragen bei Isler. Möbl. Zimm. an Dame 5d. Sun. G 99 0555 15 Em Hrn., „Nebenverdienst“ meld. Meierei Weidengaſſe . f Pe. 8 55 . Wodzack, Vorſt. Graben 63,1. 
tadtgeb. Wurſtmchrg.69, 2 St., zu verm. Peterſilieng. 3, 1 Tr. ſehr gut paj für kin. -Frelw.,zu Herr eg och Ver⸗ hy „Arhoi F PEC EN zada 
; F nen, füreion: 


Só, Ku. Bod. 0k r et gr. Fr — Ordtl. u. sand. Diensimädehen 
ech. K Ml. gr. St. gr. Frauengaſſe 28, 2 Tr., ift ein gewiffh.Peuslon b. ſorgf. Beauff. läglich gebrauchten Artikels. verlangt LEG hohem Gehalt 


eine herrſch. Wohnung, 1Tr.gel. 
ebm, Bad, Madchen. gr ich 
U. TLeichl. Zub. f. 600 % p. anno zu 
verm. Näh. b. Krause K Kleefeld, 
Komtoir Büttchergaſſes 3.(5866b 
Hrſch. Whn. v.3 Zm., Balk. u. allem 
Zub. f. 450%, Whn. v. 4 ., Balkon 


t 


h. Kch. Ru Bod.f.12Mk.NähLad. Zimmer für 10 Mk. zu verm melde ſich Am Holzraum 4, 2, r. 
Schidlitz, Oberstrasse 105, NE Ri W.Glede bawił, Diarlenſte ls Off. unter M. K:4769 an Rudolf Reorg Sehnhert, Cr. Beran. T: 5 ACZ Nnſt. Schulmädch. für d. Nachm⸗ 
Marienſtr. 10. 3. erfr. das. (5821b 2 . gum | geit, Geiftgafie 60, 3, ein möbl. f NANA J N I hatt - Marken » Jaufmfdch ge Am Spenddausż, | 1 oead orit Gr 
Rena len o erregt 
3 5 j ; 3 > R Kü m g. . „D. N . 
B Hochherrſch. Wohnung vermieth. Obra, Hinterweg 3. Dominitswall 1, 2 Tr ag ſtellt f.danernd ſofort ein (12564 (12560 f. Küche bei gewandte 


È . ; i ii ill, erl., nach Lehrz dau. Beſch. 
1. Gtage, u Sg. ant. / / , Giwi: Salbeng. 7 Bert Biättenfett N 
Stb. rekót.gnbębGrt.py. d| Vi BAĆ HANPISITASSO 10, ande gaben w Bienen Big gu om 2fanb, Auifarmſchneider nicht unter 15 Jahren v. fofort| Stliten,dieperf. tod. Ktöchtnn. G. Sanden Mafhinennäht. erh, | 
p.ADttzu vrm. Laugfahr, f 1x0 Wohnungen mit allem Bu- Hafen 2 Erb. 57115 im Haufe können fof. eintreten für Komtoir geſucht. Offerten u. Stubenmädch. icht. Mädch. dau. Beſchäſt. Dienerg. 10,2 Tr, 


irae 12. (11784 K behör zu vermiethen. $ 3 wall. (12589 m für Alles. Hardegen Nachil. | qi; 7 | 
a oai E, AN oe SaiE0 7, H. Pasch, Neufahrwaſſ. ( unter L 778 an die Grn. (12515 (Jablonski, Ol. Gelftgafie 100. Ein älteres Kindermädehen | 


LL kl. Geſchäft, Billig zu vermieth. chichanyasse 20, i, gut mór. Lan markt . | 7 M Arbeitsburſche d. b. Maler gew. Ein 2 Ant f > 
Wegen Lortzuges Schidlitz, Oberſtraße 42. (59116 | Zimmer, auf W. Penfion, zu v. 4 Ti lerge ellen melde ſich Holzgaſſe Nr. 14. N ideas GB vhs Aura ka 


Off. u. L 467 gn die Exp. (57115 


Gr. gut möbl. Zimmer ſogl. bill. f Ä Ein Laufbursche 6.5 = - 
| Bat e animan] Ohma la uż. zotaspnie 5 2 że 907 TTT 
RR gu 1 RB find AWA w: dot 4 aaea mye e E 1. Etage Tac m Mnlerzehillen Am brauſenden Waſſer Nr. 11. 2 Lehrfräulein Langi., Hauptſtr 1470, 3, Mühle. | 
„ MiethSprei$ Hauptſtr. 12,1. ud r j 1 p m 
jeg jsp p 1678756 Wagener v. 1. Okt zu vm. zu term. Vorſt. Graben 10g. (12233 dere da a goń nii Laufburſche, Mädchen, in Herrenſaqu. geübt, 


ür 
po i ii b t 40 8 Tr 
| Freundl. Wohnung, Stube Küche Schwz. Weg 2-3. Wrobel. (59066 Heil.GeiftgafieBi ift e frdl.möbl. Barean- ol, hesehältszwecke eintreten. Reife wird vergütet. Sohn ordentl. PE: 7 5 Agena e ee za dried 
Boden m. Waſſerl.zu verm. Neu: ug v. Stube, Küche mit Bordera, bill. zu um. Nä. 4. Eg. per 1. Oktober zu vermiethen.“ Ernst Marx, Biitow. Beſchält. Ou L 802 a0.Ów.| Hundegaſſe Nr. 27/28. Sofort Beffereś f Mädchen | 
Näheres im Laden, 12563 Ein Junge zum Brodaustragen Ordentl. erfahr. Midchen zur zu 2 Kindern geſucht, Nachm., 


ſchottland 5, b. Langfuhr. (5598 b „Bod, u. Kell v. 1. Okt. u 7 7 ( 
l Jangfuhr, Herthaſtraße 6, idlitz Unterſtraße 11.12. Olipgerthor Zoppot, Seestr. 44, am Markt, ) | | ) | | m Mi N melde fi) Heilige Geiftgafie 7 Führung ein. Haush.m. Kindern Reufahrwaſſer, Fiſcherſtraße g, | 


2 oki RK aa BTY TER sj 
| r . mit| Ein großer gemöfnter Keller, Ein Sonn ordentliger Eltern ſucht Schmiedegafie 28, Laden. Eingang asperitvane. (12590 
| rich u. Sasperſtr OP r u. Bis keller, i. welchem 
Taugfuhr, e 5, zu verm. Näh. bei Abraham; nhre e.Bierverlag m. Selter⸗ 


zur Erlernung in einer Bäckerei- eee 17 7 — 2 75 
s d |neb Konditorei wird von gleich Un fiicltiges Mausmädehen A0 junge, hübſche 
lim o pre geſucht Schmiedegaſſe 6. (830b welch. kochen kann, f. b. Haushalt D , 
ohem Lohn können ſich melden) Suche für mein Speditions-|von 3 Damen per 1. Okt. geſucht amen 
1. Okt. zu verm. u. eine Zu erfr. Poggenpfuhl 92, Keller. bei Biber, 1 Tr., Vormittags v. geſchäſt zum 1. Oktober einen Neufeldt, Heil. Geiſtgaſſe 3, 2. 
Ml Border. mit a. oh Möbel. Möbölirtes Zimmer m. g. Penſ. 11, Nachm. u, 2—5. (58226 Banstello Arendt b.Dirschan, = © z als Statiſtinnen für d. Waſſer⸗ 


mehr Wohn., je Entr., 2u. 3 Zim, Danzig, Hundegaſſe 32, 1. (12578 Móhl. Yoriierzimmer mit guter fabrik betr. w. iſt mit auch ohne 
e e enb. Saite, Karthäuſerſtraße 43, voller Koſt gleich v.ipäter zu pm. Wohnung zu verm. Näheres 


1.10.3. vm. Näh. b. Frau Wagner. 
5.1. 10.3. vm. Näh. b. F W auner, 


. r E À U 2 Aft. jg. Aufwartemädch.f. Vorm. 
Fangführ, Elſenſtr. 17, 1 Etage, 45—50 Mk. gl. 1. Oktober zu ver⸗ Stall für 4 Pierde, Wagenr. u. Hermann STRENG p tlin AE A 47b, u links. ar ee gr Helgoland": 
Boden, Mädchenſt. 5.1.10.3.verm, Schmiedegaſſe Nr. 7, ſofort. N. Pfefferſtadtö6,K. (10604 Ein tüchtiger, energiſcher u melden von 11—1 Uhr im 


i 
| — 
| Entree, 4 Zimmer, Küche, Keller, Zoppot, Oliya, NA | mietfen Penſ. Tobiasgaſſe 11. Fniterr. 3.1. Okt., Pfefferſt.f. 2 PE G. m. b. H. 


Näh, b. Frau Johannzen. (57936 terplatte, 
Langfuhr,ülmenweg 18, 2Wohn Westerp bud 
BVV Heubude Gi 
Bade⸗u Mädchenſt. 3.1.10. 3.011, | Grm 
Mäh. b. Hrubaskowskiprt. (57966 Seestrasse 16, 


2 kleine Treppen, iſt ein gut 


mit guter Schulbildung. 09 Eireusbureau. 125 
2. Inspektor ei a E = 


öbl. i Bevorzugt junge Leute mit . m. 117 2 
de i J ke PERL gun Bołt siak ben Bere kenne idtigesafymódńjeu 
n 


Heil. Geiftg. 35,2, fein mbl. s > ; 8. 
c £ ſchrift einzuſenden ſind, 594500 ©. W. Bestmann. Köchiunen, Haus- mit guten Zeugniſſen ſucht per Í 
2 Nähere EA 771. 56276 judt per 1, Oktober Dom. Geſugt. u. Stubenmäbd. leich 3 


FFF ( A tadtgraben 17, 1 f ; 5942 i ii können fiğ noch zahlreich für F | 
Tilmenweg18,3.6t,6nfr „gim, der Eiſenbahn, find ię g 1 ir den zum | Santan, Bet Zöhlan. (59426 | Nef ni I Ig. Damen, welche d. f. Damen | 
| N., Bk, Babei 1.10.3 rn en von 2, ahnhof, elegant m 5 ft. Graben 17 kl. Laden zum Suche 7 auei faiber r In 1 t eh e TrA ſchnelderelgrdl.erk wall kön ſich | 
| 
f 


4 Zimmer zu vermiethen. Biergeſch. auch Keller zu verm. Suche ſofort zwei ſauber a . 
18262, 5 5 
Preis 262% Näh. b. Fr 1 3 und $iaueng: 14, , mibi. immer | Pferdeſt. f Pferde, Wagen ren arbeitende (12547 Steindruckerei Für bald ober 1. DEL ö. J. meld. Ol. Arndt, Hl. Geiſtg. 128, p. 


Fer Nö 12 rn, m. a. o. Penſ. zu v.| u. Hofpl. zu um. enſch. Weg 7. 1 i hdruckere . j i 
2 e aa pre 10 M ROLA 26, „ad a lam. Saba, Küche Erbe, Roller. Uhrmacher - behilien findet Stellung. Julius 1 eA mit Zeitmngsverian, flo tte Dr tkdwferin 
s daf d IA TTA 1. ſep.,N.Bahnh., a. W. tagew. zu v. Hofraum, zu jedem Geſchäftſ bei hohem Gehalt. Off. mit Sauer, Kleiſcherg. 69. (56415 ſowie Papier- und Schreih- 


9 à 
LDit baff > h Pfeſſerſtadt 1,1, Bahnhofsnähe, paſſ., zu verm. Peterſilieng. 3. Zeugnißabſchriften erbittet SARE OH k matorialienkandlung, R 
Langfuhr, Eidenwegd, 2. Etage, N N möbl. Zm., ev. Kab auchtagew. z. v. Carl Draing, 755 1. Okt event. früher einen eine Komtoiriſtin ; 


Entr. gr. Zimm. Kch., Kell, Bod. Fraueng. 17 gut möbl. fep Zinn. „0.0, Marienwerder Wpr. 2 eſucht, welche ſchon ähnliche 
Waſcht EAI Veranda 3.110. 1795 gleich Alen billig zu vm. Näh. 2 Tr. . A > 2 Fung. Komtoteift m. (ón. schön. Lehrlin Ewę bekleidete und in der 
gun.Rüh.daj.pt.Schilling.(57926 | miethen, Näheres part. (7466) Möbl. Zimmer an 1—2 ją, Leute 1 en der Gry. d. Bl. Handſchr., w. z. Aushilfe unter | mit guter Schulbildung. (12241 einfachen Buchführung, ſowie 
Zangfuhr, Blnmenſtraſſe 10 Diiva, Rojenaafie 26, Ju verm. Näthlergaſſe 5,2 Tr. v. Ser r e beſch, Anſprüchen f. e. Detail⸗G. W. Lipski, Schlochau Wpr. in der Bedienung der Kund- 


Dochſchule) Part.⸗Oberw. beit. 8 im. z. 1. Oftob.| Paradiesgaſſe 87, Z. Ct., f geſucht. Bevorz. Herren, w. ſich ſchaft bewandert ift, Familien 

& 3 reip. 4 Zimm., Veranda und uber Pe Edi ka vermieth.|gut möbl., ganz ſepar. Border- (59496 3.8ej. f. Det ⸗u. Engr.⸗K. eignen. Lehrling anſchluß zugeſichert. Gefl. Off. 

Esche = > 7 7 auch ohne Wohnung billig 4, vm unter L 824 an die Exped. d. Bl. ſucht für fein Waaren⸗Engros⸗ abſchriſten und Bild unt. 12549 Militär seier 
angam Eoo o suo |tófen, Dila Eugenia,  Mildjkannengaffe 24, 2 fortener 5 3 tints. ises Gosi | anaes alei |eóbi W Kdiary. 09120 au Die Gew. 8, BI ero ei 
b. Fran Stope und, herrſcgaftliche ode ru auf Mauch Buicheng zen: o. Margarine en nende Ein Capeziererlehrling Aufwärterin für den Vorm foi a 


uf zu orm., auf Wunſch Bürſcheng.] Konfituren⸗ o. Margartnegeſch., Züchtige Schneſdergeſellen, 16. i 
ju om., Zu erf Bogqenptudl 28,1. | Nockarbeit felt ein E. Stamm, Sohn achtönver eltern wird gel Off. umt. L 801 an bie Err: Korreſpondent evtl. auch als 


Schneldermſt., Breitgaſſe 113, 1.Jeingeſtellt. A. E. Sohr, Sauberes Aufwartemädchenßgeiſender. Offerten unter L 589 
erdeſtall, Tüchfigen Malergehilfen teti Gr. Gerbergaſſe 11/12. Vormittags geſ.Biſchofsberg 5.2 an ksi Exp. qi Bl. erb. (57616 


8 1 u. g, Jahres⸗ Wohnungen, 
Hundeg. 32, bet Ah i en auch möblirt zu HA 


Tangfuhr, ST Pa: t. 
18 Wohnung itake 13, Näheres daſelbſt par 


ſucht Stellung als Buchhalter, 


EP sz 

| f. Sub. zum 1. Oft. frei. (59516 Näheres daſelbſt part. (50086 zimmer ſofort zu vermiethen. Langi. Kolonialw=Gejdóit mit Ausführl Offerten n. Anſprüch.J mit entſprechend. Schulbildungſmit Gehaltsanſpr, Zeugniß⸗ 
— . ae cy, | 

| 


an eine ans OLIVA- 


P ü ch i t ration einen 3eugntfje ſucht B 
Wo 5 Gtub 1 Kab ferdetränke 13 find helle trock. S lo 2 [a ellen monatliche Remunera ugn N n nok ies, na Gelſtliche 
nn — — ) nt fi | 10 de 
hunng! tub. gor fröl. möbl. Vorderz. ſof. zu vm. Lagerkeller p. zu verm. (59316 aber nur f erge te [4 I Kast a e m Laugſuhr, Jüſchkenthalerw. ŻĘ er Stell. + d ada x i 


helle Küche, Boden, Keller im 3 eidengajie 6, L ein ſehr fei i Cloppait, Altſti = 

A Glos aa e, Gian a ange bene |" "en Śnie 

Gavten, Laube, nud nach DEL Bubebör Arm e gu veem, (59576 ggg Wollwehergasse M Söhne achtbarer Eltern zur Gr- 4. Benageln v. Holzpantoſfeln, derel gut und 1 155 ſucht Stellung als Kellner 

el. Waſſerz., vor od. nach 1. f.. „Näh. daſe Schmiedeg, 17, 1 Tr. it ein gut guł lernung der Schloſſerei melden. auch ſolche, die noch nicht können, A Ken paure lehrling. Offerten unter L 809 
Ze RAJA i i 


tum. Sangi, .Hammerwegt |1 Treppe b. Herrn Truschinskl. mt MEISTER zn der i : an die Expedition dieſes Blattes. 
Se e nden u den g ftr eb e tę ro I) Al,? Laden . nne (008 | an oaod aMotesceh. t: Se: werde Jung. Mar 

nbe, Cab., Zub., zu verm. n! gen von 2 Zmm., AUL RR: x * ENIA telt ein E. = E E E ĩͤ V m.geſ.Kath.⸗Kir A = toite 
Näh. b. jęk Zimmermann, Küche u. Zub, im Preiſe von Ofiia hn. 3. v. Jopengaſſe Nr. 1, 1 Treppe.] elt ein E. Gelsz, 3. Damm 14. Sohn achtb. Eltern, der Enji Dat, Au. 1 en Br LO ne ee 


Gran möblVorberatifae Hrn 5 vpn| Gin guter Rockarbeſter kann ſich M iferan! „kann ſich 
i Hane en on Brae Drm meiden Schüffeldamm 4,5 Te. meiden Sansfuge, Haupift. d&l pet. DT. . . 704 un die Exped, U79 an die Goch. De Bi ert. 


Junge Damen, welche die Off. u. L 780 an die Exped. d. Bl. 


Anftändiger junger Menſch 


| ſtündige Dame zu vermiet 3.8, MOYE, (A. . } 8 Stände, Burſchenſtube, viel in E D © Tüchlige Wäſchenähterin kannn 4 eL M 

Bangtubr, Slfenftzane den. erma ee Ee Te Nan N e y : en C Lehrlin ſich melden Häkergaſſe 14,1 Tr. Materialiſt, 
Wohnung v —4 Zimmern d. Sü D 1.Gart., 3.1. Okt. b. J. möbl. - š r z ERA z Aufwärterin kann ein⸗ 1 re alt, ev., mit guten 
TTT h ,; izten Stanica 03 | uje of tu eielon 
a uhr ſuptſtr. 87 Seegitrieh, Abeggſtift, eine © zu vermiethen Schmiedeg. 15, 2. Lan fuhr, Hauptſtr. 87, fofort fut d Berm. Bur.d.Gaſtwirthe merik. zahnärztl. Juſtitut, Tüchtige Frau zum Kartofel- ſucht per 2 FE anderes 
) u 2 Zimm Unterwohnung b ojtrafie 17 Gut moei Vorberzimmer zu ſehr Sirio k 9 0 (59246 Eduard Martin, Heil. Geiſtg. 97. Kohlenmarkt Nr. 1. putzen melde ſichKohlenmarkt!0 Sfr an d ch SLE 

l e. Wohnung vo ern u. zu vm. Zu erfr. Piwkoſtr 7 A - „ Barbiergehilf | 1wꝛwꝛ; ĩͤ CI CR b.Dienftnidch, v. aujzer$. gej. | ILA. un .d. ue 

ür billi A SOM, Oue T ont. Weidengaſſe 8. Wernicke. Oftót. er. en ſtellt fofort ein Ord.Dienſ ch 5.g - La 
i Zubehör billig zu verm. (68286 Ze EINE) 107 1 1 475 zu vrm Kalknſſe . JRG Dalel Wilk. Thom, Thornſcherweg 9. Ein Schreiber⸗Lehrling Tuüppelgaſſe 2 2, Ging. Rittera. Nec >. KRA 
I . . 38.9.5 . ai: —— —m—p —ö — q 7 8 . — — p. 
| | Í 92 3 9366 im Nebenhaufe Faulgraben 2 Straßenfeger kann fih melden (12527 e ung. Hansdſener ſucht 

| Haug, m n 55 m Se aden A 3 8 Lagerkelier k. fiń meld. Benfege Lad Eule a * Stubenmädchen, = BY Bäckerei RB 
e. Wohnung, le © A 3, 3. r TT. ena naaa 2 | I Nühen geübt, mit guten "ya Weinreisender. 
a. Gär u. Laube zu verm. zu vm. Brodbäukeng. 30. (59046 inen tüchtigen Suche ſofort oder 1. 10. gegen 4 11787 ; 2 
then (59106 ff Poggenpfuhl 71, 2, ( Akademiſch gebild. Herr, mit der 


Ahornweg 6, pt. u. Dang Hunde⸗ 12,50 u. 18 Mk. zu verm. NAD. 
gajje 32, 15 bei Abrahams (12577 Wäldchenſtraße 2 Kusssiewski, od Dame zn um. Breitgaſſe 


8 Mittwoch Danziger vienefte Nachrichten. Ar. 206 


Kräftiger Hypothekenverkauf. 
2 Auf dem Schützenhausgrundſtück des Schützenvereins 
Materialiſt, em ützenhausgrundſtüc itzenverein 


Zoppot E. V. in der Stadt, am Taubenwaſſerweg u. Pferde⸗ 
Der ſich vor keiner Arbeit ſcheut, 


bittet um baldige Beſchäftigung ſtehen. Ich beabſichtige, dieſe Hypothek mit gr 
. 4 — ju verfaufen. Näheres A S e = Hypothek 
>r ete. Off.] Stephan Bodmann, Zoppot, Schützenhaus, Tauben: 

unt. I. 744 a. d. Exp. d. Bl. erb. (675g br eg, „e j (57876 
Zu all den ſinn'gen Blumenſpenden andrer, 


—— . = 
M zahle dem⸗ m s 
30 arf jenigen, der Hypotheken Kapital Die Lieb’ und Freundſchaft Dir beim Abſchied ſchick 
offerirt (12224 Nimm die Feldblumen vom einſamen Wandrer 


unter L 858 an die Exped. 31 Die er auf ſeinen Pfaden Dir gepflückt; 
Wilh. Wehl, Frauengaſſe Nr. 6. Sy ſchlicht, unſcheinbar fie auch immer feien, ; 
Wer ertheilt gründl. Unter⸗ 10000—15 000 Mk. 


NN Ein tiefer Sinn ſpricht doch aus dieſen dreien. 
Weiblich. richt in der Scheltkaner-Steno- 


Siono Das Haidekraut, erblüht in dürft'gem Sande, 
5 graphie u. zu welchem Preije? Gemahne Dich an jene ſchöne Zeit, 
. a Offerten unt. L 761 an die Exp. = RE mah durch Berg und Thal am Strang 
eine Filiale übergeben. 8 „gej. Mk. p wander at, r it. — 
Offert. unt. L 783 an die Exped. Off u, 1.889 un die Erp. d. Bl. 300 Mk. g. Sicherheit u. Zinſen. Das Heine blaue Głeruiom (poi been; 
Empfehle Sin er Mont bes IT DT unter L Tpi pit be ler Du mögeſt meiner nimmermehr vergeſſen. 
$ A A } z hinter 21 i i ? 
en Ma kate Gan . u. Geige A en Ranges), SW bg auf e Sansprnnidtd. ig Die Diftel mit der violetten Blüthe 
Stubenmädch., Kindermädch. u. N > a gem Honoraria Huf, hint. fteh. noch 10000 Mk. AW nicht weil e tver Ę AE 
Söin mit mi gut. Syn. Franf unter ñ ß łą nótten zu jeden gett, tm jedem Rand. 
M. Haack, Heil. Getitgnfje 37. e |2—B800DIE.v.Gerdg.dneffąl.3.| Jetzt lebe wopr und Gottes reichſter Segen 
Empfehle e Malunterricht vergeb. Off. unt. L832 an d. Exp. Geleite Dich auf allen Deinen Wegen. peter 8. 
öchin, Haus⸗ u. f EEE f 
Kindermädchen mit ſehr guten für Kufa u. Borgebilócte, 15900 0554000 Alk., 
ſofort zu vergeben. Off. unter 


39n.3.15.Sept.u. 2. Okt. H. Misch, Herſtell ' ea 
Seüinde⸗Bur Peterſiliengaſſez: . erge ter Danzig, Holzmarkt 18. Borr: 
Baieko Madden al Nrt für d. künſtleriſche Facharbeiten. 12524 an die Expedition. (1252 NE > y ZNT 
Semit Fran Brock mean.) Reinhold Bahl, Kaufe noch einige gute demjenigen, Ber, Bei wellen meiner Methode, miit von Feuerwerkskörper 
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Th. Kozlowski BrcitgafieR1. Große Krämergaſſe 1, 1. Et. Da Ausland, Briefe 20, Karten 10 Pfg. (55846 ) iiberrajch. Neuheiten, 


m —— —ʃzd 4 ⸗Schwäche, Selbſtbehandlung u. ſchnelle Heilung ſowie bengaliſche Flam 
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ſchneidert, ſucht Beſchäftigung. nat MSZY ; ` : Aa 
Offerten PY L 782 an die Exp. p Hygien. Anſt., Dir. Lorje, Berlin N. 24e. (10151 gung von Transparenten 


Unſerm werthen Freunde (12585 

Herrn Gpernſäünger Sorani 
zum Abſchied gewidmet von feinen Freunden. 
Gleichwie die Wandervögel ſüdwürts eilen, 

So ziehſt Du, werther Freund, zum Süden heut; 

Es ruft die Pflicht, da giebt es kein Verweilen. = 

Gott ſei mit Dir und Glück ſei Dein Geleit, 

Und Deiner Kunſt und Deinem edlen Streben 

Sei reichſter Beifall und Erfolg gegeben. 


Die in letzter Zeit ſtark angeſammelten 


Beste 
von Hemdentuchen, Renforcss, Piqus⸗Parchenden, Wiener Cords, 
P Stoffen, Bettfatind, Bettbezügen, weißen Leinen zu Hemden 
Bezügen und Laken, Druckparchenden, Velours, einzelnen Tiſchtüchern, 
Servietten und Küchenhandtüchern, Gardinen, Möbelſtoffen 
p kommen in biejec Woche 
| von Sonntag, den 31. August bis 5. September A 
5 zu noch nie dagewesenen Preisen zum Berlauf, X 
Ferner empfehle ich A 
einen grossen Posten Blousen, | 
bie nicht mehr ganz modern, von 50 Pfg. per Stück an. È 
Matinses, Morgen⸗Röcke, Koſtum⸗Röcke, Staub-Nöde, Kinder⸗Kleidchen, 
A die am Lager etwas unjauber geworden, (12324 
für die Hälfte des reellen Werthes. -EUR 


seo. Beben vergehen: Striclwollen, Strumpfwaaren. 
A. van der See Nachf., 


Stelle zu vergeben. Off. unter 
L 816 an die Expedition d. Bl. 


Wer leiht einem Beamten 


Keinen Bruch mehr! 
10000 Mk. Belohnung 


b. kdrl. G elfe T N E AA AG Namenzzüge 2c.), ſowie 
Auſt. ſb. Wittwe |. Stell. z. Waſch., ee Kloſetveränderungen = Er Aufſtellung ganzer Arran⸗ 
am liebt. ein Komtoir zu reinig. AJ —— —— uutĩ Vorſchrift — führt jetzt!! ee, gements zu bill. Preiſen. 
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mälch., ein faub.Hansmäldchen, 


guobe 1 aß 12 das Handgeld. Schmidt. 
x ege aradiesgaſſe st 7 
Weſterplatte und Damen werten in und enhet 


das kochen kann, jüng. Mädchen andels Jehr⸗ PO 
9 j J Vor Ankauf wird ges 1 ` ER i ) mer: I zada? 
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für Alles, zuverl. Kinderfranen, 
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eine perf. Kockmamgell, Ber- 3 nfiituł: von) 


käuferinn ür Konditoreien. Bücher⸗Rev. u. LI 
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ie Köchinn., Stubenmch. 123 Breitgaſſe 123. . „Hth., Th. 1. 
Köchinn., Stub k 

Impiehle Hinn, Stubenmch 


die plätt. u. ſchneidern[ Gründliche und gewiſſenhafte 1 Trauring gefunden Sommer, N) t * d 
. mit gut. nt ee kauf⸗[Ohra, Radaunenſtraße Nr. 39. A £ f t i Je 
enugn. Kr. Lina Rehfuss, maäuniſchen Lehrzweigen: Sir. H. Ahr Nähe Ref. Apollo bis zur eleganteſten Ausſteuer lidest i ü > 
x 22 kx N 5 nee f er Ausfiihrung fir Herren, Damen und 
Stellenverm. 1. Damm 11. Buchführung gef, abzuh Stadtgebiet 124,1 Tr. wird ſauber gearbeitet. Junge POZ Ni Kinder empfiehlt JE 


Stützen, Kinderfrl. Sonnt. gli. D uhr,, gez M.P. gf.[ Mädchen, welche das Wäſche⸗⸗ ; i 
Empfehlesertiu, f.Schant, a E EDN 646 MAŁ Grabens l. Hayowski. nähen u, Zuſchneiden erlernen H. Neumann. 
ide Buffetfväuf, u. tüchtige sol und t Ein Gpoziexjtod mit langer wollen, künnen fiğ melden bei f vormals L. H. Schneider. 
Dienſtmädchen aller Art. Fr. | Wech Handelskunde Frau Marie Bucks, 


Seestrasse 9. 


Schuhwaaren 


in modernsten Farben, bequemsten Formen und 


r s [Krücke i in⸗ > 
Emma Kukies, Stell. Komtolrarbeiten, guide ift Sonnabend im Me Neufahrwaſſer, Sasperſtr. 41. i Danzig, Zoppot, 
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Schreibmaschinen |zcacing . K ehi 1 
3 S ee verloren. Abzg.] Modelle f. Volant⸗ u. Tüten⸗ C imme 


„55 perron o njemen: She OB 159 o. im Fundb. | róde, fow. Taillenſchn. u. neneit.| wird bei eingemacht. Früchten 
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Repräſentantin, wünſcht 
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in Kindererziehung. Off. . F nG Portemonnaie mit5 0 ek verl. G. Haufe. Zu erfr. 2 Damm 5,2 Tr. Salicyl à 10 Pf. 


e FF = denn 
9 i 5 R 42, 1. in 11 
unter L 789 an die Exp. N 9 ret ber dn i ſcch Damon md Kinderkleider ei 9 1 8 ; 
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gut. Handſchrift wünſcht fich mit] od. ſpäter v. Selbſtdarleiher gej. führt, Sophas und Matratzen] | Pe N Miejene 


ſchriftl. Arbeiten zu beſchäftig. Pf. unt L 605 an d. Exp. (58186 Erwarte dich Nschld. |aujgeavśeitet Drehergaſſe 1 Vorräthe in 
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Offerten unt. L 825 an die Exp. 20000 Mk.zurblöfung d. 2. St. h. an ee eee e 2. zdan 2 Feige v, ME 48 80 netto Ras 
go. arte. Gem bitter Gret, e e end er eee AD an [jj Damenfdneiderin F. doe 
Waſch. u. Reinm. Töpferg. 28, gej. Off.u. L. 788 an d. Exp. (ö I 
A . 5 ſengr 9. gebild. Herren zw. jp. Hetrath. J Damen- und Kindergar- 
Cieske, Laugfuhr Haupeftr. 44, | & Co., Stettin, Jeb each (0120 | Wówt. erb. Off. u. L 800 erbeten, derohen Langſuhr, Gien- i : 
ba der esche d. e gebt in Feder Gbe ub | Nebensache. | dreilachgesiebte Arley Nusskohlen 
779 an Bi i ſchnell erhältlich. Paſſ. ebenśw.ftttl.eruninm.Yadr. Als perf, Damenicyneideriu | | 7 ; z. Preise v. Mk. 64,— netto Kasse, 
Vorkänferin od. Stütze v.glei o. (11 Damen 7 x > 
$ 4 A.Jamiliemetw.Berm. RE 6 resp. Keller in Danzig Stadt, zur sofortigen 
LO Gute Zeugn. vorh. Of.dite— ——— ñũ„%⁵“ — 2 Schirm⸗Rep. u. Bez. w. ſchn. ſ. u. b. 3 e ; 
unter N. Schlag Braten. Mark 12 00 0 Se e Dar e e eee 20000 Abfuhr ex Bording bereit, und sche ich gefl, 
in d.feinen Küche vervollkommn.] zu vergeben. Näheres bei Pinneb.⸗Weg 12. (15711 
Offerten erbeten unter H. B. 15 | E v. Morstein, (1250528 Jahre, evangeliſch, ſtattliche Fugen Bieber, Uhrmacher getz!“ 
poſtlagernd Langfuhr. An der neuen Mottlau Nr. 6. Figur, wünſcht Bekanntſchaft Boläschmledsgasse 28. {54886 
Nachfolger, 1. Damm 10. i. Of. unt. L 773 an die Exp. unt. Beifügung d. Photographie Hochzeits⸗, Leichen⸗ u. Spazier⸗ 
Alleinff. Frau empf. ſich z. Waſch. L 0 a = beltebe man unter 55836 an ſuhrwerke billigft bei MazBötz- 
u. Reinm. Nonnenhof 12, Th. 3. Geſchäftsgeld gegen ſichere die Exped. dieſ. Blatt. abzugeb. meyer, Altſt. Graben 63. (58525 
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1 8 zal M 
Kein Vermittl. Rückport. (51236 9, 2 Er,, rechts. 

Offerten u. L 779 an die Exped. nget, fof. d. d. Firma n. nur beſt. Stand zwecksHeirath empf. ich Clara Solniz, Modiſtin 
FFT 5000 ` . 

Wo fann ſich e.ig. Mädchen, w. Off. u. S. P. 24 poſtlag. Zoppot erb. = nia 0 Bestellungen gern entgegen. 

Empfehle hübſche Buffet⸗ Q einer jungen Dame mit Ber- ku 
fräulein zum Gerviven, auch 6000 Mark mögen. Derſelbe hat ein Ver- öbe wagen 
Ig. Mädch. biti um Vor⸗ u. Nach- Wechſel ſofort auf ca. 1 Jahr Reiche Sera vermitt. Bureau | Die alte Dame die den 16. Auguſt 10 00 a 


p ide Mid vertrauensvoll and. H. Baner | Winih. d. Bekauntſchaft zweier fertigung eleg, sowie eint. 
und Siudenmäbchen Mathilde | z, Preise v. Mk. 60, — netto Kasse, 
Ein Junges Mädchen, NIE RR Ig. geb Dame gridlanteGrjó. | traje 19, 
JungeDame wünſcht Stellung A. | goptenhoff & Renter, Elberteltl. Zu mad. Of.uA.W.50hauptyoftl. | Warſchau, 1. Damm 16. (55956 Alles per Last von 60 Zentner franko Haus 
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den eden gehe; Sanger Fabrikant, lil 
Buffet auf Rechn. B. Legrand zur Ablöſung der 2. Stelle ſofortf mögen von 10 000 Mk. Offert. 
mittagsſt. Zu erfr. Tiſchlerg. 35. geſucht. Offert. unt. L 756 Exp. Krämer, Leipzig, Brüder: | Poggenpfuhl 39 eine Wohnung 


Jang. geh. Mädchen fucht v Sk. 6000 Wk. gegen Sſcher Ir e une rkg Nees ran. an 
oder ſpäter Stellung als Hilfe im heit (Lebensverſ.⸗Pol.) u. gute Ein evg. Kind w. in gute Pflege : — ( ° STM 
Haushalt u d. rind. auch zur Be-|Wechjel ſofort oder 1. Oktober genommen Drehergaſſe 20, pt.) Wer extheitt Rath und Hilfe in] | Lose a 1 Mark, Porto n-Liste p 7 s 
aufſich.d.Schularb. Fam. ⸗Anſchl. geſucht. Ofert. unt. L 757 Exp. Wer iſtgeſonnen ein nett, Moch, diskreter ae e e 1 E E en te 4 
5 10000 Mart werden an 0 0 0 M | made Gl ene en 1 n| Off. u. L 842 a. d. Exp. d. Bl. erb. TW 

poftlg.Konitz Woestpr.erb.(59646 3 Pflege zu nehmen u. unt. welcher Pa 275 NN U 18 
F Zoppot 5 gur Abiöſ. Bedingung? Off. u. LS14 a. d. Exp. Kloſetveränderungen, moi 2 b Bevor die Umwandlung meiner beiden Geſchüfte 
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u erfragen Drehergaſſe 9, 1. rl. Kinderl. gebild. Chepnat möchte n 514,76 ME,n.Borfehr. u. Gar. | | gt, RT ZI beginnt, werden die Reſtbeſtände der Sommera und 
Ein ſelbſtth. Wirthſchaftsfräul, e dl Czy. si eingehnd gegen einm Abfind. feit. | Tührt aus. Off.n.L ad. E.. Bl. en a en f 
d,.gut kocht, auch d. Aufſ. v. ein od. Gupt., a. Wechfelkred.g. Unterpf. 


des Kindes für eigen annehmen. 


gain, śe ct neu o. Biegelfte. 5r, 1.OalBeMdee. Wien File eats f oe  fohelegante Sommer- und Wiuterſaccos, 
Oft. u. L 827 an die Exped. d. Bl. | —— — — a Ruth u. Hilfe gelegenheit w. ae Unübertrofen. we Ihre Sommer- und Winteriackets, Gofii 
Geübte Wäſchenähterin bittet ee e Bath U. fe 8 T werden ausgeſtopft, Lüdtke, Gallenstein-, Gries, | } 8 in Winterj , ſtüme, | 


um Beſchäft. Poggenpfuhl 8,1. Offerten unt. L 763 an die Exp. | M.R. 1000 bahnpoſtlag. Danzig. Barthol. : gate ED; Gelbe ent Coſtümröcke, Reiſemäntel, Herbſt⸗, Sommer- 
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"Dr Em lin jeder He 5 Brauser, Heilige Geiſtgaſſe 33. Frack-Anzü e à Packet 3 Mk. i . ; 4438 
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zmyć ; fuß gu vergeben. Agenten verb. 2 Klagen EM werden ſtets verliehen Proſpekte und Gebrauchsan⸗ vis-&-vis dem 
Klavier- Unterricht binnen kurz.] Offerten unt. L 820 an die Exp. > Standesamt. 


im Packet. i , 144 17 Ę 
erfolgbring. u. leichtfasslieh w. Auf ein Werdergrundſtüch une Geſuche u. Schreiben jeder Breitgaſſe 36. we enen Ski: Ein Poſten Sommer i Winterjakets U. 1.50 an 
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italiani i herrſchaftlichen Ge⸗Koukursen durch routinirten ] E o DEE Beitälige ich gern, daß der sagt : 

iłalinigtho Stunden, Jogos zee 5 Eee ay Sor. sokiem voten] A u, Delete, Brünn 


jer j , i ter 
ia, | M a Dienstag, 9. Sept. cr. |; ; tein⸗ Grosse Frankfurte 
Pougenpfuhl 17-18. |i 000 Mark zur 2. Stele 9 K. 92 | 89 Kauftoofe z 8 sine] i Ie Ode aue A s Ziehung am 
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unter : p ß zzz ELCH n. gt. * meine Bekannten wundern z ý 5 

by an Englishman Commerci-| Ga. 8000 Mk. zur 3. St. gej. N en etwas Einnehmer, Jopengaſſe 1. (125 ſich über meine Geſundheit, Erster Hauptgewinn. Ein ele t 

Correspondence, Grammar | Off. unt. L 788 an b. Exp. (59276 da ich für teine Schülden Aut. r | RS LZ TA kann deshalb _Streller’s n i gan er 
and Conversation, (12566|T3—14 000 WIE. zur 2. Stelle komme. A. Fijal, Niedere ten prüp. Weideuthee Viere 
W. Jackson, English teacher, ftósrŁ Grundſtück fof. 1 1. ott, Seigen 12-13, Hof. (58346 H J i 1 8 AO LA rzug. 

oggenpfuhl. Prozente nach Vereinb.] Ich warne hermi anna ZZ au eſte emp . 
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ſ.muſik,ſucht e. Stelle. Offert. an Gr ück auf der Niederſtadt komme. (56026 
Brok,poftlagernößsche Westpr, aur 2. Stelle Huter Baukgeld! Ferdinand Brandt. 
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a ich f. keine Schuld. aufkomme. 
Frau Wilh. Hechler, 
Sandweg 41. (66246 
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Jankewitz, Sanggar td r Eigenthümer fucht 150 115 auf d 
not. Klavierunterr. wird 5.3 Monate bei mon. Abzahl. un 
Ab Hon. ert. Heil, Geiſtg.49. 2. Vergütung. Ofert unt. L 768. 
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ge ber „Danziger Menefte Nachrichten“. Mittwoch, 3. September 1902 | 


der unten eine Durchfahrt und Durchgänge für die jetzt die Neuerung anbahnen. Es fehlen uns nur zwei bezw.] Wünſche betr. der Kaufsbedingungen, die Annahme der Vor⸗ i 
Schüler und in den oberen Fachwerken die Klaſſen⸗ vier Räume mehr, ſonſt genügt die Anſtalt in jeder Hinficht| lage empfehlen. b . - 
zimmer enthalten würde und zwar zwei Klaſſen⸗ allen Auſprüchen Herr Dr. Lisvin meinte, wir ſollten tiefer Der Antrag wird darnach debattelos einſtimmig an⸗ 
zimmer vorne und zwei nach hinten gelegen. Damit diefin den Beutel greifen, das aber wollten wir gerade vermeiden. genommen. F 
Zu einer dreicötigen Anſtalt wollen wir es nicht kommen Kleinere Vorlagen. y 


tafjen, denn wir halten das für eine Anomalie. Sollte ein j f A 

ſoll ein Lichtſchacht bis zur Höhe des erſten Stockes nieder-| Mangel an Gymnaſien überhaupt in Danzig eintreten Ohne weſentliche Debatte erklärt das Kollegium 

geführt werden. Die Unterbringung von interimiſtiſchen ſo dürfte wohl der Staat mit der Einrichtung ferner feine Zuſtimmung dazu, 

Klafſenräumen im Souterrain etwa hat fih als unmöglichſeiner neuen Anſtalt vorgehen. Unter _ dieſen daß von dem eingeebneten Feſtungsgelände f 
nórdlih vom Hohen Thor die legte noch 


erwieſen. Auch im Uebrigen ift in dem Gebinde kein weiterer Umſtänden muß man ſich doch fragen, ob es einen Stun hat, 
unverkaufte, an der Karrengaſſe gelegene Bauſtelle 


des Blocks IX mit 680 qm für 57 Mk. für das qm | 
an die offene Handelsgeſellſchaft E. und C. Körner | 
von hier verkauft werde; | 
daß von dem Block C des eingeebneten Feſtungs⸗ 
geländes ſüdlich vom Hohen Thor an 
den Eigenthümer des angrenzenden Grundſtücks 
Holzgaſſe Nr. 5, den Fuhrhaltereibeſitzer Paul | 
Raecke, eine circa 110 qm große Parzelle zur 
Arrondirung ſeines Grundſtücks mit der Bedingung 
veräußert werde, daß er dafür das die gradlinige i 
Grenze feines benachbarten Grundſtücks Vorſtädt. Ą | 
Graben Nr. 2 gegen das Feſtungsgelände über⸗ | 
ſchreitende Flächendreieck von ca. 9 qm Gró - | 
nach Abbruch des darauf befindlichen Gebäudes 
in Tauſch zu geben und die kataſteramtlich fegt 
zuſtellende Flächendifferenz mit 80 Mk. pro qm j 
zu bezahlen habe; j 2 
daß zum Zwecke einer deutlicheren und zweckmäßigeren í 
Feſtlegung der Gemeindegrenze des j 
Stadtbezirks gegen Saspe und Oliva, 
am nördlichen und nordöſtlichen Rande des Großen 
Exerzierplatzes und der militäriſchen 
Schießſtände in Hochſtrieß die Gemeinde⸗ 14 
grenze dort in die Eigenthumsgrenze ! 
des militärfiskaliſchen Geländes gelegt wird, f 
indem eine Anzahl kleinerer Parzellen zwiſchen 
Danzig und Oliva bezw. Danzig und Saspe | 
umgemeindet werden; y j 
daß der zwiſchen der ehemaligen Gemeinde Ziganken⸗ | 
berg und der Firma L. Hartmann, deren alleiniger 
Inhaber der Ziegeleibeſitzer Max Hartmann iſt, 
über die Verſorgung von Zigankenberg mit 
Waſſer und elektriſchem Strom unterm 
1. März 1901 abgeſchloſſene Vertrag auf die 
Dauer von 5 Jahren ſeit der am 1. April 1902 
erfolgten Eingemeindung mit einer kleinen 
redaktionellen Berichtigung verlängert werde; 
zur Aufſtellung eines öffentlichen Waſſerſtänders 
in Hochſtrieß den Betrag von 1400 Mk aus 
dem Reſervefonds der Waſſerleitung und Kanali- 


Stadtverordneten⸗Verſammlung 


Dienstag, 2. September, Nachm. 4 Uhr. 


Bom Magiſtrat find anmejend Oberbürgermeiſter 
Delbrück, Bürgermeiſter Trampe, Stadträthe Toop, 
Ehlers, Dr. Damus, Dr. Bail, Dr. Ackermann, Meckbach, 
Kosmack, Hein. 

Nach Ertel führt e een SA 
f igung des Protokolls der vorigen Sigung| übrig, als dem Magiſtratsantrage zuzuſtimmen, wenn man gelegenheit zu verſchleben. Die Erfahrung lehrt, daß wir 
giebt der Vorſteher verſchiedene geſchäfkliche Mite der g iſt, daß der einmal gefaßte Plan durchgeführt e i idleben Die Gita pang 
theilungen, u. a. über eine Reviſion des ſtädtiſchen werden fol. Ed 5 
Leihamts, die zu Ausſtellungen keine Veranlaſſung Stadtv. Dr. Lisvin kann ſich für den Antrag nicht erwärmen. dem nicht unberechtigten Widerſpruch der Lehrer wenn ihnen 
gegeben Hat, Die Hauptfluth des Andranges zu dem Gymnaſium ſcheint zugemuthet wird, daß fie nach einer Stunde Unterricht im 

nach den ſtatiſtiſchen Feſtſtellungen bereits überwunden zufheißen Klaſſenraum, bei jedem Wetter über die Straße 
fein und von einer Ueberfüllung der Schule im Ganzen kann nach einem anderen Gebäude gehen ſollen. Was endlich 


Die Fleiſchtheuerung. 


k á 6 h jelleicht nicht voll⸗ 
v d, als in der ; ` oder die Lehrkräfte könnten u . | 
orden find, r gleichen Zeit des Vorjahres. Das ift ſtändig genügend et HAM A range gedeni = Licht, wie auch von gem Fenſter auf der ie Ad 1 Im 
Abiturienten $: ANS i Uebrigen aber wirken Lichtſchächte bekanntli ugleich a 

fan bie Verbalkulſſe abnorm, und Redner glaubt, dab ſie Ventil N rel 


eündert werden ; 7 L 
Biefam Grunde möchte der Redner die Ausführung des 


si „Aber ſelbſt, wenn das ni a f Ueber © fi $ HY 
Projekts noch zurückgeſtellt jehen , as nicht gerade ein jo hoher Ueberſtand von 36 Schülern dazu führen 
der Fall it, beſtänden Bedenken betreffs der Ausführung müſſe, die Klaſſen zu theilen, denn es fet ſehr wohl 


den Anſprüchen, die Er an unſere vornehmſte 
Schule machen ſoll, nicht genügt. Redner bemüngeltſ wie es doch für den abjolut regelmäßigen Fortſchritt der 


längert werde A j A 
daß die Pachtverhältniſſe bezüglich fünf Parzellen in gehende aer werde, halte ſie vielmehr für eine dauernde. 
Altſchottland vom 1. April 1903, zwei Par- 
zellen daſelbſt vom 1. Januar 1903 und eines 
' ZOE ORO vom 1. ee b bie Berhättnife pie 
zum bisherigen Pachtpreiſe von de Der Magiſtrat ſehe vielmehr in dem ſtarken Beſuch der Prima A 1755 p 
JJ u Z// 
Hebel in Altſchottland übertragen werden. lichen Beſtimmung immer mehr entgegengehe. 


i Die Schüler verlaſſen nicht me z Bei der Abſtimmung wird der Antrag des ſation zu bewilligen; 
Erweiterungsbau am Städtiſchen Gnmnafium. Fal war, die Analt nach Erlan ung des emjkheigen egen agiftrats mit großer Mehrheit, naest anp für die Erweiterung der Gasbe leu ung in 
Der Magiſtrat beantragt zu genehmigen, daß Pr pen fie bleiben bis zur Abitürtentenprüfung, um ſich einſtimmig, angenommen. dem Refektorium und im Kreuzgange des Franzis. 
1. am Städtiſchen Gymnaſtum ein Erweiterungsbau nach gewählt Ra a a AAA NL Berufe| Vorfluthregulirungen in den weſtlichen Vororten. kanerkloſters 500 Mk. zur Verfügung geſtellt 
einem vorgelegten Bauprojekt ausgeführt werde der Gumnaſien menie Dex de EN LEE STan en! j werden; 
(Mehrfache Zuſtimmung.) Bet der Der Magiſtrat beantragt zu genehmigen, daß das 


2, daß die Koſten dieſes Baues im Betrage von Sorgfalt der Schulleitung und bei der Aufmerkſamkeit[Schroetevſche Mühlengrundſtück in Neuſchottland daß der Feuerwehrmann Nadolnn in Ben Ruzeſtang tritt | 


i ć i b i ; 55 P c illi i i 219 Mk. 
54.000 Mk. auf eine ſpätere Anleihe genommen, [der Stadt für die Schulen fei nicht anzunehmen, daß der Beſuch mit dem dazu gehörigen Mühleuſtau und dem davor Agri wie © Dleander e YA jä 


, 
zur Vertretung der auf vier Wochen zur Theilnahme 
an einem Fortbildungskurſus nach Berlin beurs | 
laubten Lehrerinnen Hoenig und H. Bartſch den f 
Betrag von 80 Mk. zu bewilligen; | 
das der Beitrag der Stadtgemeinde zu den Koſten der 


1. Der Werth des für die Stadt eingetragenen 
Grundzinſes von 30 Mk. jährlich iſt von dem 


überhaupt nicht mehr anders gehen als mit der Kaufpreis nicht abzuziehen; 


demſelben eine halbjährliche Remuneration von Zerlegung in zwei wole Cöten. In dem jetzigen 2. Das ausgebrannte Mühlengebäude ift von dem CCC 
Mk. 1000 gewährt 12 7 5 i Schulgebäude ift kein einziger Raum mehr verfügbar. Der Verkäufer Schroeter nde der Auſſicht der | RA 1902 mit Pa 1 5 nicht auf die Be⸗ 
Stadtverordneter Münſterberg als Referent rekapitulirt[ Neubau ift auch an keiner anderen Stelle des Grundſtückes ſtädtiſchen Bauverwaltung aus Mitteln der ihm theiligten umgelegt, ſondern aus dem Extra⸗ 
zunächſt den Antrag und bemerkt dazu, daß die beiden letzten denkbar, der Hof werde ſonſt fo beſchränkt, daß er nicht mehr 19 . g 185 ordinarium des Kämmereifonds pro 1902 ent- 
Abſäge fiM von ſelbſt ergehen, wenn der erſte Theil des als Erholungsplatz für 500 Schüler gelten kann. Die beiden zuſtehenden Brandentſchädigung für Wohnzwecke nommen werde. 


inſtandzuſetzen; 
8. der Verkäufer Schroeter miethet das Grundſtück i 
j i 2 Ay b e S 
auf die 5 Jahre (1. Oktober 1902/1907) für eine 8 heimen Sinung 
Jahresmielhe von 1200 Mk. unter Uebernahmeſ wird die Anftellung des Mllitäranwärters Ernſt Groß 
der Unterhaltungspflicht und unter Vorbehaltſ als ſtädtiſcher Buxeauaſſiſtent gebilligt und Herr Geh. 
einer halbjährigen Kündigung zu Gunſten der Baurath Breidſprecher als Mitvorſteher der Armen⸗ 
Stadt für den Fall, daß das Grundſtück in und Arbeitsanſtalt Pelonken auf 4 Jahre wiedergewählt. 
Natur für ſtädtiſche oder andere öffentliche Zwecke 
gebraucht werden ſollte. 
Referent Stadtv. Zimmermann: In den BorortenHeiligen- j Zok ales. 
brunn, Leegſtrieß, Langfuhr und Neuſchottland haben ſich ſchon — 
ſeit langen Jahren Mißſtände aus der mangelhaften Vorfluth + Perſonalien bei der Poſtverwaltung. Angenommen 
ergeben, die zu nicht ſeltenen Ueberſchwemmungen von Straßen (find der Vizewachtmeiſter Ruste in Tempelburg zum Poft: 
in Langfuhr geführt haben. Zur Zeit bietet fih nun Gelegen⸗anwärter, Fräulein Engelbrecht in Thorn zur Tele⸗ 
heit, dieje Mißſtände zu beſeitigen. Herr Schroeter, deffen Mühle graphengehilfin, der Beſitzer Bomke in Groß Leiſtenau zum 
abgebrannt ift, ift bereit, fein Grundſtück an die Stadt zu verkaufen, Poſtagenten. Der Ober ⸗Poftaſſiſtent Echterling in 
wodurch dieſe in den Stand geſetzt wird, die Waſſerläufe zweck⸗ Dirſchau hat die Poſtſekretärprüfung, der Poſtgehilfe M 
entſprechend zu reguliren, ſodaß künftig Ueberſchwemmungen Wilmer in Hammerſtein die Poſtaſſiſtentenprüfung be⸗ | 
vermieden werden können. Die zur Mühle gehörende Waſſer⸗ tanden. Ernannt iſt der Ober⸗Poſtaſſiſtent Braun aus i 
kraft, welche durch die Regulierung bezw. Verbeſſerung des] Thorn zum Poſtverwalter in Leibitſch. Unter Verleihung des 
Gefälles verloren geht und ſchätzungsweiſe 39 700 Mark] Charakters als ⸗Poſtinſpektor iſt in der Kaſſirerſtelle beim r 
repräſentirt, ift im Kaufpreis der Stadt mit etwa 21 500 Mk.] Poſtamte erſter Klaſſe in Marienburg angeſtellt der Ober⸗ JH 
angerechnet. Demgegenüber ſteht aber der thatſächliche Nutzen, Poſtpraktikant Braune aus Königsberg. Uebertragen 
welcher durch die Beſeitigung der Ueberſchwemmungenſiſt die Verwaltung einer Bureaubeamtenſtelle erſter 
geſchaffen wird, außerdem hofft der Magiſtrat, den Grund⸗Klaſſe bei der Ober⸗Poſtdirektion in Königsberg dem -J 
ſtücksbeſitzern, welche durch die Verbeſſerungen hauptſächlich Ober ⸗Poſtpraktlkanten Grad aus Elbing. Verſetzt 
Nutzen haben, einen weſentlichen Theil der Auf⸗ſind die Poſtaſſiſtenten Henkel von Flatow uach 
wendungen mit der Zeit aufbürden zu können. Ein]Konitz, Pahlitzſch von Shubin nach Kamin Wpr., Horn 
weiterer Geſichtspunkt, welcher für den Ankauf ders von Krojanke nach Flatow, Splettſtößer von Bromberg 


In der 


Schulen gewonnen it, kein Raum zur Verfügung ſteht und ſchließ⸗ i 
j Kp ol auch noch ein Geſangszimmer aus den (Räumen gewonnen | ftellten Lehrkraft für den katholiſchen Religlonsunterricht an 
werden. Die Anlage iſt ſo geplant, daß ſeitlich von dem lnb gen mehreren Schulen erſchwert ohnehin ſchon die Aufſtellung der 
Gebäude, etwas zurücktretend gegen die Hauptfront, um den Lehrp üne ſehr und geht nur, wenn beſondere Klaſſenräume 
architektoniſchen Eindruck des ſchönen Gebäudes nicht zu vorhanden find. Wollen wir nicht für ein oder zwei Jahre ein 
ſchädigen, über der Einfahrt ein Anbau errichtet werden Toll, 


O verraucht, bereust Du. Solcherlei Naturen sin 
5: selbst mit Recht zur e ter Qual und 
ein. > 


14 5 Sophokles. 
D οοοανο J EI 


| Eigene Wege. Traum erſchien ühr die frühere Leidenſchaft und] Da konnte dieſer ſelbſt nicht fern fein, und in derſin dig weng Hieg. 


! Schwärmerei. Ag A = Verzeihen Sie mir, es war keine banale Redens⸗ 
ać Roman von Otto Eliten, In de j That trat der Forſtaſſeſſor einige Minuten ſpäter aus art bie der Forſtmann fort. „Aber Sie haben 
| 12) | Macideud verboten) Fröhlicher, E den owa fene Nan be Samie Ari b lüit den grünen T ei 15 
È . 3 e z) : s : 
| 5 (Bottfegung.) „bie wilde Hummel“. — REGALE ly eo Eis etui Geje a Vene OAI ALTANY 


Waren jene Männer, denen bislang ihr Herz Hj Und doch war ihr Weſen durchtränkt einem Schimmer. 
zugeneigt hatte, von demſelben Wei wie Onkel] Ernſt, der fie auf eine höhere Sur ſtellte als ale die „Welch ein glücklicher Zufall,“ fagte er näher Marga's Herz zuſammen und raubte ihr die Sprache. 
7 Juſtus, der Künſtler mit der rauhen Außenſeite und anderen jungen Dinger in der Villa des guten und tretenb, „Sie noch einmal zu treffen, mein gnädiges Mit innigem Blick fah fie zu ihm hinüber der mit 
ſeinem warm fühlenden Herzen? War der Mann eſtrengen Fräuleins Marie Torbrügge. Die jungen Fräulein!“ f ; 
dejjen künſtleriſche Bühnengeſtalten ihr Herz zuerſt Forſteleven von der Oberförſterei, welche fo oft und „Sollte es wirklich nur Zufall geweſen fein, Herr [Minute, daß ihr Herz dieſem Manne gehörte, daß 
in ihren Bannkreis gezogen, war dieſer Mann nicht gern um Villa „Waldblick“ herum pürſchten, um einen t f 
achtlos, verſtändnißlos an ihr vorübergegangen? Blick, einen ſchalkhaft verſchämten Gruß von den Lächeln. 
Hatte er ihrem verlegenen Stammeln nicht ein hoch- Penſtonsdämchen zu erhaschen, welche des Abende] Er errbthete leicht. Sie zwang ſich zu leichtem Scherz, indem ſie ſagte: i 
müthiges, überlegenes Lächeln entgegengeſetzt? Hatte im Walde hinter den Penſton auf dem Waldhorn „So nennen wir es Beſtimmung des Schickſals,“ | i | 
er fih nur einen Augenblick bemüht, in die ge-|die zärtlichſten Melodieen blieſen, fie betrachteten entgegnete er. „Ich habe mich bislang nicht für eine könnte ſich wahrhaftig fürchten..“ 
heimnißvollen Tiefen dieſer keuſchen Mädchenſeele Marga als Reſpektsperſon und niemals erlaubten fie ſolch wichtige Perſon gehalten, daß fiğ das Schickſall mi ei 72 Lächeln ſah er ihr in 
einzudringen? M u fih ibr gegenüber die kleinen, unſchuldigen Scherze, an die alltäglichen Ereigniſſe meines Lebens be⸗ di Au einem eigenen, wehen Läche 
Und der „grüne Jägersmann“, der ihr jetzt in den welche die anderen Penſions dämchen in Entzücken kümmern ſollte.“ l 1 NOE „ OND 
Wäldern des Harzes begegnete, zeigte nicht auch erſverſetzten. | „Dennoch war es das Schickſal, welches uns] „Wenn ich Ihnen mein Geheimniß ſagte,“ ent» 
eine Zurückhalkung, eins vornehme Scheu, die ſein Sie huldigten ihr in aller Ehrerbietung, während zuſammenfübrte, welches uns auch wieder trennt,“ gegnete er, „ſo würden Sie ſich in der * 
Weſen mit einer. Unnahbarkeit umgab, daß fie faſtſſie Grethe Hartmann, Guſtel Mühlmann, Martha ſprach er ernſt, die Augen nachdenklich in die Ferne fürchten.“ e 
ebrerbietig zu ihm aufſchauen mußte? Und doch be⸗ Engel, Fanny Fricke und wie. fie alle hießen als gerichtet. „Vielleicht find Sie, Fräulein Marga,]. „Ich bin nicht furchtſam «>» machen Sie den 5 
ſchäftigte dieſer „grüne Jägersmann“ in hohem Maße ſ ihresgleichen anſahen und demnach ihnen entgegen⸗ eher geneigt, dieje Allgewalt unſeres Lebens „Gott“ Verſuch!“ À 
ihr Herz und ihre Phantaſie! Nur einige Maleſtraten. | zu nennen .. . nun gut, ich bin damit einverſtanden „Nun denn — ich — bin — doch nein! Gönnen 
hatte ſie ihn flüchtig im Walde getroffen, wenn fiel Das alles bemerkte Marga ſehr wohl, und fie denn ich habe mir glücklicherweiſe noch den beſten Sie mir noch dieſe Zeit des harmloſen Glückes, \ 
vor ihrer Staffelei oder mit ihrer Skizzenmappe freute fih des Vertrauens und der Ehrerbietung, die Theil meines Kinderglaubens in die Mannes jahre Marga. Ich bin wie der Ritter Lohengrin — nie 2 
daſaß. Nur wenige, faſt gleichgültige Worte hatte ihr allſeitig entgegengebracht wurden. Sie ſchien hinübergerettet — aber dann hoffe ich auch, daß darſſt Du mich befragen, woher, weß Standes ich bin,“ | 
fie mit ihm gewechſelt, aber in feinen Blicken, in] vollkommen geſunden zu wollen von ihrer früheren Gott nur Gutes aus unſerer Bekanntſcheſt ent⸗ verſuchte er zu ſcherzen, aber das bittere Lächeln | 
feinem ganzen Weſen bemerkte fie die tiefe Sympathie, Sehnſucht, von dem Heimweh nach einer Welt, die ſtehen läßt.“ ] ſtrafte feinen Scherz Lügen. * 
welche ihn zu ihr hinzog und ihn ſtets auf ihren ihr in ſolch goldigem Lichte erſchienen war. Und Fragend jag Marga zu ihm auf. en „Nun Ihren Stand erkennt man ja an Ihrem 
Weg führte. ; nun trat dieſer fremde Mann in ihr Leben und. „Weshalb folte Böſes aus unſerer flüchtigen Be⸗Gewande . -* 


Bald fehlte ihr etwas, wenn fie ihn eine Zeit langſbrachte einen Sonnenſchein, aber auch neue Wolken kanntſchaft entſtehen ?“ fragte fie erſtaunt. „Wenn] „Wie den Vogel an feinen Federn, Sie haben 
nicht geſehen. Ihre Gedanken beſchäftigten ſich mit und Schatten in ihr Daſein, in ihr Denken und man; ſelbſt das Gute will und thut, dann hat das recht, Fräulein Marga. Aber ment ich nun einmal 
| ihm, und fie bemerkte, wie nach und nach die düſtere[ Empfinden! 5 


. 


Böſe keine Macht über uns.“ in einem anderen Gewande vor Ihnen erſcheinen 


0 
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Vertrauens, Ihrer Freundſcha 


10 


Kahlbude nach Großliniewo, Lindenau von Marienburg 
nach Danzig, Onafh von Brieſen nach Graudenz Schaum⸗ 
keſſel von Neumark nach Thorn, Smeud von Neuenburg 
nach Danzig, Teſchke von Elbing nach Adi Liebenau, 
Wroblewski von Hoheuſtein nach Hamburg, Zielinski 
von Diridan nach Braunſchweig. 
zg. Theoſophiſcher Vortragseyklus. Die von Herrn 
E. Böhme bei ſeinem dreizehnten Vortragsabend am 
Dienstag über „Das thesſophiſche Streben 
und die Kunſt“ angeſtellten Betrachtungen bezogen 
ſich auf den erzieheriſchen Werth insbeſondere der reli⸗ 
giöfen oder Tempelkunſt und gipfelten darin, daß der 
theoſophiſch Strebende von der Verehrung der ſchönen Er: 
ſcheinungen, die ihm die exote riſche Kunſt bietet, zur Weſens⸗ 
einheit mit der Eſſenz aller Schönheit und Voll⸗ 
kommenheit (Gott) im eigenen Inneren kommen müſſe, 
damit ſein ganzes Leben ein höchſtes Kunſtwerk aus 
Gottes Hand werde (Exoteriſche Kunſt). — Der 
Vortrag am Donnerstag erläuterte „Buddhiſtiſche 
Religionslehren“. Nach einer kurzen Dar: 
ſtellung der Hauptpunkte von Gautama Buddhas 
Leben legte der Vortragende die Lehre 
von Karma (Gerechtigkeit) und Reinkarnation, 
nach der jeder für alles, was ihm geſchieht, ſelbſt ver⸗ 
antwortlich iſt und ſich die Thaten eines Lebens als 
Schickſal im nächſten zeigen, dar und ging auf die vier 
Lehren vom Leid näher ein. Buddha lehrt, daß der 
Menſch durch den Wechſel der Erſcheinungswelt leide, 
ferner daß die Nichterkenntniß der Wirklichkeit die Ur⸗ 
ſache alles Leidens ſei und die Aufhebung des Leides in 
dem Erkennen der Nichtigkeit des Einzelichs beſtehe. 
Der Weg zur Aufhebung des Leides endlich ſei: 
Rechtes Verſtändniß, rechter Entſchluß, rechtes 
Wort, rechtes Werk, rechte Lebensführung, rechtes 
Denken, wahre Reinheit und wahre Ruhe. (Der 
achtſache Pfad.) Nirwana ift das nicht vorſtellbare, 
göttliche, allumfaſſende, intenſiveſte Selbſtbewußtſein, in 
das der Menſch eingeht, wenn er durch Erfahrung von 
aller Täuſchung und Selbſtſucht frei geworden iſt. 

* Diebiſcher Danziger. Der Schriftſetzer Fellx E. aus 
Danzig hatte fih in Schlawe gelegentlich eines Rundganges 
in einem Geſchäft heimlich eine Reiſetaſche zugeeignet, wurde 
aber ertappt und ins Gefängniß gebracht. 


Handel und Induſtrie. 


Hopfen ⸗ Bericht von E. Güttermann & Cie, 


Bamberg. Nach einer ziffernmäßigen Schätzung des vor⸗ 
ausſichtlichen Ertrages der Hopfenernte, wird wahrſcheinlich 
Bayern weſentlich günſtiger als im Vorjahre abſchneiden, denn 
man ſchätzt deſſen Ernte auf über 300 000 Ztr. gegen circa 
140 000 Ztr. im Jahre 1901. Baden und die Reichslande jolen 
einen 


gleichfalls Mehrertrag von 10 000, 


1 


beziehungsweiſe 


Nittwoch Danziger Neueſte 


2 tr. auſweiſen. 


— 


aleto, während die Preußiſchen Hopfenbaudiſtrikte ein weſent⸗ die 


Weniger vortheilhaft werden in dieſer 
Satjon die im Vorfahre jo bevorzugten öſterreichiſchen 
Hopfenproduktionsgebiete abſchließen. Das Gleiche gilt von 
Rußland. Einen ganz erheblichen Ausfall wird England zu 
verzeichnen haben und auch Amerika wird ein Minus ergeben. 
Die Qualtität des Produktes verſpricht, auf dem Feſtlande eine 
recht gute zu werden, und nur unvorhergeſehene Zwilſchenfälle 
können dieſe berechtigte Erwartung zu nichte machen. Die 
Pflücke hat fih gegen das Vorjahr um ca. 14 Tage verzögert. 


Getreide:Beftände 


liches Plus erwarten. 


exkluſive der Danziger Oelmühle und der Großen Mühle. 
31. Auguſt 1902. 31. Juli 1902. 31. Auguſt 1901. 
Weizen . 625 To. 95 To. 928 To. 
Roggen . 2463 „ 5 2057 „ 
Gerſte a « 550 „ 55 „ 5841 p 
Śniet «a, 0 REl 5 174 5 187 „ 
Erben 68 „ 39 „ 112 u 
Mais o « 150 » SE n 5 n 
Widen. s s 85 „ 80 „ 50 5 
Bohnen « . 117 „ 1 9 9 
Hanfſaat s a En — 5 2 8 
Dotter 61 ” ra | 26 * 
Oelſaat . . „ 2321 „ 158 „ 2187 „ 
Lupinen 24 y 87 y — „ 
Leinſaalt 12 „ 12 „ pry 
Linſen e « s 1247 „ B3 y 1166 m 
Hirſe 7 1 Rz 17 n” 18 . 23 ” 
Mohn za ZA — „ 35 „ 
(GENT RR KZ” 45 „ 11 9 
Buchweizen . 4 „ — „ — „ 
0 W e 4 , — 72 — » -m [2 
Seradela ee 5 — „ 6 „ 
Rettigſaat $ — y — y — p 
Sonnenblumen: 
Ferne 4 — „ — * — * 
Bremen, 2, Sepßt. Baumwolle: Ruhig. Upplana 


middl. loco 40½ Pig. 

Hamburg, 2 Sept, 6 Uhr Abends. Kaffee good 
averRze Santos per September 31¼½, per December 31, 
ver März 321, per Mat 38. Ruhig. 

Hamburg, 2. Sept., 6 Uhr Abends. Zucker markt. 
Rüben⸗Rohzucker 1. Produkt Baſis 88% an Bord Hamburg 
per September 6,00, per Oktober 6,30, per December 6,40, 
per Januar 6,50, per März 6,65, per Mat 6,80. Ruhig. 

Hamburg. 2. Sept. Petroleum behauptet. Standard 
white 10% 6,60. 

Hamburg, 2. Sept. Nach einem an die Hamburgiſche 
Börſenhalle auf deren Erſuchen gerichteten Schreiben der 
Seneral-Bolldiveftion über das Verfahren bei der 
Zollbereinigung des nordamerikaniſchen 
Getreides wird feſtgeſtellt, daß im vorigen 
erhebliche Mengen von Weizen kanadiſchen Urſprungs, vielfach 
mit Weizen aus der Union gemiſcht, über New⸗York nach 
Hamburg gelaugt find und der in New Pork anſäſſige 
Verkäufer die Hamburger Empfänger über den Urſprung des 


Z — p — ß nn 


Württemberg bleibt fih vorausſichtlich[ Weizens 


Winter] Amfterdam 


3. September. 


gelaſſen hat. 
worden, 


Nachrichten. 


iſt daher 


im Dunkeln Es 
daß in Zukunft 


Beſlimmung getroffen 
bei allen Sendungen von Weizen, Roggen, Hafer, 
Gerſte und Erbſen, die direkt aus den nordatlautiſchen 
Häfen Amerikas bis Philadelphia herunter, mit Einſchluß der 
an den großen Seeen des St. Lorenzſtromgebietes gelegenen 
Önfenpfäge, kommen und in Hamburg zur Zolleingangs⸗ 
revlſion gelangen, nachgewleſen werden muß, daß fle nicht 
aus Kauada ſtammen. Von dieſer Beſtimmung werden auch 
berelts die zur Zeit noch unterwegs befindlichen Ladungen 
betroffen. Der Nachweis fol nicht allein durch amerikaniſche 
Urſprungszeugniſſe, die vor der Verſchiffung aus geſtellt 
werden, ſondern auch durch in Hamburg zu beſchaffende Nach⸗ 
meije aller Art zwecks Glaubhaftmachung des nicht kauadiſchen 
Urſprungs erbracht werden können. (Vorlegung von Schiffs⸗ 
papieren, Fakturen, Frachtbriefe, kauſmänniſche Korreſpondenz 
u. ſ. w.) 


Ceutral-Notirungs⸗Stelle 
der Preußiſchen Landwirthſchafts⸗ Kammern. 
; 2. September 1902. 
Für inländiſches Beiveide ift in Wit, per To. gezahlt worden 
afer 


Weizen | Roggen | Gevfte | E. 


Stettin (Bezirk) 150—156 136—140 — 138—140 
Stettin (Platz). 155 140 — 140 
(17) 7 e 180 136 145 160 
Danzig 154-—155 133 110—122 140--142 
. 64, «6 162--156 126—132 120—126 158—160 
Rönigsberg l. P, — 112—137 — 130 
Allenſtein 147—165 115—140 113—129 134—144 
Breslau 156--167 [ 127—143 124—142 123 —130 
Boſen 153—163 122—140 125—185 130-140 
Bromberg 152—163 124130 120 125-132 
int vriunser Ermittelung: 

z 766 gr. v. l. 712 ar. v. i. OTS gr. p. l. 400 gr. p. l. 
Berlin 161 143 — 17⁴ 
Rönigsberg i. B. — 137 — 130 
Breslan 168 143 142 130 
WOŁY © 0 2 W 165 133 185 140 

Naps: Breslau 
Weltmarktpreiſe 


auf Grund heutiger eigener Depeſchen, in Mark per Tonne, 
einſchl. Fracht, Zoll und Speſen, aber ausſchl. der Qualltäts 


Unterſchlede. 
r 
Bon | Nach 2,9, | 1.9. 
Yłew:tgjort | Berlin | Weizen Loco — Ets —.— mm 
Chicago Berlin | Weizen] September — Ct —.— 1161.50 
Biverpol Berlin Weizen] September | 5 fh 111/46, 176.760 173. — 
Odeſſa Berlin Weizen Loco 82 Kop 159.50 159 50 
Riga Berlin Weizen do. 43 Ko p. 170.50 170.60 
Paris Weizen] September 19.85 Fr. 161.50 163,60 
Amſterd am Köln [Weizen] November — bl. mm | mm 
New⸗Pork Berlin] Roggen Loco o re T 
Obefja Berlin [Roggen do. 68 Kop. 140.75 140.75 
Riga Berlin | Roggen. do. 79 Kop. 152.—| 162.— 
Köln [Roggen Oktober 127 hl. fl. 141.25 141.25 
New⸗Nork | Berlin | Mais | September — Cts. j m) == 
Hamburg, 2. Sept. Betreffend die angezweifelte 


bypothekariſche Sicherſtellung der 4½ 


40 ½, ver Juli 40%. 


I April⸗Mai 426 


bul. 20. 


prozentigen 2. Priorltätsanleihe von 1901 
der Hamburg⸗Amerika⸗Linie ſtellt die 
„Hamburgiſche Börſenhalle“ ſeſt, daß wegen der zu Gunſten 
der 4prozentigen erſten Prioritätsanleihe bewirkten Sperrung 
des Schiffs regiſters die Eintragung auch der zweiten Vorrechts⸗ 
anleihe nicht ſtattſinden konute. Die Geſellſchaſt hat 
jedoch die obllgatoriſche Verpflichtung übernommen, 
während der Laufzeit der zweiten Prioritätsanleige andere 
Pfandrechte als ſolche zu Gunſten der Inhaber von Schuld⸗ 
verſchreibungen der erſten Prioxitätsanleihe auf ihre Gees 
dampfſchiffe nicht eintragen zu laſſen und weitere Anleihen 
nur unter der Bedingung auſzunehmen, daß die Gläubiger 
bei einer etwaigen Auflöſung der Geſellſchaft erſt nach den 
Inhabern der Schuldverſchreibungen der zweiten Prioritäts⸗ 
anleihe Befriedigung ihrer Forderungen verlangen können. 

aris, 2. Sept. Gerreldemaret (Schluß). Weizen 
5 per September 19,90, ver Oktober 19,90, per 
November ⸗ Februar 20,00, ganuntzyfpril 20,15. Noggen 
behauptet, per September 15,15, ver Januar⸗April 15,25. Mehl 
ruhig, ver September 27,5, ver Oktober 26,70, ver 
November⸗Februar 26,20, ner Januar⸗April 26,30. Riiböl 
behauptet, ver September 56½, per Oktober 57, per November⸗ 
December 57½, per Jauugr⸗April DS Spiritus ſchwach, 
ver September 32¼, ner Oktober 32¼ November⸗Februar 32¼ 
per Januar⸗April 33¾. Wetter: Bedeckt. 

Paris, 2 Sept. Rohzucker ruhig, 88°, neue Kondition 
16¼—16½. Weißer Zucker träge, Nr. 3, per 100 Kiloar., 
ver September 205/, per Oktober 215,5, per Jauuar⸗April 22½, 
per März⸗Juni 23. 

dlntveruen, 2 Sept. Petroleum. Raffintrtes Type 
weltz loco 18 bez., Br., do. ver September 18 Br., do. ver 
Oktober 18%, Br., do. per Oktober ⸗ December 18½ Br. 
Feſt. Schmalz per September 128,50. 

Wien, 2. Sent. Getreidemarkt. Weizen per 
Herbſt 6,93 Gd, 6,94 Br., per Frühjahr 7,28 Gd ., 7,24 Br. 
Roggen per Herbſt 6,27 Gd, 6,28 Br., per Frühjahr 
6,50 Gd., 6,52 Br. Mais per September⸗Oktober 5,67 Gd., 
569 Br. Hafer per ĩHerbſt 5,77 GD, 5,78 Br., per Frühjahr 
6,03 Gd., 6,05 Br. 

Peſt, 2. Septbr. Getreidemarkt. Weizen loko 
beh., do. per Oktober 6,67 Gd., 6,68 Br., pr. April 6,99 Gd., 
7,00 Br. Roggen per Oktober 5,92 Gd, 5,04 Br., per 
April 6,16 Gd., 6,17 Br. Hafer per Oktober 5,45 Gd. 5,46 Br., 
per April 5,76 Gd., 5,77 Br. Mas ver Septbr. 5,45 Gd., 
5,46 Br., per Mai 5,36 Gb, 5,37 Br. Kohlraps per 
Auguſt — Gd., — Br. — Wetter: Regen. 

$nure. 2. Sept. Kaffee good sxerage Santos per 
September 38½, per 1 39, per Mürz 39, per Mai 

uhig. s 8 

Havre, 2. Sept. Kaffee in New⸗Nork: Feiertag. 
Rio 32 000, Santos 44000 Sack, Recettes für 2 Tage. 

Liverpool, 2. Sept. Baumwolle. Umſatz: 7000 Ballen, 
davon für Spekulation und Export 1000 Ballen. Tendenz: 
Stetig, Egypter ¼ niedriger. Amerikaniſche good ordinary 
Lieſerungen: Ruhig, ſtetig. September 45 Käuferpreis, 
September⸗Oktober 459 44% do., Oktober⸗November 4¾ 
bis 3%, Verkäuferpreis, November⸗December 4% —4½ do., 
December⸗Janngr 4¾ do., Januar-Februar 4 — 4400 do., 
Februar⸗Mürz 42 — 428 % Küuferpreis, März⸗April 4 do., 
lea —47/ö d. do. 
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Anat. Ergänzungsnetz 


würde, würden Sie mir dann noch daſſelbe Vertrauen] „trotting” fih ſiegreich Bahn brechen werde. Vielleicht Segry, Es ift ſehr wahrſcheinlich, daß diefe Gräber in 
hatten die Pariſer Schneider noch nicht den richtigenſjener Gegend nicht veremzelt find und daß methodiſche 


entgegenbringen?“ 

„Ich verſſehe Sie nicht. — Weshalb ſollte ich 
Ihnen nicht vertrauen? Sie haben mir keinen Anlaß 
zum Mißtrauen gegeben ...“ 

„Ich danke Ihnen Marga für dieſe Anerkennung. 
Wollen Sie ſich dieſes Wortes erinnern, wenn wir 
uns in unſerer Vaterſtadt wiederſehen?“ 

„Sie gehen nach meiner Heimath?“ 

„Ja, ſie iſt auch meine Heimath. Aber wollen 
Sie an jenes Wort denken? Wollen Sie mir Ihr 
Vertrauen auch unter anderen Verhältniſſen nicht 
entziehen?“ 

„Ich verſpreche es Ihnen „, N 

Sie legte mit ſreimüthiger Geberde ihre Hand 
A he jeinige, die ihre Hand feft und warm ums 

oß. : 

„Ich danke Ihnen, Marga , und nun — 
leben Sie wohl ...“ 

Dann blickte er ihr ſo innig, ſo ſchmerzbewegt in 
die Augen, daß ihr Herz Heftig aufwallte und wieder 
heiße Purpurgluth ihre Wangen überflammte. 

Weshalb ſprach der ſeltſame Menſch nicht? Welches 
Geheimniß trennte ſie? 

Marga fühlte das Zucken ſeiner Hand, als wollte 
er ſie an ſeine Bruſt ziehen — doch plötzlich ließ er 
ihre Hand frei. 3 

„Nein,“ ſagte er tief aufſeufzend, „nicht jo — Ihres 

i will ich mich werth 
erweiſen wenn ich auch um Ihre Liebe nicht 
werben darf ...“ 


Sie hätte ihn fragen mögen, weshalb denn nicht, 
intereſſante, archäologifche Entdeckung ift, wie aus Orleans Berichte des 


Du lieber, thörichter Mann? — Liebe ich Dich doch 


ſchon lange. Biſt Du es doch, der meine Gedanken, 


meine Seele und mein Herz erfüllt! — aber ſie ver⸗ 
mochte nicht zu ſprechen, ſchweigend ſenkte ſie den 
Blick, während das Blut ihr ſtürmiſch in Herz und 
Schläfen pochte. 

(Fortſetzung folgt.) 


Kleine Chronik. 


Ueber nene Pariſer Moden wird der „Nat. Ztg.“ 
geichrieben: Bei dem Herannahen der Herbſtſaiſon 
wird wiederum von ſußfreien Promenadenkleidern 


geſprochen, welche die Pariſerin bisher nie elegant 
genug 


fand, und wirklich ſcheint es, als ob diesmal das 


Als 


Schnitt finden können, der allen Regeln 


der Nachforſchungen einen Friedhof 


zu Tage fördern 


frauzöſiſchen Kunſt genügt, aber jetzt wird verſichert, würden, deſſen Ausdehnung einen Begriff von der Bee 


die 


daß dieſer vorhanden ſei und 
Freilich ſeien 


vollſte Modedame befriedigen würde. 


anatomiſche Studien nöthig geweſen, um dieſes Muſterſ nur um 


der Eleganz zu ſchaffen. An den 


ſich frei um die Knöchel bewegen. 
kleider wird Serge das Tuch verdrängen, obwohl auch 
dieſes ſich noch lange nicht überlebt hat. Ganz entgegen 
der bisherigen Mode erhalten die costumes tailleur 
reichen Beſatz von Schnüren, Borten, Roſetten, über⸗ 
haupt Paſſementerien in jeder Farbe und Form. 
neueſtes Zubehör zu dem Sergekleide gilt 
der Gürtel aus glänzendem ſchwarzen Leder, der aber 
nur zwei Finger breit ſein darf. Auch muß er für jede 


Figur eigens vom Sattler angefertigt werden, um 


wirklich chie zu ſein. Aus den Schaufenſtern der Putz⸗ 


macherinnen ſind die Sommerhüte bereits verſchwundenGurkenſauce 
und an ihre Stelle find Filz-, Sammet⸗ und Chenille⸗[Sehr 


hüte 
flach, 
zu haben. 
auch einen 


In der Form noch immer 


gekommen. 
noch zugenommen 


ſcheinen ſie au Größe 
5 Daneben ſieht 


laughaarigen Wollſtoff in 


3 Hüften eng auliegend, Verſchönerung ihr 3 
wird er unterhalb ſich erweitern und beim Ausſchreiten kümmert, e e lene ee 


Für die Straßen⸗ Einfluß ausübt, 


anſpruchs⸗ deutung der verſchwundenen Stadt geben würde. 


Ein kühles Déjeuner. Daß die Mode ſich nicht 
das, was ihre Getreuen zur Bekleidung und 
benöthigen, 
ſondern auch auf gaſtronomiſche Genüſſe ihren 
( beweiſt zur Genüge die faſhionable Welt 
da die feit kurzem ſtreng moderne Dójeunerś 
ſämmtliche Speiſen in kaltem oder gar vereiſtem Zu⸗ 
jtanbe ſervirt. Obwohl bei uns keine fo tropiſche 
Temperatur herrſcht, daß wir die Sehnſucht verſpüren 
könnten, es den eleganten Pariſern nachzuthun, wollen 
wir unſern Leſerinnen doch der Euriofität halber das 
Menu des jüngſten dieſer ſmarten Déjeuners vers 
rathen. Den Anfang machte eine in Eis gekühlte 
Kraftbrühe, auf die in Begleitung einer gefrorenen 
c ein pikantes kaltes Lachsgericht folgte. 
dr wirkungsvoll wurde zarte, mit Gänfeleberpaſtete 
1 Lammbruſt von einer Pyramide glacirter Kalbs⸗ 
rödchen, die in Tomatengelse eingebettet lagen, abgelöſt. 


man als Hutüberzug Als nächſter Gang erſchienen abgekühlte Stangenſpargel 
melirten, mit Rinderzunge in Gallert auf der Tafel, und Fer $ 


ja karrirten Farbetönen. Der einzige Schmuck, den ein Beſchluß bildete ein Auflauf von gefrorenem Anchovis⸗ 


ſolcher, recht ſchwerfälliger Hut erhält, beſteht in einer[ Creme. Der Sa 
i die Sammethüte mwählt|ftattiand, 
man mit Vorliebe eine Garnitur von Straußenfedern, üppigen 


großblättrigen Blume. gür 


mit der Chenille werden allerhand Geflechte hergeſtellt, 
die das Hutgeſtell bedecken. Selbſt der 


al, in welchem das originelle Gaſtmahl 

war mit ſchneeigen Wand⸗Draperien und 
1 Blattpflanzen geſchmückt. Die einzige Tafel- 
dekoration bildeten hohe, mit Venushaarfarn und weißen 


Pelz kommt Roſen gefüllte Glasvaſen und runde Kryſtall⸗Baſſins, 


ihon zum Vorſchein, aber fürs Erſte nur als Bekleidung in deren kühlem Naß muntere Goldſiſchchen umher⸗ 


der hochſtehenden Ränder. 
Die Spuren einer verſchwundenen Stadt. Eine 


berichtet wird, 
ſer 
ernung von 8 Kilometern von Orleans, gemacht worden. 
ora raj aus Monolithen wurden dort unter 
ef den een Eichen, 30 Zentimeter unter dem Boden, 
gelunden ; in dem einen befanden fih noch einige Reſte 


eines Skelettes. Nach der Größe und der Geſtalt 
15 7 a ſchließen, müſſen diefe Gräber 
au er Zeit vom ſechſten bis achten Jahr⸗ 


hundert ſtammen. Nach der örtlichen Ueberliefern 
A e ee ng erhob 
ſich an dieſer Stelle, die ehemals von de Broken 


plätſcherten. 
Eine Millionär ⸗Statiſtik. Nach dem neueſten 


Finanzdepartements zählte der Kanton 


A in dem Walde von Charbonnière, nahe Baſelſtadt im Jahre 1901 nicht weniger als 173 Stener: 
em Schloſſe dieſes Namens und in einer Ent⸗ pflichtige, die in der Lage find, mindeſtens eine Million 


Franken Vermögen zu verſteuern. Von dieſen 178 
verſteuern 62 ſogar zwei und mehr Millionen. Dieſe 
62 Glücklichen bringen dem Staate einen Drittel der 
geſammten Vermögensſteuer ein, nämlich 661 000 von 
im Ganzen 1961 000 kan jährlich. Man muß 
demnach annehmen, daß von etwa 500 Perſonen, die 
einem in den Straßen Baſels begegnen, wenigſtens eine 
über eine Million zu verfügen hat. Anſehen thut mans 
den Leuten freilich nicht, und auch in der alten Rhein⸗ 


litt, hatte ſich einen Zahnarzt kommen laſſen, damit 
dieſer ihm den Zahn auszöge. Angeſichts der bedroh⸗ 


lichen Inſtrumente verflogen jedoch die Zahn⸗ 
ſchmerzen des Schahs, und er verzichtete des- 
halb auf die Operation, betrachtete aber die 


Zangen mit großem Intereſſe und erklärte ſodann 
dem Arzt, dieſer möge ſeine Kunſt an den Herren aus 
dem Gefolge ausüben, die auch manchmal unter Zahn⸗ 
ſchmerzen zu leiden hätten. Kaum hatte der Schah 
dieſen menſchenfreundlichen Entſchluß, ſeine Begleiter 
von böſen Zähnen befreit zu ſehen, ausgeſprochen, als 
hinter ſeinem Rücken ein Perſer nach dem anderen aus 


Bei dieſem „modernen“ Gabelfrühſtück werden dem Zimmer ſchlich, ſo daß nur noch der Großvezier 


zugegen war. Der Schah lächelte und entließ den Arzt. 

Tanſendmarkſcheine als Trinkgeld. Der unges 
rathene Sohn einer angeſehenen Familie in Köln g. Rh. 
war vor einiger Zeit feiner in Frankfurt a. M. anfälligen 
Großmutter zur „Erziehung“ und Beſſerung übergeben 
worden. Dieſe Gelegenheit benutzte der junge Menſch 
zu einem Einbruchsdiebſtahle bei der alten Dame, wobei 
ihm eine Baarſumme von 30 000 Mk. in die Hände fiel. 
Dieſes Geld hat er innerhalb acht Tagen bis auf einen 
Reſt von 600 Mk. in Animirkneipen mit Kellnerinnen 
vergeudet. Hierbei ſoll er in einzelnen Fällen Tauſend⸗ 
markſcheine als Trinkgelder gegeben haben. Da der in 
aft genommene junge Leichtfuß bei feiner Vernehmung 
behauptete, daß ihm der größte Theil von einer Diebes⸗ 
bande geſtohlen worden ſei, ſo ſind zur Zeit dahin⸗ 
gehende polizeiliche Ermittelungen im Gange. 


Familientisch. 


Telegrapheuräthſel. 
— — — Delikateſſe. 


= Geſäß. 
— —— Wertzeug. 
n Charakterzug. 
va Bezirk. 


e = 
|, — innerer Körpertheil. 
Sind die richtigen Wörter gefunden, jo ergeben die auf 
die Punkte fallenden Buchſtaben ein bekanntes Sprichwort, 
SYG (Auflöſung folgt in Rr. 208) 
Auflöſung der Geheimſchriſt aus Nr. 2043 
Wenn Einer tauſend Tugend übt, 
Und nur ein einziges Läſter liebt: 
Der Tugend wird vergeſſen, 
Das Laſter wird gemeſſen 


Denkſprüche. 


römiſchen Straße durchſchnitten wurde 1 ; I an 

H ; „ vor Fahr-jftadt kommt den gewöhnlichen Sterblichen eine Million 5 . N A 
enen eine Ne Stadt, deren Ruinen, dis noch [vor wie eine Fata Morgana. ch M n Ne . für ein 8 a a 
155 RR a Gelaber Ka 19 15 öfter durch 510 $ Der, Schah a der Zahnarzt. Dem „Daily s ye 1 

ad A PAC IE wurden. ie Expreß“ wird aus Paris folgende amüſante Geſchichte Wort Ir it und Mi ind beſſer als die 
Tradition giebt dieſer zerſtörten Stadt den Namenlgemeldet: Der Schah von Perſien, der an Zahnſchmerzen nüfreundiche Babe 0 0 ARTNET We 
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